
AMTLICHER ANZEIGER FÜR DAS BIRSIGTAL GZA 2012 BASEL | BIBO NR. 11 | 80. JAHRGANG | 14. MÄRZ 2024 

Bottmingen  . . . . . . . . . 2–5
Neuwahlen der Schulräte
Repair Café am 23. März
Empfehlungen Gemeindekommission

Oberwil  . . . . . . . . . . . . . . . . 8–10
Erneuerungswahlen der Schulräte
Hallenbad-Öffnungszeiten
Parkingpay seit 1. Januar 2024

Therwil  . . . . . . . . . . . . . . . . 16–19
Erwahrung Gemeindekommission
Naturinventar Therwil
Erwahrung der Ersatzwahl Schulrat

Ettingen  . . . . . . . . . . . . . . 20–21
Absage Gemeindeversammlung
Erneuerung Veloparkanlage
Elektronische Umzugsmeldung

Leimental  . . . . . . . . . . . 12–13
Theaterprojekt «Momo»
Kinderwoche 2024
Neue Präsidentin gewählt

Regio  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Spielbox für Anlässe + Geburtstage
Wiederkäuen

Sport  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Revanche im Prestige-Duell geglückt
Erneut ungeschlagen

Kirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . 14–15
Smartphone-Support
Oster-Ferienangebote

Wie man sich bettet, so liegt man
Liebe Leserinnen und Leser

Früher bin ich oft und gerne umgezogen. 
Das war ja auch immer ein Happening: 
Alle Freunde kamen, um zu helfen, und 
mit dem gemieteten Kleinlaster zu fah-
ren, war sowieso das Abenteuer schlecht-
hin. Ich kann mich auch nicht erinnern, 
dass so ein Umzug wirklich anstrengend 
war. Mit mindestens einem Dutzend 
Leute ging jeweils alles ruckzuck. Wo-
möglich lag das auch daran, dass man 
nicht ganz so viele Staubfänger hatte, 
wie heute. Und vielleicht auch, dass Kis-
ten mit Büchern und Schallplatten da-
mals viel leichter waren. Warum, weiss 
ich auch nicht, ich vermute einmal, dass 
der Staub, der sich mit den Jahren auf 
diesen Dingen festsetzt, ziemlich schwer 
sein muss. Anders kann ich mir das nicht 
erklären. 

Denn als ich das letzte Mal umgezo-
gen bin, war alles anders. Natürlich, die 
Freunde von damals, die gib es immer 
noch. Allerdings sind diese heute im ter-
minlichen Dauerstress, müssen an die 
Abschlussfeiern ihrer Kinder oder leiden 
an Bandscheibenvorfällen. Darüber, dass 
auch die ersten künstlichen Gelenke  
Einzug in den Freundeskreis halten, 
schweige ich mich vornehm aus. Auf gut 
Deutsch gesagt: Ich finde Umziehen ein 
Desaster! Deshalb habe ich beschlossen, 
dies in Zukunft zu vermeiden. Sollten Sie 
mir ein Schlösschen inklusive Butler 
schenken wollen, würde ich mir das 

nochmals überlegen, ansonsten bleibts 
beim Entscheid: Zügeln, nein danke!

Allerdings ist es mit dem Umziehen 
ja so eine Sache. Öfters einmal macht 
man das nicht ganz freiwillig. Im Schnitt 
sind die Mieten, je nach Quelle, seit der 
Jahrtausendwende um ein Drittel gestie-
gen. Was wiederum die Spekulation be-
flügelt, denn allen Mieterschutzgesetzen 
zum Trotz, eine Garantie auf zahlbaren 
und menschenwürdigen Wohnraum gibt 
es nicht! 

Für jüngere Menschen ist das, wie 
gesagt, eher kein so grosses Problem. Für 
ältere Menschen, die womöglich seit 
Jahren und Jahrzehnten in ihrer Woh-
nung leben und von einer funktionieren-
den Hausgemeinschaft profitieren, ist 
eine Kündigung der Wohnung oft eine 
Katastrophe. Um so mehr, als dass zahl-
barer Wohnraum immer wie mehr ver-
schwindet. 

Genau deshalb male ich jeden Abend, 
wenn ich nach Hause komme, ein sym-
bolisches Kreuz an die Decke: Ich habe 
nämlich wieder einmal unsägliches 
Glück gehabt und darf in einer Genos-
senschaft wohnen. Zwar nicht auf 200 
Quadratmetern mit Galerie, Lift in die 
Wohnung und offener Luxusküche, aber 
dafür zahlbar, auch dann noch, wenn 
bei mir die AHV dereinst zuschlägt! Denn 
an meiner Wohnung muss sich niemand 
gesundstossen! Und da ich als Genos-
senschafter quasi auch ein klein wenig 
Mitbesitzer bin, wird mir ohne mein Ein-
verständnis auch nicht so leicht gekün-
digt. Ich betrachte diese Form zu wohnen 
daher als grosses Privileg. Zu Glück gibt’s 
auch im Leimental Genossenschaften. In 
Bottmingen fusionieren sogar zwei da-
von. Aber lesen Sie selbst. Ich wünsche 
Ihnen viel Vergnügen dabei. 

Stefan Fehlmann

Mehr Freude und  
Leichtigkeit?

Mutig und selbstbestimmt im Leben 
vorwärtskommen?

Ich biete wertorientiertes und  
systemisches Transformations­

coaching, systemische Aufstellungen 
sowie Biografiearbeit in deiner Nähe.

Ich freue mich, dich zu begleiten.

Tel. 079 257 63 26  
nadine.eichenberger@bluewin.ch

Tragen Sie zum Wachstum des Leimentals bei 
und eröffnen Sie noch heute Ihr Leimentaler Sparkonto 
für Neugeld zum Spezialzins von 1.60 %*

Raiffeisenbank
Leimental

*Aktion verlängert bis zum 30.06.2024
Für Privat- und Firmenkunden ab CHF 50‘000.00

Mehr

Informationen:

111223-RBL-ANZ-290x74-Leimental-SPK.indd   4111223-RBL-ANZ-290x74-Leimental-SPK.indd   4 11.12.23   14:0411.12.23   14:04

Elektrofachgeschäft Telefon 061 406 30 20
Hauptstrasse 21 Laden 061 406 30 30 
4104 Oberwil Telefax 061 406 30 40
www.ermacora-ag.ch ermacora@ermacora-ag.ch 
e-shop https://shop.ermacora-ag.ch

Briefpapier ermacora.indd   1 15.08.19   14:38

Für guten Kaffee

Tel. 061 711 86 16 
Kägenhofweg 8 | 4153 Reinach

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Hausmesse 
in Therwil
2.–23.3.2024

Viele

Spezial-

Rabatte!

Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

Pollice Verde 
Massimo Di cianni 

Gärtner 
Gartenarbeiten 
Heckenscheiden 
Rasenarbeiten und vertikutieren 
Obstbaumschnitt und kleine Pflanzen 
und Rosen.
Tel. 076 650 45 59 
E-Mail: massimodicianni490@gmail.com 
4056 Basel

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Parkett – Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 3, 4106 Therwil
Tel. 061 721 72 11
E-Mail info@art-floor.ch
Web www.art-floor.ch

 

 
Parkett   –   Teppich   –   Bodenbeläge 

Oberwilerstrasse 3 
4106 Therwil 
Tel 061 721 72 11 
E-Mail info@art-floor.ch 
Web www.art-floor.ch 

Mit frischer 
Schaumfüllung

Meisenweg 5, 4242 Laufen 

    w
ww.richterich-ag.ch

shop.richterich-ag.ch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Haben Sie ein 
Stromproblem?

Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung
Hol- und Bringservice

auch über Ostern-Ferien

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel

061 401 31 31 – www.leyag.ch

70Jahre

Regionale Qualitätsprodukte 
zu fairen Preisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Es ist wieder 
Bärlauchzeit

Geniessen Sie unsere 
verschiedenen  

hausgemachten

Bärlauchspezialitäten

Ein Inserat im BiBo bringt Erfolg! CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Achtung: Grünabfuhr ist am 
Mittwoch, 27. März statt am 
(Kar-)Freitag (vorverschoben)

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. März

Das Repair Café vom 30. März in 
Binningen wird auf den 23. März 
in Bottmingen vorverschoben.

www.bottmingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER
15. März

Basteln und Malen im 
 Freitags-Treff
Fr, 9 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14

16. März

MidnightSports Spiegelfeld – 
Offene Turnhallen am Samstag-
abend
Sa, 19.30 Uhr, Turnhalle Spiegelfeld 
Nord/Süd – Sek Binningen, 
Im Kugelfang 5
Disco-Partynacht
Sa, 20 Uhr, Burggartenkeller, 
 Schlossgasse 11

17. März

Indisch kochen
So, 16.30 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14

20. März

Internet Café
Mi, 14 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Geschichtenzeit mit Biluboh, 
dem kleinen Schlossgespenst
Mi, 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10
Aikido Schnupperkurs für Kinder 
und Aikido Einführungskurs
Mi, 16.30 und 19 Uhr,  
untere Turn halle Hämisgarten,  
Schulstrasse 3

21. März

Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube  
Bottmingen, Therwilerstrasse 16
Einwohnergemeinde-
versammlung
Do, 19.30 Uhr, Aula Burggarten-
schulhaus, Burggartenstrasse 1

22. März

Osterhase backen
Fr, 9 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14

6. April

Dritter Wildpflanzen- und 
Kräutermarkt
Sa, 9 Uhr, Mibo-Parkplatz, Therwiler-
strasse 8

17. April

Generalversammlung Senioren 
für Senioren
Mi, 14.30 Uhr, Gemeindestube 
Bottmingen, Therwilerstrasse 16

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9–11 Uhr, jeweils freitags (aus-
genommen Schulferien und 
Feier tage), kommen Sie zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

NATUR UND UMWELT

Repair Café am 23. März

Der Standort des Repair Cafés vom 
23. März 2024 wurde von Binningen auf 
Bottmingen verlegt. Es findet von 10–
14 Uhr in der Gemeindestube an der 
Therwilerstrasse 16/18 statt. Der gemein-
nützige Verein bietet die Reparatur von 
Haushaltgeräten, Elektroartikeln, Me-
chanischem und Textilien (aber keine 
Schnittanpassungen, keine Reissver-
schlussreparaturen bzw. Ersatz) an bzw. 
lässt Messer schleifen (kein Wellen-
schliff). Kaffeemaschinen werden nicht 
mehr repariert.

Mehr Informationen unter 
https://repair-cafe-binningen.
jimdosite.com/ bzw. 
via QR-Code.

BEHÖRDEN/KOMMISSIONEN

Neuwahlen der Schulräte 2024 bis 2028
Am 31. Juli 2024 läuft die gegenwärtige Amtsperiode der Schul-
räte ab, weshalb die Neuwahlen für die neue Amtsperiode vom 
1. August 2024 bis 31. Juli 2028 durchzuführen sind.

Zu wählen sind die folgenden drei Schulräte:
Der Schulrat Bottmingen (betr. Kindergarten/Primarschule/
Tagesschule) besteht aus sieben Mitgliedern, wovon eines dem 
Gemeinderat angehört und von diesem delegiert wird. Somit 
sind sechs Mitglieder zu wählen.

Von den bisherigen Mitgliedern stellen sich deren fünf (= 
ein vakanter Sitz) erneut zur Wiederwahl zur Verfügung. Es sind 
dies: Andrea Aeschlimann, Valérie Ankli, Markus Meyer, Fran-
ziska Neumann und Reto Cuorad.

Der Schulrat Musikschule Binningen-Bottmingen besteht 
aus fünf Mitgliedern: drei aus der Gemeinde Binningen und 
zwei aus Bottmingen. Gemäss Gemeindeordnung gehört eines 
der Bottminger Mitglieder des Musikschulrats dem Gemeinde-
rat an und wird von diesem delegiert. Somit ist ein Bottminger 
Mitglied zu wählen.

Das bisherige Mitglied Riana Paola steht nicht mehr für eine 
Wiederwahl zur Verfügung, weshalb eine Sitzvakanz entsteht.

Der Schulrat Sekundarschule Binningen-Bottmingen um-
fasst sieben Mitglieder, wovon fünf auf Binningen und zwei auf 
Bottmingen entfallen. Somit sind zwei Bottminger Mitglie-
der zu wählen.

Die beiden bisherigen Mitglieder Martina Brägger und Sa-
rah Knupp stellen sich erneut zur Wiederwahl zur Verfügung.

Gemäss Bildungsgesetz haben die kommunalen Schulräte 
(Primarstufe und Musikschule) ab kommender Amtsperiode im 
Wesentlichen folgende Aufgaben:
• Er ist dafür besorgt, dass die Anliegen der Erziehungsbe-

rechtigten und der Öffentlichkeit eingebracht werden kön-
nen.

• Er ist Anstellungsbehörde der Schulleitung.
• Er wirkt bei der Erarbeitung des Schulprogramms mit und 

genehmigt dieses unter Einhaltung der Vorgaben des Bun-
des und des Kantons.

• Er wirkt bei der Erarbeitung von Massnahmen zu den Er-
kenntnissen aus der internen Evaluation und der Aufsicht 
mit, beschliesst diese und gewährleistet deren Umsetzung.

• Er kann eine vermittelnde Rolle für Anliegen aller Schulbe-
teiligten einnehmen und hierfür zu Gesprächen aufbieten.

• Er ist Beschwerdeinstanz bei Entscheiden der Schulleitung.
• Er beschliesst das Leitungsmodell der Schulleitung.
• Er genehmigt die Organisation der Schulleitung.
• Er unterstützt die Schulleitung bei der Erfüllung ihrer Arbeit.
• Er ist gegenüber den Schulleitungen weisungsbefugt unter 

Sicherung der eigenverantwortlichen Gestaltungsspiel-
räume der Schulen.

• Er gewährleistet die Einhaltung der Vorgaben des Kantons, 
des Bundes und der Einwohnergemeinde.

• Er lässt zeitlich befristet operative Eingriffe in die Schulfüh-
rung vornehmen, wenn wichtige rechtliche Vorgaben nicht 
eingehalten werden, das Funktionieren der Schule gefähr-
det ist oder eine Krisensituation besteht.

• Er verabschiedet das Budget und die Rechnung zuhanden 
des Gemeinderats. 

Dem Schulrat der Primarstufe Bottmingen obliegen zu-
sätzlich folgende Aufgaben in Bezug auf die schulergänzen-
den Tagesstrukturen und die Schulraumplanung der Gemeinde: 
• Aufsicht über das Tagesstrukturangebot sowie Beschwerde-

instanz bei Entscheiden der Schulleitung.
• Der Schulrat ist in der Projektsteuerung des Erweiterungs-

projekts Schulraum Talholz vertreten.

Der zeitliche Aufwand im Schulrat Bottmingen umfasst durch-
schnittlich eine Abendsitzung pro Monat, eine Veranstaltung 
an einem Samstag sowie Schulbesuche bzw. Mitarbeit in Ar-
beitsgruppen.

Dem Schulrat der Musikschule obliegen zusätzlich folgende 
Aufgaben:
• Er schlägt den zuständigen Behörden der Trägergemeinden 

die Höhe der Beiträge von Erziehungsberechtigten bzw. von 
volljährigen Musikschülerinnen und -schülern an den Mu-
sikunterricht sowie der Sozialrabatte vor.

• Er legt in den Schranken von § 7 Abs. 4 der Verordnung für 
die Musikschule die Lektionendauer und die Gruppengrösse 
fest.

• Er erstattet jährlich zuhanden der Gemeinderäte Bericht 
über die Tätigkeit der Musikschule.

Zeitlicher Aufwand im Musikschulrat: im Normalfall ca. 6 Sit-
zungen pro Schuljahr mit rund 1 Stunde Vorbereitungszeit; 
allfällige ausserordentliche Sitzungen oder die beratende Teil-
nahme an Anstellungsverfahren. Zudem wird erwartet, dass 
einige der zahlreichen Konzerte (ohne Entschädigung) besucht 
werden.

Dem Schulrat der Sekundarschule Binningen-Bottmingen 
(Schulträger Kanton) kommen folgende Aufgaben zu:
• Er bringt Anliegen der Öffentlichkeit und der Erziehungsbe-

rechtigten sowie in der Berufsbildung Anliegen der Arbeits-
welt in die Schule ein und vermittelt die Anliegen der Schule 
den Anspruchsgruppen.

• Er nimmt eine vermittelnde Rolle für Anliegen aller Schul-
beteiligten ein und kann diese hierfür zu Gesprächen auf-
bieten.

• Er ist Beschwerdeinstanz bei Entscheiden der Schulleitung 
in schülerinnen- und schülerbezogenen Angelegenheiten, 
ausser bei Schulausschlüssen.

• Er übt ein Mitbestimmungsrecht bei der Anstellung neuer 
Schulleitungsmitglieder durch eine Vertretung im Wahlgre-
mium aus.

• Er beurteilt, vertreten durch die Präsidentin oder den Präsi-
denten, gemeinsam mit der vorgesetzten Stelle der Bil-
dungs-, Kultur- und Sportdirektion die Rektorin oder den 
Rektor.

• Er wirkt bei der Erarbeitung des Schulprogramms mit und 
genehmigt dieses unter Einhaltung der Vorgaben des Bun-
des und des Kantons.

• Er nimmt das Budget hinsichtlich der Übereinstimmung mit 
den Vorgaben des Schulprogramms zur Kenntnis.

• Er berät die Evaluationsergebnisse und die Erkenntnisse aus 
den Aufsichtsprozessen, erarbeitet gemeinsam mit der 
Schulleitung die daraus abgeleiteten Massnahmen und ge-
nehmigt die Massnahmen aus der internen Evaluation.

• Er kann zur Erfüllung seiner Aufgaben in Absprache mit der 
Schulleitung und den Lehrpersonen Unterrichtsbesuche ma-
chen.

Was bringen die Schulratsmitglieder mit?
• Interesse an Bildungsthemen, an der Schulentwicklung und 

der Arbeit an den Schulen.
• Fähigkeit zu strategischem und konzeptionellem Denken.
• Bereitschaft, einzelne Ressorts oder Aufgaben im Schulrat 

zu übernehmen sowie in Arbeitsgruppen mitzuarbeiten.
• Freude an der aktiven Auseinandersetzung mit Entschei-

dungsgrundlagen, am Mitentscheiden und an der Zusam-
menarbeit im Team.

• Bereitschaft, Weiterbildungsangebote für Schulräte zu nut-
zen.

• Zeitliche Verfügbarkeit.
• Für den Schulrat Bottmingen wären zudem finanztechnische 

Kenntnisse von Vorteil.

Für nähere Auskünfte zu den Schulratsmandaten, insbeson-
dere Arbeits- resp. Stundenaufwand, stehen die folgenden 
Schulratspräsidien zur Verfügung:
• Kindergarten/Primarschule/Tagesschule Bottmingen: 

Franziska Neumann, E-Mail: franziska.neumann@
schule-bottmingen.ch

• Sekundarschule Binningen-Bottmingen: 
Simone Abt, E-Mail simone.abt@gmail.com

• Musikschule Binningen-Bottmingen: 
Markus Stähelin, Binningen, Tel. 061 421 22 70, 
E-Mail markus.staehelin@bluewin.ch

Sind Sie an der Mitarbeit in einem Schulrat interessiert, dann 
senden Sie bitte Ihre Kandidatur, bestehend aus Motivations-
schreiben, Lebenslauf und Foto, bis spätestens 19. April 2024 
an die Gemeindeverwaltung, Schulstrasse 1 (oder per E-Mail an 
franziska.adler@bottmingen.ch) z. H. der Wahlbehörde.

Gemäss den Bestimmungen der Gemeindeordnung werden die 
Schulräte durch die Gemeindekommission und den Gemeinde-
rat als verbundene Wahlbehörde gewählt. Die Wahl erfolgt 
nach dem Mehrheitswahlverfahren (Majorz). Wählbar ist jeder 
bzw. jede Stimmberechtigte der Gemeinde, mit Ausnahme der 
Gemeindeangestellten und der Lehrpersonen, die an der ent-
sprechenden Gemeinde- oder Kreisschule unterrichten.

Gemeindeverwaltung
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Zusammen gehts besser

Günstiger Wohnraum ist auch in Bottmingen gefragt. Um län-
gerfristig bestehen zu können, schliessen sich zwei Wohnbau-
genossenschaften zusammen. 

In Bottmingen gibt es drei Wohnbaugenossenschaften (WG) mit 7 
Liegenschaften, die zwischen 1945 und 1963 erstellt wurden. Die 
älteste, die WG Bottmingen, wurde 1945 gegründet und besitzt je 
eine Liegenschaft an der Birsig- und  Margrethenstrasse. 1954 wurde 
die WG Rämelstrasse gegründet und hat 3 Gebäude mit je 6 Wohnun-
gen erstellt. Und 1963 hat die WG Neumatten, auch an der Rämel-
strasse, 2 Häuser (baugleich wie die WG Rämelstrasse) mit 15 Woh-
nungen eingeweiht. Die Gemeinde hat damals die Gründung unter-
stützt und Anteilscheine (WG Bottmingen) gezeichnet oder Land im 
Baurecht (WG Neumatten) zur Verfügung gestellt. Zu den Gründern 
der WG Neumatten 1964 und als Wohnungs- und Werkstatt-Mieter 
gehörte damals Rudolf Renz (Malergeschäft). 

1992 hat die Wohnbau-Genossenschaft Nordwest die Liegenschaft 
Neumattstrasse 3 (wird aktuell saniert) erworben und seit 1996 auch 
3 Häuser mit 16 Wohnungen an der Gustackerstrasse 20–24. 

Erst 2005 – nach über 40 Jahren –wurde wieder eine WG gegrün-
det: An der Talholzstrasse hat die WG Talholz «Wohnen im Alter», 
auch auf einer Baurechtsparzelle der Gemeinde, 3 Mehrfamilienhäu-
ser mit 18 sehr attraktiven Wohnungen erstellt. 

In den WGs übertragen die Mieter (Genossenschafter mit Anteil-
schein) in der Regel die Verwaltung dem Vorstand, was meist gut 
funktionierte, aber auch zu vielen teils grossen Problemen führen 
kann. 

Bei der WG Rämelstrasse hat man vorausschauend vor einigen 
Jahren den Wohnraum mit dem Anbau von Balkonen resp. Winter-
gärten vergrössert und dank moderater Erhöhung der Mietzinsen 
sind diese Wohnungen begehrt. Die WG Bottmingen hat über viele 
Jahre Rücklagen gebildet und bei einer Liegenschaft ebenfalls Win-
tergärten angebaut. Beide Häuser sind gut unterhalten und verfügen 
über preisgünstige Mietzinsen.

Die WG Neumatten hatten bis vor wenigen Jahren die wohl 
weit und breit günstigsten Mietzinsen (unter 10 Franken pro m2/
Monat) und dafür einen hohen aufgestauten Unterhalt. Mit dem 
Projekt der Sanierung der Fassade vor 15 Jahren und den geringen 
Reserven gab es Streitigkeiten in der WG über den Umfang 
der Sanierung (Kosten) und der Finanzierung. Dies führte dazu, 
dass 2014 wieder ein externer Präsident in den Vorstand gewählt 
werden musste. Eine erste Massnahme war es, die zu tiefen Mieten 
zu erhöhen. Die meisten Mieter haben freiwillig einer Erhöhung 
der Mietzinsen zugestimmt. Zwischenzeitlich hat sich auch die 
 finanzielle Situation der WG Neumatten verbessert. Auch der Bau-
rechtsvertrag mit der Gemeinde aus dem Jahre 1964, welcher 
2034 ausläuft, war für die weitere Entwicklung der WG hinderlich. 
Damit eine umfassende Sanierung möglich wird, muss der Bau-
rechtsvertrag verlängert und eine Heimfallentschädigung verein-
bart werden. So wird es möglich, dass Banken weiter Hypotheken 
gewähren. (Die Verlängerung des WGN-Baurechtsvertrages wird 
der Gemeindeversammlung vom 21. März 2024 zum Beschluss vor-
gelegt.)

WG Bottmingen und WG Neumatten fusionieren
Sowohl die WG Bottmingen wie auch die WG Neumatten hatten 
über viele Jahre Präsidenten, die nicht in der WG wohnten. Dies 
hatte den Vorteil, dass im Vorstand der Präsident eine neutrale 
Sicht einnehmen konnte und somit wenig Gefahr für Streitigkeiten 
bestand. Die beiden Präsidenten haben vor einiger Zeit mitgeteilt, 
dass sie das Amt niederlegen werden. Die Suche für die Nachfolge 
der Präsidien und die damit erwünschte professionellere Ver-
waltung war jedoch erfolglos, sodass man sich zusammenschloss 
und nach einer gemeinsamen Lösung suchte. Beim Verband Wohn-
genossenschaften Nordwestschweiz wurde das Anliegen positiv 
aufgenommen – man fördert gar solche Zusammenschlüsse. Mit 
nur wenigen Besprechungen stand fest, dass für die beiden WG 
nur eine Fusion mit einer grösseren WG Sinn macht, weil diese in 

Bezug auf Qualität und Kompetenz in der Lage ist, die vielfältigen 
Aufgaben im Bereich Finanzen, Bau, Vermietung, den genos-
senschaftlichen Anliegen sowie den Erhalt und Ausbau von WG-
Wohnungen zu gewährleisten. Die Genossenschafter der WG 
 Bottmingen und Neumatten haben daher beschlossen, 2024 mit 
der GEWONA NORD-WEST (mit 20 Standorten und 337 Wohnun-
gen) zu fusionieren. An der Generalversammlung der GEWONA (die 
am 6. Mai 2024 in Bottmingen stattfindet und wo etwa 170 Mit-
glieder erwartet werden) wird über die Fusion der beiden Bottmin-
ger Wohngenossenschaften entschieden. 

Bottmingen hat sich die Förderung des «preisgünstigen Woh-
nens» auf die Fahne geschrieben, bestehen doch auch gute Vor-
aussetzungen in Bezug auf gemeindeeigene (Bau-)Parzellen und 
einen gut geäufneten Wohnbaufonds. Wohnen ist ein Grundbe-
dürfnis der Menschen. Um allen eine Wohnung zu tragbaren Be-
dingungen zu sichern, reichen die Marktkräfte allerdings nicht 
aus. Zur Ergänzung braucht es die Wohnbaugenossenschaften, 
 Stiftungen sowie gemeinnützige Vereine und Aktiengesellschaf-
ten. Die gemeinnützigen Bauträger bauen und vermieten ihre Woh-
nungen in der Regel nach den Grundsätzen der Kostenmiete. Ihre 
Wohnungen sind deshalb bis zu 20 Prozent günstiger als andere 
Mietwohnungen. So tragen sie zu einer guten Wohnraumver-
sorgung und zu durchmischten Quartieren mit einer hohen Wohn- 
und Lebensqualität bei. Leider ist der Marktanteil der Wohnbau-
genossenschaften in den letzten Jahren gesunken. Um den Anteil 
von knapp fünf Prozent halten oder gar steigern zu können, braucht 
es deutlich mehr neue Genossenschaftswohnungen. Bottmingen 
hat all die Voraussetzungen, um solchen Wohnraum zu schaffen – es 
muss nur umgesetzt werden.

Ernst Bringold,
Präsident WG Neumatten 2014–2024

Weitere Infos zum Genossenschaftlichen Wohnungsbau siehe «Bottmin-
ger Heimatkunde», Seiten 292/293.

Wohnungen Bottmingen Birsigstrasse 25 Wohnungen Bottmingen Margrethenstrasse 2 Wohnungen Neumatten Rämelstrasse 3 + 7

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Empfehlungen der Gemeindekommission
Die Gemeindekommission (GK) hat sich ausführlich mit den Geschäften der Gemein-
deversammlung (GV) vom 21.03.2024 auseinandergesetzt und gibt folgende Abstim-
mungsempfehlungen ab:

• Gemeindeparzelle Nr. 1939, Löchlimatte; Baurechtsvergabe an die Stif-
tung Alters- und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil  
Die Gemeindekommission beantragt die Rückweisung der Baurechtsvergabe an 
die Stiftung Alters- und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil an den Gemeinde-
rat. Folgende zwei Punkte müssen aus der Sicht der GK angepasst respektive ge-
nauer definiert werden:

1. Die Differenz zwischen dem maximal erzielbaren Baurechtszins und dem der 
Stiftung offerierten Baurechtszins wird nicht transparent ausgewiesen. Bei 
dieser Differenz handelt es sich um einen entgangenen Ertrag (gleichbedeu-
tend mit einer Subvention), welcher das Budget der Gemeinde bis zum Ende 
des Baurechts jährlich belastet. Wir schätzen den entgangenen Ertrag aktuell 
auf ca. Fr. 70’000.– bis Fr. 100’000.– pro Jahr.

2. Es ist nicht definiert, zu welchen Zeitpunkten der Baurechtszins überprüft und 
gegebenenfalls angepasst wird. Die GK empfiehlt eine Überprüfung der Kondi-
tionen alle 5 Jahre respektive bei einer Zweckänderung der Bauten.

• Baurechtsvertrag mit der Wohngenossenschaft Neumatten (WGN), Ver-
längerung und Aktualisierung z. G. der GEWONA Nord-West im Hinblick auf 
eine Fusion  
Die GK empfiehlt, den Antrag des Gemeinderats zu unterstützen.

• Gemeindeinitiative zur Wählbarkeit von Einwohner*innen mit Niederlas-
sung C in die Schulräte und Sozialhilfebehörden der Baselbieter Gemein-
den («Wählbarkeits-Initiative»)  
Die GK empfiehlt, den Antrag des Gemeinderats zu unterstützen.

• Reglement über die Öl- und Gasfeuerungskontrolle, Totalrevision  
Die GK empfiehlt, den Antrag des Gemeinderats zu unterstützen.

• Bestattungs- und Friedhofsreglement, Teilrevision  
Die GK empfiehlt, den Antrag des Gemeinderats zu unterstützen.

Die GK lädt alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner von Bottmingen 
ein, ihr Stimmrecht an der kommenden GV auszuüben.

Im Namen der Gemeindekommission, Hanspeter Weibel, Präsident

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Gemeindeversammlung 
21. März 2024
Erinnerung: Einwohnergemeindeversamm-
lung am Donnerstag, 21. März 2024, 
19.30 Uhr in der Aula des Burggarten-
schulhauses, Burggartenstrasse 1.

Die Informationen zu den Traktanden 
finden Sie unter www.bottmingen.ch → 
Politik → Gemeindeversammlung → 
Termine. Wir freuen uns über eine rege 
Partizipation an beiden Anlässen.

Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Mehrzweckraum Talholz: 
Bringen Sie sich ein
Am vergangenen Montag fand der Info-
Anlass zur Schulraumerweiterung Tal-
holz «Vorprojekt und Mitwirkung Mehr-
zweckraum» statt. Sie konnten nicht an 
der Präsenzveranstaltung teilnehmen, 
möchten aber trotzdem Ihr Votum bez. 
des Baus eines Mehrzweckraums ein-
bringen?

Dann haben Sie die Mög-
lichkeit einer sog. E-Mitwir-
kung: Geben Sie Ihr Votum 
bis spätestens am 24. März 

unter https://dialog-bottmingen.ch/ bzw. 
via QR-Code ab.

GEMEINDEINFORMATIONEN

KOMMISSIONEN

ERWACHSENENBILDUNG UND FREIZEIT­
GESTALTUNG GEMEINDE BOTTMINGEN

Lehrperson gesucht für die Sprachkurse Deutsch 
als Fremdsprache 
ab August 2024 wöchentlich 2–3 Lektion à 90 Min. (ohne Schulferien).

Anforderungen:
Fachliche Ausbildung als Sprachlehrperson
Pädagogische Ausbildung
Berufliche Erfahrungen

Kontakt und Auskunft: Christine Binz Gutzwiller, Tel. 061 421 08 65
E-Mail: christinebinz@yahoo.de

BAUGESUCHE

NR. 0373/2024

Parzelle: Nr. 2815
Projekt: Stützmauer, Astershagstrasse 18
Gesuchssteller: Albrecht Dominique, 
Astershagstrasse 18, 4103 Bottmingen
Projektverfasser: Philip Brom Garten-
bau GmbH, Brom Philip, Mühleweg 2, 
4112 Bättwil

NR. 0814/2023

Parzelle: Nr. 4287
Projekt: Um-, An- und Ausbau Einfamili-
enhaus mit Autoeinstellhalle/Schwimm-
bad/Gerätehaus Neuauflage: Verscho-
bene Garageneinfahrt, Vergrösserung 
Schwimmbad
Gesuchssteller: Nicolas Burckhardt Ar-
chitekten GmbH, Burckhardt Nicolas, 
Bundesstrasse 17, 4054 Basel

Projektverfasser: Nicolas Burckhardt 
Architekten GmbH, Burckhardt Nicolas, 
Bundesstrasse 17, 4054 Basel

Auflagefrist: 14. bis 25. März 2024

Die Pläne können bei der 
 Gemeindeverwaltung, Abteilung 
Raumplanung, Bau und Umwelt, 
Schulstrasse 1, während der 

Öffnungszeiten der Verwaltung eingesehen 
werden. Einsprachen sind schriftlich und 
begründet in vier Exemplaren an das 
kantonale Bauinspektorat, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.


061 421 21 21

BiBo online: 
www.bibo.ch
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REKLAME

Eidgenössisches Departement für Umwelt, 
Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK

Bundesamt für Verkehr BAV
Abteilung Infrastruktur 

Aktenzeichen: BAV-411.1-73/60/9

Ordentliches eisenbahnrechtliches Plangenehmigungsverfahren

Planvorlage der BLT Baselland Transport AG betreffend BLT-Linie 
10/17 (Leimental) Neubau Gleichrichter Bottmingen km 3.297

Gemeinde/n Bottmingen 

Gesuchstellerin BLT Baselland Transport AG 

Gegenstand  Das vorliegende Plangenehmigungsgesuch beinhaltet im Wesent-
lichen die Erstellung einer neuen Gleichrichteranlage Bottmingen 
in der Nähe der Haltestelle Schloss Bottmingen.

  Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme 
aufgelegten Planunterlagen verwiesen. 

Verfahren  Das Plangenehmigungsverfahren richtet sich nach dem Verwal-
tungsverfahrensgesetz vom 20. Dezember 1968 (VwVG; SR 172.021), 
soweit das Eisenbahngesetz vom 20. Dezember 1957 (EBG;  
SR 742.101) nicht davon abweicht. Leitbehörde für das Verfahren 
ist das Bundesamt für Verkehr (BAV). 

Öffentliche Auflage  Die Planunterlagen können vom 14. März 2024 bis 15. April 2024 
während den ordentlichen Öffnungszeiten an folgenden Stellen 
eingesehen werden:

 Gemeinde Bottmingen, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen

  Nach Vereinbarung: Bau- und Umweltschutzdirektion BL, Amt für 
Raumplanung, öffentlicher Verkehr, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal 
(061 552 55 45) 

Aussteckung  Die durch das geplante Werk bewirkten Veränderungen werden 
während der Auflagefrist im Gelände ausgesteckt und die Hoch-
bauten werden profiliert (z.B. Terrainveränderungen, Rodungen, 
Rechtserwerb etc.). 

Einsprachen   Wer nach den Vorschriften des VwVG Partei ist, kann während der 
Auflagefrist bei der Genehmigungsbehörde Einsprache erheben.

  Wer nach den Vorschriften des Bundesgesetzes über die Enteig-
nung vom 20. Juni 1930 (EntG; SR 700) Partei ist, kann während 
der Auflagefrist sämtliche Begehren nach Art. 33 EntG geltend 
machen (Einsprachen gegen die Enteignung; Begehren nach den 
Art. 7 – 10 EntG; Begehren um Sachleistung nach Art. 18 EntG;  
Begehren um Ausdehnung der Enteignung nach Art. 12 EntG; die 
geforderte Enteignungsentschädigung nach Art. 16 und 17 EntG).

  Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, 
die nicht im Grundbuch vorgemerkt sind, so haben die Vermieter 
und Verpächter davon ihren Mietern und Pächtern sofort nach 
Empfang der persönlichen Anzeige Mitteilung zu machen und  
den Enteigner über solche Miet- und Pachtverhältnisse in Kennt-
nis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG).

  Einsprachen müssen schriftlich und im Doppel innert der Auflage-
frist (Datum der Postaufgabe) beim Bundesamt für Verkehr, Sektion 
Bewilligungen II, 3003 Bern eingereicht werden. Wer keine Einspra-
che erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen

  Einwände betreffend die Aussteckung sind sofort, jedenfalls aber vor 
Ablauf der Auflagefrist beim BAV vorzubringen (Art. 18c Abs. 2 EBG).

Bern, 23.02.2024 Bundesamt für Verkehr, 3003 Bern

Alle Unterlagen zur Planauflage finden Sie auf der Website der 
Gemeinde Bottmingen (siehe QR-Code).

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Hip-Hop

Für Kinder/Jugendliche, 5–13 Jahre

Dienstags, 17–17.55 Uhr, Preis: Fr. 5.– pro 
Stunde. Versicherung ist Sache der Teil-
nehmer. Anmeldung und Infos: Julia Arm-
ellini, Tel. 079 956 41 10, E-Mail: julia.
armellini@web.de

Internet Café für alle

Möchten Sie Ihr Smartphone/Tablet besser 
verstehen und anwenden? Im BOZ helfen 
Ihnen Jugendliche bei Ihren Fragen und 
Anliegen. Am 20. März von 14–16 Uhr. 
Mitbringen: Smartphone, Tablet (für die 
Geräte übernimmt das BOZ keine Haf-
tung). Kosten: Fr. 15.– pro Nachmittag 
inkl. Kaffee und Kuchen. Anmeldung: 
info@bottmingerzentrum.ch, oder Tel. 
061 421 23 71 (Anrufbeantworter). Eine 
Anmeldung ist erforderlich! Die Teilneh-
merzahl ist beschränkt.

Indisch kochen und essen

17. März (vegetarisch)
von 16.30 bis ca. 19.30 Uhr
Infos: Sprache Englisch, Unterlagen 
Deutsch. Kosten: Fr.  40.–, inkl. Material 
für BOZ-Mitglieder, Fr. 45.–, inkl. Material 
für Nichtmitglieder. Ort: BOZ, Therwiler-
strasse 14, 4103 Bottmingen. Mitbringen: 
Küchenschürze. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich! Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldung: Anuradha Kishore, begeis-
terte Hobbyköchin, Tel. 078 965 16 66.

Basteln und Malen 
im Freitagstreff
15. März, 9–11 Uhr

Schneiden, malen und kleben. Unter An-
leitung und mithilfe der Eltern/Gross-
eltern dürfen eure Kinder kreativ werden. 
Damit möchten wir eine Abwechslung 
zum freien Spielen anbieten und die Fan-
tasie der Kinder anregen. Zudem schaff-
ten wir ein gemeinsames Erlebnis beim 
Freitagstreff und rücken so als grosse 
«Familie» noch näher.

Komm und mach mit. Wir kreieren, 
passend zur Jahreszeit, immer etwas an-
deres und stellen kostenfrei alle Materia-
lien zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
euren Besuch.

Grosser Andrang an der 
Kinderkleiderbörse

Am Wochenende fand die beliebte Kin-
derkleiderbörse (KKB) im Schulhaus 
Burggarten statt und der Andrang war 
gross. Mehr als 200 Käufer erworben gut 
erhaltene Kleider, Bücher und Spielzeug 
von 96 Verkäuferinnen, die ihre Waren 
zum Verkauf angeboten hatten. Sehr gut 
angenommen wurde das neue Angebot 
vom BOZ, die Börse nicht nur samstags, 
sondern bereits am Freitagabend zu öff-
nen – Cüplibar inklusive. Der Abend war 
sehr gut besucht, besonders in der neuen 
Teenieecke war viel los. Es freut das BOZ, 

GEMEINDE INFORMATIONEN

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Huhuuh, huhuuh! 
Kommt und hört zu!
Geschichtenzeit mit Bilobuh, 
dem kleinen Schlossgespenst

Vorstellung 1: 
Mittwoch, 20. März, 14.30 Uhr

Vorstellung 2: 
Freitag, 22. März, 16.30 Uhr

Liebe Kinder
Im Frühling hat der Osterhase viel zu tun, 
er malt Ei um Ei und kann kaum noch 
ruh’n. Schon bald versteckt er sie in Haus 
und Garten, ich bin sicher, ihr könnt es 
kaum erwarten! Aber er hat ein Geheim-
nis, ich verrate es nicht, willst du mehr 
wissen, dann komm zur «Oschter-
gschicht»! Für Kinder ab 4 Jahren, Dauer 
ca. 30 Minuten. Anmeldung bis am 18. 
März in der Bibliothek oder per E-Mail an 
bibliothek@bottmingen.ch

Es grüsst, Huhuuh, Euer Bilobuh

BiblioWeekend 2024

Vom 22. bis 24. März 2024 findet die 
dritte Auflage des BiblioWeekends statt. 
An diesem Frühlingswochenende stehen 
in der ganzen Schweiz die Bibliotheken 
im Mittelpunkt und warten mit verschie-
densten Aktivitäten auf.

Auch wir haben am Freitag, 22. März 
ein besonderes Programm für Sie:
• 16.30 Uhr: Geschichtenzeit mit Bilo-

buh, dem kleinen Schlossgespenst. 
Für Kinder ab 4 Jahren, Dauer ca. 30 
Minuten 

• 17–19 Uhr: Bibliotheksführungen 
und Apéro für alle Interessierten. Wir 
führen Sie individuell durch unsere 
Bibliothek und Sie haben die Möglich-
keit, unser Angebot kennenzulernen. 
Wir freuen uns, mit Ihnen auf das Bi-
blioWeekend anzustossen.

www.bibliothek-bottmingen.ch

hier offensichtlich ein Bedürfnis abzude-
cken. Wie immer wäre die Börse, die die-
ses Jahr fast einen Rekord gebrochen hat, 
ohne das Team der KKB unter der Leitung 
von Daniela Braun gar nicht denkbar. An 
zwei Tagen arbeiteten alle erneut ehren-
amtlich jeweils mehrere Stunden für die-
sen Anlass. Vielen Dank für dieses gross-
artige Engagement.

Save the date: Die nächste KKB findet 
am 20./21. September statt. Übrigens 
tun wir mit der Börse auch etwas fürs 
Klima: Eine interne Erhebung des Second- 
Hand-Experten Momox ergibt, dass der 
Kauf eines Kleidungsstücks 59  Prozent 
weniger CO2 verursacht, als wenn wir es 
neu kaufen. BOZ-Vorstand

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ 
Bottminger Zentrum 
Therwilerstrasse 14 
Bottmingen 
Tel. 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9–11 Uhr

BOZ-Angebote: Das Bottminger Zentrum 
bietet Veranstaltungen und Kurse an. Die 
BOZ-Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller Kurse 
und Aktivitäten im BOZ.

ARBEITERSCHÜTZEN

Auf den Spuren von 
Johann Peter Hebel
Von «z Basel an mym Rhy» aus führt 
unsere Reise ins malerische Schopfheim 
und von dort, eine gemächliche, einein-
halb Stunden dauernde Wanderung dem 
bewaldeten Wieseufer entlang, nach 
Hausen, zum Wohnort des wohl bekann-
testen Basler «Grenzgängers».

Unterwegs wird sicher mal ein Apéro 
im Angebot stehen, zu welchem wir auch 
Poetisches und Interessantes von diesem 
lokalen Dichter und Schriftsteller hören 
werden. Am Ziel angekommen, dürfen 
wir wiederum in der gemütlichen Gast-
stube des Café Läublin Leckeres aus 
 Küche und Keller geniessen. Das ist übri-
gens auch der Ort, wo der Bäcker auch 
grad noch der Wirt ist!

Und wer mag, darf anschliessend gar 
das Wohnhaus der Familie Hebel, das 
heute ein Museum ist, erkunden.

Marcel 1 wird uns auch das Gruppen-
billet hin und zurückbesorgen und dafür 
Fr.  5.– pro Reisendem einziehen. Und 
toll, bisher haben sich 13 Leute aus 
 Arbeiterschützen- und Landskronkreisen 
bei Marcel 2 marcel.pflueger@intergga 
zu diesem kulturell-kulinarischen Aus-
flug angemeldet. Und auf diese wartet 
unbestritten ein abwechslungsreicher 
und unvergesslicher Samstag. Also nicht 
vergessen, Samstag, 16.  März, Treff-
punkt um 13.20 Uhr, Schalterhalle Basel 
SBB.

Es freut sich auf euch:
Marcel + Marcel

Volg Rezept:
WARMES GURKENGEMÜSE MIT  
FORELLENFILETS für 4 Personen

 2 EL Rapsöl
 1 Zwiebel, fein gehackt
 1 dl Gemüsebouillon, heiss
 1,8 dl saurer Halbrahm
 1 TL getrockneter Dill
 2 Gurken, streifenweise geschält,  
  längs halbiert, entkernt,  
  in ca. 2 cm grossen Stücken
  Salz, Pfeffer
 1/2 Bund Schnittlauch, fein geschnitten
 4 frische Forellenfilets
 1/2 TL Salz
 1 EL Bratbutter

1. Öl in einer Pfanne erhitzen, Zwiebeln andämpfen. Bouillon, Sauerrahm und  
Dill dazugeben, 2 Minuten köcheln. Gurken dazugeben, nur noch ziehen lassen, 
würzen. 2. Forellenfilets salzen, in der heissen Bratbutter beidseitig je ca. 2 Mi-
nuten braten. Fisch mit den warmen Gurken servieren.

TIPP: Dazu passen Salzkartoffeln oder Trockenreis.

Zubereitungszeit: 30 Minuten

BÄRLAUCHSUPPE für 4 Personen

 2 Zwiebeln, fein geschnitten
 1 Knoblauchzehe, fein geschnitten
 1 EL Rapsöl
 150 g Knollensellerie, in Würfeln
 1 Lorbeerblatt
  Salz, Pfeffer, Muskatnuss
 3 dl Halbrahm
 5 dl Gemüsebouillon
 1 EL Zitronensaft
 100 g Bärlauch, grob geschnitten
 2 EL Olivenöl
 1 EL Bärlauch, fein geschnitten
Zwiebeln und Knoblauch im warmen Rapsöl dünsten. Sellerie und alle Zutaten bis 
und mit Muskat dazugeben, ca. 5 Minuten mitdünsten. Mit Rahm ablöschen, 
Bouillon und Zitronensaft dazugiessen, ca. 25 Minuten köcheln lassen. Bärlauch 
und Olivenöl dazugeben, fein pürieren. Suppe in Teller verteilen, mit Bärlauch 
garnieren.

Zubereitungszeit: 30 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Inserieren bringt Erfolg!
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BURGGARTENKELLER 
BOTTMINGEN

Party mit Musik ab den 
80er-Jahren

Hast du Lust auf eine 
Party? Wir tanzen zu 
den Songs von ABBA, 
Boney M., Hot Cho­

colate, Billy Ocean, Lionel Richie, Erasure, 
The Weather Girls, DJ Bobo, Dr.  Alban, 
Earth, Wind & Fire, Bee Gees, The Village 
People, Yazoo, Rednex, Michael Jackson 
und vielen mehr. 

Disco-Party im Burggartenkeller.

Also, worauf wartest du noch? Schnapp 
dir deine Freunde und komm in den 
Burggartenkeller!

Am Samstag, 16.  März, 20  Uhr, 
Burggartenkeller, Schlossgasse 11, Bott­
mingen. Eintritt frei.

Ticketreservation: Café Streuli, Ther­
wilerstrasse 8, 4103 Bottmingen, Telefon 
061 423 02 92.

Weitere Informationen finden sie auch 
im Internet auf unserer Homepage unter 
www.burggartenkeller.ch

SENIORINNEN UND 
 SENIOREN

Mittagstisch

Am 21. März findet der nächste Mittags­
tisch statt. Wir freuen uns, Sie um 12 Uhr 
wieder in der Gemeindestube begrüssen 
zu dürfen.

Menü
Frühlingssalat

Ungarisch Gulasch, Kartoffelstock 
und Karotten

Schoggimoussetörtchen 

Das Menü servieren wir Ihnen für Fr. 15.–. 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Anmeldung bitte bis spätestens am 
Mittwoch, 20. März, 12 Uhr, an: Bri­
gitta Frankenbach, Telefon 061 421 62 91 
oder per E­Mail an brigitta.frankenbach@ 
outlook.com. Wir freuen uns auf ein 
 Wiedersehen. Der Vorstand

LESERBRIEF

WAHLEN 2024

Fachkräftemangel im 
 Gemeinderat behoben – 
vorerst!

1657 Personen haben an der Wahl des 
Gemeinderates teilgenommen. Die Emp­
fehlung der FDP nur die drei FDP­Kandi­
daten auf dem Wahlzettel zu schreiben, 
scheint nur teilweise befolgt worden zu 
sein, weil rein rechnerisch auf jedem 
 Zettel 4,8 Namen standen. Mir als Partei­

losem und schon etwas in die Jahre Ge­
kommenem haben 1063 resp. 64,5 % der 
Wähler meine «Wahlversprechen», mit 
den Steuergeldern haushälterisch umzu­
gehen oder kein Wischiwaschi in Bezug 
auf die Tramwendschlaufe, damit den 
Auftrag erteilt, mich dafür resp. dagegen 
einzusetzen. Diesen Auftrag nehme ich 
gerne an und danke für das Vertrauen. Da 
nun eine Art Pattsituation im Gemeinde­
rat (je 3 FDP/SP und 1 Parteiloser) und in 
der Gemeindekommission (6 FDP, 5 SP, 
4 SVP) besteht, könnte dies dazu führen, 
dass viele Vorlagen zu wenig kritisch 
 beurteilt werden. Es ist daher mein Ziel, 
noch vor den nächsten Wahlen 2028 
meine kritische Nachfolge zu suchen. 
Ernst gemeinte Bewerbungen nehme ich 
gerne entgegen.
Ernst Bringold, parteiloser Gemeinderat

DIES UND DAS

Umfrage zu den Freiräumen 
in Bottmingen

Sehr geehrte Damen und Herren

Mein Name ist Monika Wirz und ich stu­
diere derzeit Landschaftsarchitektur an 
der OST in Rapperswil. Im Zuge meiner 
bevorstehenden Bachelorarbeit werde 
ich mich mit dem Thema «Ökologische 
Infrastruktur mit Freiraumqualität in 
Bottmingen» auseinandersetzen.

Da mir die Ansichten und Bedürf­
nisse der Bewohner:innen von Bottmin­
gen sehr am Herzen liegen, plane ich im 
Vorfeld eine umfassende Umfrage zu 
den Freiräumen in unserer Gemeinde. 
Ihre Meinung ist von unschätzbarem 
Wert für die Entwicklung eines massge­

Jetzt reservieren!
061 421 15 15
weiherschloss.ch

Ein Stück Paris
in Bottmingen
Entdecke die kulinarische Vielfalt 
in unserer neuen Brasserie du Château.

schneiderten Freiraumkonzepts, das den 
Anforderungen der Gemeinde gerecht 
wird.

Anbei finden Sie die Um­
frage, die ich entwickelt 
habe. Ich würde mich 
ausser ordentlich freuen, 
wenn Sie sich die Zeit 

nehmen könnten, diese auszufüllen. Die 
Rückmeldungen werden einen bedeu­
tenden Beitrag dazu leisten, ein umfas­
sendes Verständnis der Bedürfnisse und 
Wünsche der Gemeinde in Bezug auf 
Freiräume zu gewinnen.

Mit freundlichen Grüssen
Monika Wirz

Studierende der Landschaftsarchitektur
OST – Ostschweizer Fachhochschule

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Blumen, Hasen, Hühner, 
Eier …

Alles für schöne Oster­
dekorationen finden Sie 
nächsten Dienstag auf dem 
Wuchemärt: Blumen, Deko 

und Geschenke bei Diversicum, Hasen 
und Hühner für den Osterbaum, Artikel 
für Kinder, Bekleidung, Lebensmittel, 
usw., alles aus fairem Handel, am Stand 
des Claro­Ladens, gedrechselte Eier, höl­
zerne Hühner und Hasen zum Aufstellen 
bei Felix Wiesner …

Frisches Grün für die Salatschüssel, Ge­
müse, Kartoffeln, frische Eier bei Tanners 

und Kleibers, Holzofenbrote, Weggli, Gip­
feli und Süssgebäck bei Caroline Fröhli­
cher, vielerlei Käse bei Jenny Schaer, fri­
sche Fische der Fischerei Peter und ausser­
dem Nahrin­Produkte sind im Angebot.

Zum Plaudern und Kaffee trinken lädt 
das Märtkaffi ein.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Isabella, 20 Jahre

Rheuma? 
Ich?
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Aus der Region –  Aus der Region –  
für die Region!für die Region!

Die nächste Seite  
Gute Adressen im Leimental  

erscheint am 11. April

Inserieren bringt Erfolg!
CH Media 

Tel. 061 927 26 70 – inserate@bibo.ch 

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

061 401 40 80         Pira.ch

•	APPLE Reparatur
•	Mac, iPad, iPhone   
•	Aufrüstung Verkauf
•	Datenübernahme
•	Antivirus

•	Notebook Reparatur
•	Handy Reparatur
•	Fernwartung
•	Support vor Ort
•	Firmensupport
•	Verkauf

APPLE + iOSWindows + Android

Windows Profis      APPLE Profis

MEIN WINDOWS-COMPUTER 

Mit Windows 10 hat Microsoft seit 10 Jahren für ein mehr oder weniger reibungsloses Zusammenspiel 
meiner Programme auf meinem Computer gesorgt. Im Herbst 2025 stellt Microsoft jedoch den Support 
für Windows 10 ein und liefert für dieses Betriebssystem keine Updates mehr. Sicherheitsrelevante 
Dienste wie z.B. eBanking werden danach zunehmend unsicher. 
 
Microsoft empfiehlt Nutzern auf Windows 11 umzusteigen. Für dieses System gibt es Support über 
Herbst 2025 hinaus. Der Haken an der Sache: Microsoft hat die Hardware-Anforderungen 
hochgeschraubt und viele Computer auf denen heute Windows 10 läuft werden Windows 11 nicht mehr 
nutzen können. 
 
Wie sieht die Perspektive für meinen Computer aus? 
 
Genügt er noch für das nächste Windows,  
oder muss ich mit einem Ersatz rechnen?  

Wenden Sie sich an den lokalen Fachhändler. 
Wir begrüssen Sie gerne in unserem Shop. 

 

 

 

 

 

Hauptstrasse 30 
4107 Ettingen 
Marco Suter 079 958 48 09 
Stefan Suter 079 244 53 26

www.pc-express.ch  -  info@pc-express.ch 

KOMPETENT –  
   FREUNDLICH –  

       PREISBEWUSST
Für mehr als 1000 Kundinnen und Kunden  

Teil der HSBC BWF 
World Tour Super 300

19.–24. März 2024
St.Jakobshalle, Basel swissopen.com

JETZT 

TICKETS 

SICHERN!

Badminton- 
Courts
•  Gelenkschonender  

Parkettschwingboden 

•  10 m Spielhöhe

•  Lichtreihen zwischen  
den Courts 

•  40 Gratisparkplätze

•  Bistro-Bar/Shop

Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil
T 061 401 57 27 
info@badminton-halle.ch
badminton-halle.ch

Werbung
Der Weg zum Erfolg.

An dieser Stelle  
könnte ein Inserat  

von Ihnen  
platziert sein.

inserate.reinhardt.ch



IMMOBIL IEN UND EMPFEHLUNGEN

Zu vermieten in Bättwil ab sofort, 
350 m zur Haltestelle Tram 10

2-Zimmer-Wohnung
im Parterre an ruhiger Lage. 
Auch als Büro oder Beauty- 
Studio etc. geeignet.

Miete/Mt. inkl. NK Fr. 1050.–

Tel. 079 644 06 92 oder
079 757 62 20

Wohnung/Hausteil gesucht in 
4106, 4104, 4103, 4107, 4102
Etabl. Nachhilfelehrerin (63) sucht 

mit 2 Freigängerkatzen 
günstige, grosszügige

2,5 ++ -Zi-Wohnung/Hausteil
(mit Sitzplatz/Terrasse)

Kontakt: www.nachhilfe-eichele.ch 
oder kalbitz@sunrise.ch

Besuchen Sie unsere Hausbesichtigung und
werfen Sie einen Blick in ein fertiggestell-
tes PM-Haus. Dieses Tiny House steht nicht
zum Verkauf, gerne zeigen wir es jedoch
Interessierten, welche ebenfalls bauen
möchten. Wir freuen uns auf Sie.

www.pm-holzbau.ch

HAUSBESICHTIGUNG
Samstag, 23. März 2024
10.00 - 14.00 Uhr
Nenzlingerweg 13
4223 Blauen

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

für eine professionelle 
Vermarktung  

Ihrer Immobilie 

    Tanja Berar, Immobilienvermarkterin & Geschäftsführerin

 Immooffice GmbH, Basel  I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

        Ihre Immobilien- 
Partnerin

WIR RENOVIEREN IHRE 
FENSTERLÄDEN

aus Holz (egal welcher Zustand).
Wir holen sie bei ihnen ab reparieren und 
streichen sie und bringen sie wieder zurück

  
Rufen sie uns an unter:
James Renovation GmbH

Tel.  078 233 99 11
Email: Info@jamesrenovation.ch

Wir machen ihnen gerne einen
Gratis-Kostenvoranschlag 12

49
86

 R
SK

AKTION IM MÄRZ 20 % RABATT

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Mühlemattstr. 27

4104 Oberwil

061 692 10 10

Gut schlafen

ist kein Zufall

Zu vermieten in Therwil  
per sofort oder Übereinkunft

6½-Z.-Dachwohnung, 160 m², 
Dusche/WC, Bad/WC, 2 Balkone.

Miete 2320.– mtl.,  
Ehp. 120.–, Nk ca. 320.–

Telefon 061 701 17 01

OMNIA Dermatologie Oberwil – Ihr neues Zentrum für Hautmedizin
Leiden Sie unter hartnäckigen Hautproblemen wie Ekze-
men, Psoriasis oder Akne? Sind Sie besorgt um Mutter-
male oder haben Sie Angst vor Hautkrebs? Oder kämp-
fen Sie mit Allergien, die sich auf Ihre Haut auswirken? 

Die Haut ist unser grösstes Organ, und ihr Wohlbefinden 
nimmt einen zentralen Stellenwert in unserem alltägli-
chen Leben ein. Sie verdient eine spezialisierte, aufmerk-
same Pflege, die genau auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
abgestimmt ist.

Inmitten dieser Nachfrage eröffnet die OMNIA Dermato-
logie in Oberwil ihre Türen und bietet Antworten sowie 
umfassende Lösungen. Von allgemeinen Hautanliegen 
bis hin zu spezialisierten Behandlungen – unser Angebot 
deckt alle Aspekte der modernen Dermatologie ab. 

Mit der zentralen Lage an der Passage 8, direkt an der 
Tramhaltestelle Oberwil Zentrum, setzt die Praxis neue 
Standards in der dermatologischen Versorgung, die von 
Hautuntersuchungen bis zu ästhetischen Eingriffen rei-
chen.

Unter der Leitung der Fachärztin Dr. med. Céline Folly und 
ihrem engagierten Team erhalten Sie eine Expertenbe-
treuung, die sich durch Qualität, Empathie und Innovation 
auszeichnet. 
Gebürtig aus dem Seeland, studierte Frau Dr. Folly an 
der medizinischen Fakultät in Bern und promovierte am 
Inselspital im Gebiet der Dermatologie.
Um eine umfassende Grundausbildung zu erhalten, sam-
melte sie Erfahrungen im Bereich der allgemeinen Chirur-
gie am Kantonsspital Fribourg, gefolgt von zwei Jahren 

Innerer Medizin im Spitalzentrum Biel. Ihre fünfjährige 
Facharztausbildung absolvierte sie am Universitätsspital 
Basel mit anschliessender Tätigkeit als Oberärztin. Seit 
der Geburt ihres zweiten Kindes arbeitete sie bis Ende 
des letzten Jahres in einer dermatologischen Praxis in 
Muttenz. Das grösste Interesse von Frau Dr. Folly liegt  
in den manuellen Tätigkeiten, insbesondere der Derma-
tochirurgie und der Lasertherapie.
Mit ihrer umfassenden Erfahrung und ihrem Engagement 
für höchste medizinische Standards verkörpert Frau  
Dr. Folly die Philosophie der OMNIA Dermatologie: 
Eine massgeschneiderte Patientenbetreuung und eine 
umfassende Versorgung in allen Bereichen der Derma-
tologie. 

Aktuell befinden wir uns in der Umbauphase unserer  
Praxisräumlichkeiten. Bis zur Fertigstellung unseres end-
gültigen Standorts heissen wir Sie in unseren Behand-
lungszimmern innerhalb der OMNIA Physio Oberwil  
herzlich willkommen. Die neue Praxis wird im selben  
Gebäudekomplex wie die Physiotherapie eröffnet.

Die Termine können bequem über unsere Homepage  
www.omnia-dermatologie.ch, telefonisch oder auch per 
E-Mail gebucht werden.

Die Tür steht Ihnen immer offen – sei es für eine Beratung, 
Behandlung oder einfach zum Kennenlernen. Entdecken 
Sie, wie wir Ihnen helfen können, Ihre Hautgesundheit zu 
verbessern und ein neues Lebensgefühl zu entdecken!

Wir freuen uns darauf, Sie bald persönlich in unserer  
Praxis begrüssen zu dürfen.

OMNIA Dermatologie 
Passage 8 | 4104 Oberwil
Telefon: +41 61 515 33 44 
oberwil@omnia-dermatologie.ch 
www.omnia-dermatologie.ch

FREKA AG

SOLAR-ROLLADEN

Nachträglich in jedes Fenster oder  
Türe ohne bauliche Veränderung auf 
Mass einzubauen!
Kein Elektriker notwendig, perfekter  
Einbruchschutz, hervorragender Kälte- 
und Wärmeschutz!

ALUMINIUM-FENSTERLÄDEN 
Nach Mass auf die bestehenden Kloben lieferbar! Kein Unterhalt mehr, 
halten länger als ein Haus, in allen Farben pulverlackbeschichtet lieferbar!

SONNENSTOREN
Nach Mass lieferbar, mit Kurbelbedienung oder elektrisch per Funk- 
Fernbedienung.

STOFF WECHSELN auf bestehenden Sonnenstoren
Unsere Spezialität! Acrylan-Stoffe (können nass aufgerollt werden) in über 
200 Designs lieferbar!

INSEKTENSCHUTZ (PLISSEES)
Nachträglich in jedes Fenster oder Türe einzubauen. Keine Mücken,  
Stecher, Ungeziefer mehr!

KUNSTSTOFF-FENSTER
Perfekte Isolation, 3-fach-Verglasung, Dreh-Drehkipp-Beschläge

Alles aus einer Hand! Wir sind der Ansprechpartner für obige Artikel.
Unzählige Objekte haben wir mit unseren Produkten ausstaffiert. Rufen 
Sie uns an für eine unverbindliche Offerte! 
Superkurze Lieferzeiten, günstige Preise! 

Montage und Service in der ganzen Schweiz!

FREKA AG, Talstrasse 35, 4104 Oberwil BL 
Tel. 061 401 30 34 • www.freka-ag.ch • E-Mail: freka@intergga.ch  

DONNERSTAG
14. + 21. März

16 - 19 Uhr

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

Sorgentelefon
für Kinder

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

 
SMS 079 257 60 89

www.sorgentelefon.ch 
PC 34-4900-5

Werbung
Der Weg zum Erfolg.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser

Geschäftsstelle:
Hohlegasse 3, Tel. 061 401 18 16
info@bg-oberwil.ch
Tel. Liegenschaften 061 401 28 66
verwaltung@bg-oberwil.ch

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Di  9–11 Uhr
Do 16–18 Uhr

www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER
Noch bis 24. März

Kunstausstellung «Wunderbar 
Wandelbar». Wachsbilder von 
Bettina Egli Sennhauser und 
Keramiken von Monica Vaccari
Sa und So, 11–18 Uhr, Sprützehüsli, 
Hauptstrasse 32
Bürgergemeinde Oberwil

14. März

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeinde Oberwil

16. März bis 20. April

Ausstellung «Mythen des Alltags» 
von Kostas Maros, Galerie Monika 
Wertheimer, Hohestrasse 134
Galerie Monika Wertheimer 
www.galeriewertheimer.ch

16. März

Schlussrunde der kantonalen 
Indiaca-Hallenmeisterschaft 
(43 Teams (à 5 Spielende) 
 kämpfen in 6 Kategorien)
9.30–17.30 Uhr, Turnhalle Thomasgarten
Männerriege Oberwil

Besichtigung der Deponie 
 Elbisgraben
13–17 Uhr, Deponie Elbisgraben, 
Arisdorf
Aktion Wohnliches Oberwil

19. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

20. März

Herrlich knusprig: Brot backen 
für Jugendliche mithilfe vom 
Profi-Bäcker
14–18 Uhr, Bachhüsli Oberwil
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch

23. März

Kinderkonzert «Liebi Griess vo 
mine Fiess» und «Ryttikind»
14–15 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

24. März

Finissage der Kunstausstellung 
«Wunderbar Wandelbar». 
Wachsbilder von Bettina Egli 
Senn hauser und Keramiken von 
Monica Vaccari 
11–18 Uhr, Sprützehüsli, 
Hauptstrasse 32
Bürgergemeinde Oberwil

26. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

7. April

Eierleset 2024
14–19 Uhr, Hauptstrasse, Oberwil
www.eierleset-oberwil.ch

9. April

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

13. April

Töff Haie BLT: Töfftour 
Baselbieter Rundi
Start beim Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT, 
www.toeffhaieblt.ch

Hauen, beissen, toben – heraus-
fordernde Kinder (0–4 Jahre) 
verstehen und unterstützend 
handeln
8.30–12.30 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch 

Velofahrkurs für Familien. Für 
Kinder ab 7 Jahren in Begleitung 
einer erwachsenen Person
14–17 Uhr, Schulhaus Hüslimatt, 
Sägestrasse 8d
Pro Velo beider Basel, 
www.provelo-beiderbasel.ch 
(Angebot, Fahrkurse)

21. April

Eiffels Schuld: Das grösste 
Eisenbahnunglück der Schweiz – 
Matinée mit Stefan Haenni
11–12 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Traktanden der 
Gemeinde versammlung 
vom 14. März 2024, 
20 Uhr, Wehrlinhalle
Traktanden
• Protokoll der Gemeindeversamm-

lung vom 14. Dezember 2023
• Reglement über die Mehrwert-

abgaben der Gemeinde Oberwil
• Totalrevision des Reglements über 

die Feuerungskontrollen
• Antrag nach § 68 Gemeinde-

gesetz von Ruth Wittlin betreffend 
Vereinbarkeit

• Informationen aus dem 
Gemeinde rat

• Diverses

Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 14. Dezember 2023 sowie 
weitere Unterlagen zu den traktan-
dierten Geschäften können Sie wäh-
rend der Schalterstunden auf der Ge-
meindeverwaltung einsehen bzw. be-
ziehen (Telefon 061 405 44 44, Nadine 
Künzler oder Angela Furrer). Zudem 
sind diese auf der Gemeindewebsite 
www.oberwil.ch unter Gemeindever-
sammlung als Download vorhanden.

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Erneuerungswahlen der Schulräte, 
der Kontrollorgane und des Wahlbüros
Im Rahmen der Gemeindewahlen steht am 24. Juni 2024 die Erneuerungswahl fol-
gender Gremien für die Amtsdauer vom 1. Juli 2024–30. Juni 2028 an:

Schulrat der Primarstufe
Dem Schulrat obliegt die strategische Führung des Kindergartens und der Primar-
schule. Ab Inkrafttreten der Teilrevision des Bildungsgesetzes am 1. August 2024 
stehen dem Schulrat u. a. folgende Aufgaben zu: Er ist dafür besorgt, dass die 
 Anliegen der Erziehungsberechtigten und der Öffentlichkeit eingebracht werden 
können. Zudem ist der Schulrat Anstellungsbehörde der Schulleitung und wirkt 
bei der Erarbeitung des Schulprogramms mit. Bei Entscheiden der Schulleitung ist er 
Beschwerdeinstanz. Im Weiteren beschliesst der Schulrat das Leitungsmodell der 
Schulleitung und genehmigt die Organisation der Schulleitung. Auch die Verabschie-
dung des Budgets und der Rechnung zuhanden des Gemeinderats gehört zu seinen 
Aufgaben. Der Schulrat besteht aus sieben Mitgliedern. Gemäss Gemeindeordnung 
gehört ein Mitglied des Gemeinderats dem Schulrat von Amtes wegen an. Die sechs 
anderen Mitglieder werden alle vier Jahre von der Gemeindekommission und vom 
Gemeinderat gemeinsam gewählt.

Schulrat der Sekundarschule Oberwil/Biel-Benken
Ab Inkrafttreten der Teilrevision des Bildungsgesetzes am 1. August 2024 stehen dem 
Schulrat u. a. folgende Aufgaben zu: Er bringt Anliegen der Öffentlichkeit und der 
Erziehungsberechtigten sowie in der Berufsbildung Anliegen der Arbeitswelt in die 
Schule ein. Im Weiteren ist der Schulrat Beschwerdeinstanz bei Entscheiden der 
Schulleitung in schülerinnen- und schülerbezogenen Angelegenheiten. Bei der An-
stellung neuer Schulleitungsmitglieder übt er ein Mitbestimmungsrecht aus. Gemein-
sam mit der vorgesetzten Stelle der Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion beurteilt 
der Schulrat die Rektorin oder den Rektor. Die Mitwirkung bei der Erarbeitung des 
Schulprogramms gehört ebenfalls zu seinen Aufgaben. Zudem nimmt er das Budget 
hinsichtlich der Übereinstimmung mit den Vorgaben des Schulprogramms zur Kennt-
nis. Der Schulrat besteht aus sieben Mitgliedern. Die fünf Oberwiler Mitglieder wer-
den alle vier Jahre von der Gemeindekommission und vom Gemeinderat gemeinsam 
gewählt.

Schulrat der Musikschule Leimental
Die Musikschule ist Teil der Volksschule und entspringt damit einem gesetzlichen 
Auftrag. Die Gemeinde Oberwil erfüllt diesen Auftrag zusammen mit den Gemeinden 
Ettingen, Therwil und Biel-Benken in Form der Musikschule Leimental. Dem Schulrat 
obliegt die strategische Führung der Musikschule. Er besteht aus je zwei stimmbe-
rechtigten Personen aus den beteiligten Gemeinden. Gemäss Gemeindeordnung 
nimmt ein Mitglied des Gemeinderats im Musikschulrat Einsitz. Das zweite Mitglied 
wird alle vier Jahre von der Gemeindekommission und vom Gemeinderat gemeinsam 
gewählt und ist in der Regel eine Vertretung aus der Bevölkerung.

Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) ist ein Kontrollorgan der Gemeinde-
versammlung. Sie prüft das Rechnungswesen der Einwohnergemeinde. Sie übt 
ihre Kontrolltätigkeit nach anerkannten Revisionsgrundsätzen aus. Über das Ergebnis 
der Prüfung des Budgets und der Jahresrechnung erstattet die RPK einen schriftlichen 
Bericht und unterbreitet der Gemeindeversammlung ihre Anträge. Die RPK besteht 
aus fünf Mitgliedern. Diese werden alle vier Jahre von der Gemeindekommission ge-
wählt.

Geschäftsprüfungskommission
Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) ist ebenfalls ein Kontrollorgan der Gemein-
deversammlung. Sie prüft die Tätigkeit der Gemeindebehörden und der Verwaltung. 
Die GPK erstattet der Gemeindeversammlung über ihre Feststellungen Bericht. Sie 
prüft, ob die Rechtsnormen generell richtig angewendet und die Gemeindever-
sammlungsbeschlüsse ordnungsgemäss vollzogen worden sind. Die GPK kann unter 
 Berücksichtigung des Datenschutzgesetzes in die Akten sämtlicher Behörden, Ver-
waltungszweige und Institutionen der Einwohnergemeinde Einsicht nehmen. Die 
GPK besteht aus fünf Mitgliedern. Diese werden alle vier Jahre von der Gemeinde-
kommission gewählt.

Wahlbüro
Das Wahlbüro führt die Urnengänge durch. Insbesondere kommen den Mitgliedern 
des Wahlbüros die Überwachung der Stimmabgabe an der Urne sowie die Ermittlung 
der Ergebnisse zu. Das Wahlbüro arbeitet jeweils an den Abstimmungs wochenenden. 
Vor jeder Erneuerungswahl legt der Gemeinderat die Anzahl der Mitglieder für das 
Wahlbüro fest. Es müssen mindestens fünf Mitglieder sein. Zurzeit zählt das Wahlbüro 
zwölf Mitglieder. Das Wahlbüro wird alle vier Jahre von der Gemeindekommission 
und vom Gemeinderat gemeinsam gewählt.

Wählbar für die oben genannten Ämter sind alle Stimmberechtigten der Gemeinde 
Oberwil. Bewerbungen mit Motivationsschreiben und Lebenslauf können bis zum 
24. Mai 2024 bei der Gemeindeverwaltung eingereicht werden: Gemeindeverwal-
tung, Abteilung Politik und Recht, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil oder per E-Mail: 
isabelle.abele@oberwil.ch

GEMEINDEVERWALTUNG

Hallenbad-Öffnungszeiten während 
der Frühlingsferien
• Samstag, 23. März, 10.30–18 Uhr
• Sonntag, 24. März, 9–17 Uhr
• Montag, 25. März, geschlossen
• Dienstag, 26. März,  

10–16 Uhr und 19–21.30 Uhr
• Mittwoch, 27. März, 10–16 Uhr
• Donnerstag, 28. März, 10–12 Uhr
• Freitag, 29. März, geschlossen
• Samstag, 30. März, geschlossen

• Sonntag, 31. März, geschlossen
• Montag, 1. April, geschlossen
• Dienstag, 2. April,  

10–16 Uhr und 19–21.30 Uhr
• Mittwoch, 3. April, 10–16 Uhr
• Donnerstag, 4. April, 10–12 Uhr
• Freitag, 5. April, 10–19 Uhr
• Samstag, 6. April, 10.30–18 Uhr
• Sonntag, 7. April, 10–16 Uhr

GRATULATIONEN

Geburtstage

Annamarie Okada-Hug feiert am 
14. März 2024 ihren 80. Geburtstag.

Moritz Zumsteg feiert am 17.  März 
2024 seinen 80. Geburtstag.

Waltraud Müller-Ring feiert am 
18. März 2024 ihren 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Cornelia Steuber, † 29. Februar 2024, 
* 12. Mai 1972, Konsumstrasse 3

Heidi Bosshart-Burkhard, † 4. März 
2024, * 29. November 1926, Schmieden-
gasse 18
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Badminton-Olympia-Duft in Oberwil
Oberwil hat sich in den letzten Jah-
ren zu einer Badmintonhochburg ge-
mausert. So feiert der Badminton-
club Oberwil, kurz BCO, dieses Jahr 
sein 50-jähriges Vereinsjubiläum und 
die unabhängige Badmintonhalle 
Oberwil begeht ihr 20-jähriges Jubi-
läum.

Gerade jetzt – wo in Basel nächste 
 Woche in der St. Jakobshalle die Yonex 
Badminton Swiss Open stattfinden  – 
weht ein Duft von Olympia durch die 
Region. Denn Weltstars trainieren auch 
in der Badmintonhalle in Oberwil. Für 
einige der Mitglieder des BC Oberwil 
ist das jedoch noch nicht genug und um 
an Tickets für die Olympischen Spiele in 
Paris zu kommen, haben sie sich dem 
aufwendigen Anmeldeprozedere gewid-
met und im Februar vor einem Jahr (!) 
über Anmeldung und Auslosung Tickets 
ergattert. So können sie nun diesen 
Sommer zu ihrem Vereinsjubiläum an 
die Olympischen Spiele reisen, zwar 
nicht als Teilnehmer, jedoch immerhin 
als Zuschauer.

Im Jubiläumsjahr soll jedoch nicht 
nur dem Passivsport gefrönt werden, 
sondern es sollen auch alle zum Badmin-
ton eingeladen werden. So organisiert 
der BCO am 19. und 20. April zwei Bad-
minton-Nights. Am Freitag messen sich 
bei den «Oberwiler Schnägge» die Hob-
byspieler und Spielerinnen und am 
Samstag bei den «Oberwiler Blitzen» 
die  Fortgeschrittenen und Lizenzierten. 
Das Turnier findet in der Badmintonhalle 
Oberwil statt, wo hervorragende Spiel-
Bedingungen herrschen und auch eine 
kleine Küche für den Energie-Nachschub 
der Sportler und Sportlerinnen sorgt.

Michael Aggeler, OK-Präsident und 
seit weit über 30 Jahren beim BCO, meint: 
«Ein wesentlicher Aspekt der Faszination 
des Badmintonsports ist für mich, dass 
Jung und Alt, Damen und Herren gemein-
sam trainieren und spielen können.» Die 
Interclub-Meisterschaft findet in ge-
mischten Teams statt – und dies in der 
Schweiz dieses Jahr ebenfalls seit genau 
50 Jahren.

Der BC Oberwil spielt seit seiner 
Gründung in der Interclub-Meisterschaft 
mit. Pünktlich zum Vereinsjubiläum ist er 
zum ersten Mal aus eigener Kraft in die 
2. Liga aufgestiegen – während Corona 
gelang das schon einmal, damals jedoch 
am «grünen Tisch», ohne dass die Meis-
terschaft fertig gespielt werden konnte.

Seit über 30 Jahren führt der BC 
Oberwil auch Junioren-Trainings durch. 

Zahlreiche J+S-Leiter sind aus den eige-
nen Reihen hervorgegangen und Talente, 
nachdem sie einige Jahre beim BCO ge-
spielt hatten, zu Vereinen in der Natio-
nalliga weitergezogen. Aktuell befinden 
sich mit den Geschwistern Sharma zwei 
ehemalige Oberwiler Juniorinnen unter 
den Topspielerinnen der Schweiz.

Wenn wir noch einen Blick in die 
Gründungszeit des BCO in den 70er-Jah-
ren werfen, so kommt einem als Ober-
wiler zwangsläufig das Rössli-Fest in 
den Sinn: Das grosse Jahrhundert-Dorf-
fest zugunsten des Sprützehüsli und 
des Restaurant Rössli. Der BCO hat dazu 
eine spezielle Verbindung. Einerseits en-
gagierte er sich mit Käsperlitheater und 
Malstube für das Fest, andererseits 
wohnte Werner Düblin, Gründungspräsi-
dent, früher im Rössli, bevor dieses nach 

rund 75 Jahren saniert und wiedereröff-
net wurde.

Nicht aller Anfang war einfach. So 
wurde der BCO, damit er die Halle zur 
Benützung erhielt, von der Gemeinde 
dazu verpflichtet, dass mindestens die 
Hälfte der Mitglieder in Oberwil wohn-
haft waren und Steuern zahlten. Auf-
grund der damals noch kleinen Mit-
gliederzahl mussten auch verschiedene 
Beitrittsgesuche von Kolleginnen und 
Kollegen aus Nachbargemeinden abge-
lehnt werden! Heute unvorstellbar.

Was heute auch fast unvorstellbar 
ist: Das 25-Jahr-Jubiläum im Jahr 1999 
feierte der BCO in Grindelwald und übte 
sich dort im Curling. Skifahren war so 
gut wie unmöglich, die Männlichen 
Seite war geschlossen, nicht wegen 
Schneemangels, sondern weil es zu viel 

Schnee hatte. Nur die Firstseite war of-
fen. Es schneite so viel, so dass man 
nichts sehen konnte und kaum vor-
wärtskam. Der Schnee lag im Dorf etwa 
drei Meter hoch. Einen Tag, bevor die 
Bahn und die Strasse gesperrt wurden, 
reiste der BCO zurück ins Baselbiet.

Im Gegensatz zur Gründungszeit 
sind an den in wenigen Wochen statt-
findenden Jubiläums-Badminton-Nights 
Spielerinnen und Spieler aus Nachbar-
gemeinden und auch von weiterher 
herzlich willkommen. Und dann wird 
auch an den Badminton-Nights ein 
Hauch von Olympia in Oberwil wehen, 
bestimmt bei den Preisen. So sind unter 
anderen persönlich signierte Artikel 
des amtierenden Olympiasiegers Viktor 
Axelsen zu gewinnen!

Michael Aggeler und David Sigg

Christian Kalberer (27 Jahre Präsident bis 2023) und Anna Vegh (aus einer BCO-Grün-
der-Familie) in Aktion. Fotos: David Sigg

Der Badmintonclub Oberwil ist aus dem Dorfleben nicht wegzudenken und führt seit 
1992 (Drei-Linden-Fest) an jedem Oberwiler Dorffest einen Crêpes-Stand.

GEMEINDEVERWALTUNG

Parkingpay seit 1. Januar 2024
Parkingpay heisst das System, das bereits in vielen Schweizer Städten und Ge-
meinden das bargeldlose Parkieren ermöglicht – seit Anfang Jahr auch in Oberwil 
BL. Dies hat die Gemeindeversammlung am 15. Juni 2023 entschieden.

Seit dem 1. Januar 2024 werden Parkbewilligungen (Parkkarten) nur noch 
elektronisch – als sogenannte e-Parkbewilligung – auf der Parkingpay-Plattform 
zur Verfügung gestellt. Physische Parkkarten werden nicht mehr ausgestellt.  
Wichtig: Bereits ausgegebene Parkkarten behalten bis zum Ende ihrer 
Laufzeit ihre Gültigkeit. Weitere Informationen zur Parkraumbewirtschaftung 
wie auch eine nützliche Schritt-für-Schritt-Anleitung zur korrekten digitalen Be-
antragung einer Parkbewilligung über Parkingpay am Beispiel einer Einwohner-
bewilligung finden Sie unter www.oberwil.ch/parkieren.

Ihre Parkbewilligung können Sie ganz einfach über Smartphone-App oder via 
Internet (www.parkingpay.ch) registrieren. Für den Antrag einer Einwohnerpark-
bewilligung via Parkingpay ist ein Scan/Foto vom Fahrzeugausweis erforderlich. 
Dieser wird an parkbewilligung@oberwil.ch gesendet.

Bitte beachten Sie: Durch den Wechsel auf das neue Parksystem Parkingpay 
kann es im Moment noch zu längeren Bearbeitungszeiten der beantragten Park-
bewilligungen kommen. Sobald Sie einen Bewilligungsantrag gestellt und die 
erforderlichen Unterlagen geschickt haben, werden Sie keine Busse erhalten. 
Sollte dies dennoch der Fall sein, wenden Sie sich bitte an die Gemeindepolizei. 

Wenn Ihnen aber der persönliche Kontakt – als Alternative zum digitalen 
 Antrag – lieber ist: Gerne dürfen Sie für die Ausstellung einer e-Parkbewilligung 
wie bisher an den Schaltern der Einwohnerdienste (Hauptstrasse 24) vorbeikom-
men. Wir helfen Ihnen gerne.

Öffnungszeiten Einwohnerdienste:
Montag 9.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Dienstag 7.00–13.30 Uhr
Mittwoch 9.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Donnerstag 9.30–11.30 Uhr und 13.30–18.30 Uhr
Freitag 9.30–11.30 Uhr

Ihre Gemeindeverwaltung Oberwil

BAUGESUCHE

NR. 0353/2024

Parzelle(n): 888
Projekt: Umbau und Aufstockung Ein-
familienhaus, Gartenstr. 2, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: BRN Architektur GmbH, 
Boran Filiz, Beugistr. 3, 5605 Dottikon
Projektverfasser: BRN Architektur 
GmbH, Boran Filiz, Beugistr. 3, 5605 Dot-
tikon
Auflage bis: 25. März 2024

NR. 0383/2024

Parzelle(n): 4138
Projekt: Carport, Bruderholzstr., 4104 
Oberwil
Gesuchsteller: Murali B., Bruderholz-
str. 51, 4104 Oberwil
Projektverfasser: CAD Zeichnungs-
büro Planwelt GmbH, Gorenmattstr. 19, 
4102 Binningen
Auflage bis: 25. März 2024

Während der Auflagefrist können die 
Pläne in der Abteilung Bauten und 
 Planung, Hauptstrasse 24, 4104 
Oberwil gerne nach telefonischer Ver-
einbarung (061 405 42 42) eingesehen 
werden. Allfällige Einsprachen, dass öf-
fentlich-rechtliche Vorschriften nicht 
 eingehalten werden, sind innerhalb der 
Auflagefrist schriftlich in vierfacher Aus-
fertigung dem kantonalen Bauinspek-
torat, Rheinstrasse 29, 4410  Liestal 
einzureichen. Sie sind innert zehn Tagen 
nach Ablauf der Auflagefrist zu begrün-
den. Diese gesetzlichen Fristen gemäss 
§ 127 Abs. 4 RGB sind abschliessend und 
können nicht erstreckt werden. Bei offen-
sichtlich unzulässigen oder offensicht-
lich unbegründeten Einsprachen kann 
die Baubewilligungsbehörde gemäss 
§ 127. Abs. 2 RBG Verfahrenskosten bis 
3000 Franken erheben.

Baugesuchspläne kön-
nen jeweils ab Don-
nerstag unter folgen-
dem Link: https://bgauf-
lage.bl.ch/2771 oder QR-

Code auch online eingesehen werden.

VEREINE

RÖSSLIRYTTI KINDER- UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Spenden 2023
Die Kinder- und Jugendkleiderbörse in Oberwil ist ein 
Verein, welcher von der Gemeinde Oberwil unter-
stützt wird. Wir ermöglichen Ihnen, Kleider, Spiele 

und Accessoires zu verkaufen und natürlich auch günstig einzukaufen.

Beim Verkaufserlös gehen 40 % an gemeinnützige Vereine und Institutionen rund um 
Mutter und Kind. Im Jahr 2023 konnten wir insgesamt Fr. 2000.– spenden und fol-
gende Institutionen wurden berücksichtigt:
• Stiftung Theodora, Krebskranke Kinder Basel, Denk an mich, Stiftung  Autismus 

Zentrum Aesch, Roland McDonald Kinderstiftung, KMSK.CH-Verein für Kinder mit 
seltenen Krankheiten, Frauenhaus beider Basel, Elpida-Helvetia – Hoffnung für 
Kinder in Griechenland.

Wir sind sehr auf Ihre Unterstützung, sei es beim Kauf oder Verkauf, angewiesen. 
Damit ermöglichen Sie uns, weiterhin zu spenden. Gerne sind wir jeweils am Montag 
und Donnerstag, 14–16.30 Uhr und Samstag, 9.30–12 Uhr für Sie da (ausser während 
der Schulferien). Das Börsen-Team, Kinderkleiderbörse Oberwil

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Oberwill hoch hinaus

Die mobile Boulderwand ist wieder da.

Freude herrscht! Die beliebte mobile Boulderwand ist wieder auf dem Hartplatz 
Eisweiher (Weiherweg 7) zu Gast. Dank der finanziellen Unterstützung der Pesta-
lozzi-Gesellschaft Oberwil und dem technischen Unterhalt durch die Gemeinde 
kann die Kletteranlage noch bis Ende April 2024 frei genutzt werden. Wir wün-
schen der Bevölkerung viel Freude mit diesem Angebot. Gemeindeverwaltung

GEMEINDEINFORMATIONEN

40-12897-7 

REKLAME
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REKLAME

VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Biblio-Weekend 2024

Vom 22. bis 23. März findet das Biblio-
Weekend statt. An diesem Frühlingswo-
chenende stehen in der ganzen Schweiz 
die Bibliotheken im Mittelpunkt. Auch 
wir öffnen unsere Türen und freuen uns 
auf Ihren Besuch!

• Freitag, 22. März, 9.30–11.30 Uhr: 
Kaffee und Gipfeli während der Aus-
leihe.

• Samstag, 23. März, 9.30–12.30 Uhr: 
Osterhasensuche in der Bibliothek

Die Hasen sind los – helft uns, sie zu fin-
den! Kurz vor Ostern sind unsere Oster-
hasen ausgebüxt und haben sich in der 
Bibliothek Oberwil versteckt. Liebe Kin-
der, helft uns, die Hasen zu finden! Als 
Belohnung bekommt ihr einen richtigen 
Schoggihasen.

«Liebi Griess vo mine 
Fiess» und «Ryttikind»
Kinderkonzert mit Balz Aliesch
Samstag, 23. März, um 14 Uhr

Balz Aliesch singt 
live schwizerdüt-
schi Kinderlieder 
bei uns in der Bib-
liothek! Komm vor-
bei und erlebe ei-
nen tollen musika-

lischen Nachmittag. Sicher kennst du das 
eine oder andere Lied und kannst mit-
singen, mitklatschen, tanzen. Eintritt: 
Fr. 5.– pro Kind. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen 
unter: www.bibliothek-oberwil.ch

MÄDCHENRIEGE OBERWIL

Turnen, Spiel und Spass

Für wen:
Für Mädchen 1.–6. Klasse
Wann:
Mittwoch, 18–19 Uhr 
(ausser Schulferien)

Beginn: Eintritt jederzeit
Wo: Wehrlinturnhalle, Oberwil
Leitung: Ausgebildete Mädchenriege-
leiterin
Kontakt: Komm vorbei, schau herein 
und mach mit!
Bei Fragen gibt Flora Zaman Auskunft, 
Tel. 079 264 40 80

OBERWILER 
QUARTIER-FLOHMARKT

Bald ist es wieder so weit

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen 
von Oberwil: Bald ist es so weit mit den 
Oberwiler Quartierflohmärkten! Am 
Samstag, 25. Mai beginnen wir im 
 Gebiet Ziegelei, ab Allschwilerstrasse in 
Richtung Biel-Benken. Sie haben noch 
etwas Zeit, um sich darauf vorzubereiten. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihren 
Kleiderschrank zu räumen, den Estrich 
und den Keller zu durchstöbern, die 
 Garage zu entrümpeln, und Ihre Kinder 

können endlich all die nicht mehr genutz-
ten Spielsachen aussortieren. Das gibt 
Luft und Platz. 

Möchten Sie nach dem Winter mit 
Ihren Nachbarn wieder mal zusammen 
draussen sitzen? Oder endlich einen 
Schwatz abhalten? Dann organisieren 
Sie doch gleich während oder anschlies-
send an den Flohmarkt ein fröhliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen oder, 
wer will, bei einem kühlen Bier und einer 
heissen Bratwurst. Stellen Sie Ihren Grill 
vor die Tür und geniessen Sie einen ge-
selligen Mai-Abend im Freien. Vergessen 
Sie den Alltag und lassen Sie sich vom 
fröhlichen Lachen Ihrer Mitmenschen an-
stecken. Wir sind ein grosses Dorf. 

Zur Erinnerung: Die beiden nächsten 
Anlässe finden am 8. Juni (Ziegelei, ab 
Allschwilerstrasse in Richtung Basel) und 
7. September (Seite Bruderholz) statt.

Seien Sie dabei und helfen Sie mit für 
ein gutes Gelingen. Wir freuen uns auf 
eine tolle gemeinsame Flohmarkt-Zeit 
und wünschen Ihnen jetzt schon viel 
Spass und Freude am 25. Mai.

Verein Oberwiler Quartier-Flohmarkt

www.quartierflohmarkt-oberwil.ch

BLAURING OBERWIL

Palmbinden und 
 Jahresessen
Damit ein Verein, wie der Blauring Ober-
wil einer ist, funktionieren kann, braucht 
es viel Planung im Voraus und vor allem 
Zusammenarbeit und Kommunikation. 
Nicht nur innerhalb des Leitungsteams, 
sondern auch mit und zwischen den Kin-
dern und nicht zu vergessen den Eltern. 
Für genau diese Beziehungen ist das Jah-
resessen (16. März) besonders wichtig. 

Dort wird das kommende Blauring-
Jahr vorgestellt, man erfährt, wohin wir 
im Pfingst- und Sommerlager gehen wer-
den und das Leitungsteam wird vorge-
stellt. Die Informationen werden wäh-
rend einem feinen Essen kurz und knapp 
präsentiert, dazwischen gibt es kurze 
Spiele, um sich besser kennenzulernen 
und den Anlass auch für die Kinder zu 
einem Highlight zu gestalten. Zudem ist 
das Jahresessen die GV (Generalver-
sammlung) und bietet so die Möglich-
keit, mitzubestimmen.

Der erste Anlass, den man sich nach 
dem Jahresessen auf jeden Fall eintragen 
kann, ist das Palmbinden. Ursprünglich 
ein christlicher Brauch, um unter ande-
rem die Osterzeit einzuläuten, kann man 
auch ohne diesen Hintergrund gerne 
am 23. März vorbeikommen, um Kränze 
aus Zweigen und Bast zu basteln. Wer 
möchte, darf den Kranz am Sonntag, 
24. März segnen lassen.

Blauring, Peace und Bliemli Oberwil! 

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Frühlingsferien

Während der Frühlingsferien bleibt die 
Ludothek von Montag, 25. März bis 
Samstag, 6. April geschlossen. Ab 
Montag, 8. April sind wir wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
ludothek-oberwil@intergga.ch
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr 

DIES UND DAS

GALERIE MONIKA WERTHEIMER

Mythen des Alltags
Unter dem Titel Mythen des Alltags 
zeigt die Galerie Monika Wertheimer in 
Oberwil ausgesuchte fotografische 
Werke des renommierten Basler Foto-
grafen Kostas Maros. 

Mythen des Alltags VI, 2022, Auflage 
5+1 AP, 70x50 cm, Inkjet-Print auf Hah-
nemühle Photopearl.

In seinen fotografischen Arbeiten sorgt 
Maros für Spannung: So finden sich in 
seinen Werken immer wieder Indizien, 
ohne dass man weiss, nach was man 

suchen müsste: ein weisser Sessel un-
ter tief hängendem Blattwerk, in jegli-
cher Abwesenheit des einst Sitzenden – 
lediglich die Spuren einer Handlung 
verweisen auf ein Davor. 

Dabei haftet den fotografischen 
Arbeiten von Kostas Maros etwas Ci-
neastisches an, obwohl sie allesamt 
auf Dauer gestellte Augenblicke sind. 
Vergleichbar mit dem Establishing Shot 
im Film, dessen erste Einstellung den 
jeweiligen Ort des Geschehens vor-
stellt, führen die Fotografien anstelle 
der Verortung innerhalb eines spezifi-
schen Handlungsraums die Betrachter 
ein in eine Bildwelt unbestimmter Emp-
findungen.

Die Vernissage findet am Samstag, 
16. März, 17–20 Uhr, statt. Die Aus-
stellung dauert bis zum 20. April. Am 
Samstag, 6. April ist Kostas Maros 
von 14–16 Uhr in der Galerie und be-
antwortet gerne Fragen zu seiner foto-
grafischen Arbeit.

Mehr dazu unter: www.galeriewertheimer.ch 

LESERBRIEFE

Demokratische Rechte 
hochhalten
Leider hat der Landrat vor ein paar Jah-
ren im Gemeindegesetz festgehalten, 
dass neu Lehrpersonen der Primarstufe 
nicht mehr in Behörden und Kontrollor-
ganen der Gemeinde mitwirken können, 
weil sie Angestellte der Gemeinde sind. 
Zum Glück ist eine Ausnahmeregelung 
möglich. Oberwil kann in der Gemeinde-
ordnung bestimmen, dass Lehrpersonen 
weiterhin die gleichen politischen Rechte 
haben wie andere Stimmberechtigte.

Genau das möchte ich mit meinem 
Antrag nach § 68 erreichen. Es ist wich-
tig, dass möglichst viele Menschen Zu-
gang zu politischen Ämtern haben. Per-
sonen, die Interesse an kommunaler Poli-
tik zeigen und mitarbeiten möchten, 
sollen nicht ausgeschlossen und frust-
riert, sondern in die Entscheidungspro-
zesse der Gemeinde einbezogen werden.

Was die Schulen betrifft, ist fast alles 
vom Kanton geregelt. Sollte es doch ein-
mal zu einem Interessenkonflikt kom-
men, regelt das Gesetz die Ausstands-
pflicht. Ich bitte Sie deshalb, meinen An-
trag nach §68 an der Gemeindever-
sammlung von heute Abend für erheblich 
zu erklären. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ruth Wittlin, SP Oberwil

Lehrpersonen in der 
 Gemeindekommission
Gemeindeversammlung vom 14. März

Früher war alles anders: Marcel Ruf und 
Maria Amrein waren jahrelang Mitglied 
in der Gemeindekommission. Werner 
Hoffmann war jahrelang Gemeinderat – 
und niemand hat sich je daran gestört. 
Heute, wo es Mode ist, überall Vettern-
wirtschaft zu vermuten, soll es nicht 
mehr möglich sein, als Lehrperson in 
Oberwil der Gemeindekommission oder 
dem Gemeinderat anzugehören. Wie ist 
es denn mit anderen Berufen/Interessen 
von Mitgliedern unserer Gremien? Um 
Interessenkonflikte zu vermeiden, gibt es 
Ausstandsregeln.  

Vor ein paar Jahren hat der Landrat 
im Zuge einer Revision des Gemeinde-
gesetzes auch den Artikel betreffend Un-
vereinbarkeiten geändert. Es ging dabei 
insbesondere um Gemeindemitarbei-
tende in Behörden und Kontrollorganen. 
Die Gemeinden können aber in ihrem ei-
genen Reglement für Lehrpersonen Aus-
nahmen vorsehen. Daraufhin zielt der 
Antrag von Ruth Wittlin. Der Gemeinde-

rat will den Antrag nicht erheblich erklä-
ren. Die Begründung dazu ist wenig 
überzeugend. Die Gemeindekommission 
ist ein Organ der Gemeindeversamm-
lung. Sie hat wenig Behördeneigenschaf-
ten, kaum Entscheidkompetenz und 
kann nicht mit dem Gemeinderat in einen 
Topf geworfen werden. Lehrpersonen 
unterscheiden sich in ihrer Anstellung 
wesentlich von Mitarbeitenden der Ge-
meinde. Fast alles wird vom Kanton oder 
vom Schulrat und nicht von der Ge-
meinde geregelt: die Lohnklasse, die Ar-
beitszeit, der Lehrplan, die Qualitätskon-
trolle. In meinen 20 Jahren Gemeinde-
ratstätigkeit kann ich mich an kein ein-
ziges Mal erinnern, dass es irgendeinen 
Interessenkonflikt gegeben hätte. Geben 
wir dem Antrag von Ruth Wittlin eine 
Chance und stimmen für Erheblicherklä-
rung des Antrages nach § 68.

Lotti Stokar, Oberwil

Recht herzliches Danke-
schön für Ihr Vertrauen
Liebe Oberwilerinnen und Oberwiler

Ich bedanke mich recht herzlich für Ihr 
Vertrauen, welches Sie mir am Wahl-
sonntag entgegengebrachten und mir 
dadurch ein sehr gutes Wahlresultat 
schenkten.

Es freut mich, dass ich mich für wei-
tere 4 Jahre für unser Dorf, unsere Ge-
meinschaft und unsere Region engagie-
ren darf. Ich möchte auf diesem Weg 
auch allen Gewählten, seien es Gemein-
deratskollegen oder Mitglieder der Ge-
meindekommission, recht herzlich zu 
 ihrer Wahl gratulieren und freue mich, 
gemeinsam mit ihnen an der weiteren 
Entwicklung von Oberwil zu arbeiten. 

Hanspeter Ryser, Gemeindepräsident

Danke für das grosse 
 Vertrauen
Ich möchte mich hiermit ganz herzlich für 
das Vertrauen bedanken, welches mir 
das Oberwiler Stimmvolk letzten Sonn-
tag geschenkt hat. Eine Wahl in der Ge-
meindekommission der Einwohnerge-
meinde Oberwil ist nicht selbstverständ-
lich bei all diesen hochkarätigen Kandi-
daten, welche sich dieses Jahr wieder 
zur Verfügung gestellt hatten – und 
zwar parteiübergreifend. Ich werde in 
den nächsten vier Jahren alles daran-
setzen, um Ihrem Vertrauen gerecht zu 
werden.

Ich freue mich auf die weiterhin gute 
Zusammenarbeit mit meinen Parteikolle-
gen der FDP, Herrn Felix Lopez, Herrn 
 Dominique Olah-Roth und Herrn Cédric 

Jäger und auch allen anderen Kollegin-
nen und Kollegen aus der Gemeindekom-
mission, welche wieder beziehungsweise 
neu in die Gemeindekommission ge-
wählt wurden. 

Ich gratuliere auf diesem Wege allen 
gewählten Kandidatinnen und Kandida-
ten zur Wahl in den Gemeinderat bzw. in 
die Gemeindekommission.

Es braucht unser aller Einsatz, damit 
wir mit Vernunft in Oberwil die Stabilität 
bewahren und den Fortschritt ermögli-
chen… damit Oberwil attraktiv bleibt! 
Herzlichen Dank noch einmal für Ihre 
Unterstützung!

Cédric-Olivier Jenoure,
FDP.Die Liberalen, Sektion Oberwil

Herzlichen Dank für die 
Wahl zum Gemeinderat
Liebe Wählerinnen und Wähler
Für die Wahl zum Gemeinderat und das 
mir damit entgegengebrachte Vertrauen 
möchte ich mich herzlich bedanken. Ich 
freue mich in den nächsten vier Jahren 
auf zahlreiche Gespräche mit Ihnen. Als 
Gemeinderat werde ich mich für ein 
wohnliches Oberwil, massvolle Steuern 
und eine gesunde Umwelt einsetzen. 

Stefan Steinemann, Oberwil

Herzlichen Dank für die 
Wahl in den Gemeinderat!
Für die Wahl in den Gemeinderat be-
danke ich mich bei allen, die mir Ihre 
Stimme gegeben haben. Mein besonde-
rer Dank gilt aber all denjenigen, die 
mich mit einem Leserbrief oder in ande-
rer Form unterstützt haben. Ich freue 
mich auf die neue Herausforderung und 
eine konstruktive Zusammenarbeit im 
Gemeinderat und mit allen involvierten 
Stellen. Ich werde mich dafür einsetzen, 
dass unser Oberwil sich auch in Zukunft 
durch seine hohe Lebensqualität, sein 
gutes Bildungsangebot, attraktive Rah-
menbedingungen für das Gewerbe und 
gesunde Gemeindefinanzen auszeich-
nen kann.

Nochmals herzlichen Dank noch ein-
mal für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme!

Alfred Binggeli, Oberwil

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung
Liebe Oberwilerinnen und Oberwiler
Ich möchte mich auf diesem Wege herz-
lich bei Ihnen bedanken. Ihre Unterstüt-
zung und das Vertrauen, das Sie mir 
durch meine erstmalige Wahl in die Ge-
meindekommission entgegengebracht 
haben, erfüllen mich mit grosser Dank-
barkeit. Ich werde für Stefan Steinemann 
nachrücken, der in den Gemeinderat ge-
wählt wurde.

Ebenso möchte ich ihm und allen 
 anderen gewählten Kandidatinnen und 
Kandidaten, die erfolgreich in den Ge-
meinderat oder in die Gemeindekommis-
sion gewählt wurden, herzliche Glück-
wünsche aussprechen.

Ich freue mich darauf, mit allen Ge-
wählten zusammenzuarbeiten – unab-
hängig von ihrer politischen Ausrichtung. 
Nur durch gemeinsame Anstrengungen 
und konstruktiven Dialog können wir 
unsere Gemeinde weiterentwickeln und 
voranbringen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung.

Cédric Jäger,
FDP.Die Liberalen, Sektion Oberwil

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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SPORTAGENDA

FC Ettingen

Samstag, 16. März
13 Uhr: Toggesenmatten, Junioren B:  
FC Ettingen a – FC Liestal b

Donnerstag, 21. März
19 Uhr: Toggesenmatten, Junioren C:  
FC Ettingen a – FC Aesch b

FC Therwil

Samstag, 16. März
16 Uhr: Känelboden, Junioren B2: 
FC Therwil B2 – FC Arlesheim b

19 Uhr: Känelboden, 4. Liga: 
FC Therwil – FC Allschwil
Sonntag, 17. März
14.30 Uhr: Kunstrasen, Junioren D gelb: 
FC Therwil – FC Liestal rot

Volleyball Therwil
in der 99er Sporthalle
Freitag, 15. März
20.30 Uhr: 2. Liga Damen 
Therwil 5 – Sm’Aesch Pfeffingen 4 4. 
Liga Damen  
Therwil 6 – VBC Münchenstein 3

Sonntag, 17. März
13.00 Uhr: 4. Liga Damen 
Therwil 7 – VBC Kaiseraugst
15.30 Uhr: NLB Playout 
VB Therwil – VBC Visp
im Känelmatt 2
Donnerstag, 14. März
20.30 Uhr: 3. Liga Herren 
Therwil 5 – VBC Allschwil 2

www.bibo.ch

HC OBERWIL

Erneut ungeschlagen
Am Sonntag fand in Therwil der Mini-
spieltag statt und erneut waren die Ober-
wiler Handballer:innen stark unterwegs. 
So haben die U9er wie letztes Turnier 
bereits kein Spiel verloren. Drei Siege 
und ein Unentschieden war die Bilanz. 

Dies gelang durch schönes Zusammen-
spielen und einige spektakuläre Tore. 
Auch die U11 durfte dreimal jubeln und 
musste sich nur einmal geschlagen ge-
ben. Wir freuen uns bereits auf das 
nächste Turnier! Nicolas und Adi

VOLLEYBALL THERWIL

Fanionteam verliert beide Playout-Spiele
Das Therwiler Damen Fanionteam ver-
liert beide Playout-Spiele gegen Luzern 
und muss nun noch gegen den Verlierer 
der anderen Gruppe antreten, das be-
deutet, man spielt gegen den VBC Visp. 
Dies wird ab dem kommenden Wochen-
ende starten, konkret, am Sonntag, den 
17. März, um 15.30 Uhr findet das Spiel 
in Therwil statt, am Sonntag, 24. März, 
im Wallis. Falls es zu einem Entschei-
dungsspiel kommen sollte, wird das am 
Dienstag, 26. März, in Therwil sein. Der 
Modus sagt, dass der Sieger aus dieser 
Partie danach gegen die 1. Liga Sieger 
eine Barrage um den letzten NLB-Platz 
spielt, der Verlierer steigt in die 1. Liga ab.

In den beiden Playout-Runden gegen 
Luzern verlor Therwil in der Vorwoche 
zuerst auswärts 3:0 (der letzte Satz mit 
26:24 knapp) und am letzten Samstag zu 
Hause 2:3. Das Heimteam legte einen 
guten Start aufs Feld und erarbeitete sich 
mit grossartigem Einsatz eine knappe, 
aber verdiente 2:0-Führung, bei der jeder 
Ballwechsel spannend und hochstehend 
war. Die Therwilerinnen mussten sehr ho-
hes Risiko eingehen, um gegen die star-
ken Kontrahenten zu punkten, dies 

wurde ihnen im 3. und 4. Durchgang zum 
Verhängnis. Es unterliefen ihnen zu viele 
Fehler, so brachten sie die Gäste immer 
mehr ins Spiel. Diese bedienten ab da 
beinahe nur noch die sehr stark spielen-
den Profis, die am Ende der Qualifikati-
onsrunde noch rekrutiert wurden. Dage-
gen hatten die Therwilerinnen kein Re-
zept mehr, sie blieben aber mutig und 
versuchten, sich mit guter Abwehr im 
Spiel zu halten. Luzern glich aus zum 2:2, 
also kam es zum ungeliebten 5. Satz ge-
hen. Therwil verlor diesen 10:15 und 
muss diese Niederlage nun erst mal ver-
dauen. Wenn Visp, das andere Verlierer-
team, am kommenden Sonntag in Ther-
wil Gast ist, hofft man auf ebenso viele 
Fans auf der Tribüne wie am Samstag,  
die Unterstützung war grossartig und 
gibt dem Team Mut für die nächsten Auf-
gaben. 

In der 1. Liga haben beide VBT Teams 
die Meisterschaft abgeschlossen. Die Da-
men siegten 3:0 gegen Tabellenverfolger 
Gordola und sind auf dem 6. Rang, die 
Herren gewannen in Schönenwerd 3:2 
und sind guter 4. in ihrer Gruppe.

Sue Moser

Eliane Gysin und Ann-Soleil Weber mit starker Blockabwehr für Therwil.  
 Foto: Christoph Markwalder

HSG LEIMENTAL –MÄNNER-
HANDBALL (2. LIGA) 

Revanche im Prestige- 
Duell geglückt

Die SG Oberwil/Therwil 
feierte einen beeindru-
ckenden Sieg gegen 

die HB Blau Boys Binningen mit 33:29 in 
einem mit Spannung erwarteten Revan-
che-Duell. Dieses Spiel war die ersehnte 
Wiedergutmachung nach der Derby-Nie-
derlage im Hinspiel.

Beide Mannschaften lieferten von 
Anfang an ein intensives Duell, wobei  
die SG Oberwil/Therwil motiviert und 
entschlossen auftrat, während die HB 
Blau Boys Binningen gewohnt über ihre 
ruhige und kontrollierte Spielweise in 
das Spiel kommen wollte. In der ersten 
Halbzeit sahen die Zuschauer ein aus-
geglichenes Kräftemessen, wobei beide 
Teams hart um jeden Ball kämpften. Die 
SG Oberwil/Therwil konnte eine knappe 
Führung behaupten, doch die HB Blau 
Boys Binningen gaben nicht auf.

Nach der Halbzeitpause gelang es 
Binningen kurzzeitig, das Spiel zu drehen 
und sich in Führung zu bringen. Doch 
die SG Oberwil/Therwil kämpfte uner-
bittlich zurück und konnte sich gegen 
Ende des Spiels wieder absetzen. In den 
Schlussminuten des Spiels zeigten beide 
Teams eine beeindruckende Ausdauer 
und kämpften bis zur letzten Sekunde. 
Am Ende behielt die SG Oberwil/Therwil 
die Nerven und sicherte sich einen wich-
tigen Sieg, um die Derby-Niederlage aus 
dem Hinspiel erfolgreich auszugleichen.

HSG Leimental, Adrian Schaad

HSG LEIMENTAL –  
DAMENHANDBALL (SPL2)

Wichtige 2 Punkte gegen 
den HC Arbon

Mit viel Willen, Motivation 
und Freude startete die 
erste Halbzeit gegen den  

HC Arbon. Bereits in den ersten Minuten 
setzten wir ein Zeichen und spielten 
sauberen Handball. Die Verteidigung 
stand kompakt und stark und führte uns 
mit vier Toren in Führung. Daraufhin 
nahm der HC Arbon bereits das erste 
Team Time-Out. Danach verlief die Halb-
zeit ausgeglichen, konnten aber kurz  
vor der Pause die Führung auf drei Tore 
erweitern. Die zweite Halbzeit begann 
und wir haben dort weitergemacht, wo 
wir aufgehört haben. 

Viele schöne Tore und starke Paraden 
prägte unser Spiel. Die Führung erwei-
terte sich sogar bis zu neun Tore. Bis zum 
Schluss gekämpft und nicht aufgegeben. 
Das holte uns den hart erkämpften Sieg. 
27:21 stand und der Schlusspfiff erklang. 
Ein sauberes Spiel der HSG Leimental. 
Die harte Arbeit zahlte sich aus. Weiter 
so! Olivia Gallacchi, Chiara Gugelmann

SCHWIMMEN

Neue SLRG-Kurse
Die SLRG Oberwil führt im Hallenbad Oberwil ab Montag, 8. April, 
wieder verschiedene Kraulkurse durch: einen Crawlkurs für Anfän-
ger und einen Crawlkurs für Fortgeschrittene. Es hat jeweils noch 
freie Plätze.

Crawl-Kurs für Anfänger 
für SchwimmerInnen, die den Crawlstil 
in den Grundzügen erlernen möchten. 
• Kursbeginn: 8. April 2024, 20.30 Uhr  

(8.4./15.4./22.4./29.4./6.5./13.5./27.5.
/3.6./10.6./17.6.2024)

• Kurstag: Montag
• Kursort: Hallenbad Oberwil 
• Kursdauer: 10 Abende à 60 Minuten, 

20.30–21.30 Uhr
• Teilnehmer: Erwachsene ab 16 Jahren
• Kosten: Fr. 160.– (inkl. Hallenbadein-

tritte)

Crawl-Kurs für Fortgeschrittene
für SchwimmerInnen, die den Crawlstil 
beherrschen. Die Technik wird verfeinert. 
• Kursbeginn: 8. April 2024, 20.30 Uhr  

(8.4./15.4./22.4./29.4./6.5./13.5./27.5.
/3.6./10.6./17.6.2024)

• Kurstag: Montag
• Kursort: Hallenbad Oberwil 
• Kursdauer: 10 Abende à 60 Minuten, 

20.30–21.30 Uhr
• Teilnehmer: Erwachsene ab 16 Jahren
• Kosten: Fr. 160.– (inkl. Hallenbadein-

tritte)

Auskunft: info@slrgoberwil.ch, Kursanmeldung: slrgoberwil.ch/schwimmkurse

RINGER-CLUB THERWIL

Schweizermeisterschaften Ringen Jugend A und  
Junioren Greco 2024
An den ersten Schweizermeisterschaften 
im griechisch-römischen Stil in diesem 
Jahr der Kategorien Jugend A und Junio-
ren im luzernischen Schötz haben auch 
zwei Therwiler Ringer teilgenommen.

Für die beiden Therwiler Ringer Popal 
Udkhel und Burak Sansar war es das 
erste Turnier überhaupt in der Schweiz. 
Beide waren in der Gewichtsklasse 60 kg 
in der Kategorie Junioren eingeteilt. Im 
Gegensatz zum Ringkampf im freien Stil, 
darf im griechisch-römischen Ringkampf 
nur oberhalb der Hüfte angegriffen und 
verteidigt werden.

Dies wäre dem Freistil-Ringer Popal 
Udkhel fast zum Verhängnis geworden. 
Im ersten Kampf wurde er zweimal we-
gen Beinkontakt verwarnt und gab wert-
volle Punkte ab. Da er aber einen tollen 
Kampf zeigte, konnte er diesen mit 14:13 
knapp für sich entscheiden. Im zweiten 
Kampf war er lange sehr gut unterwegs 
und er führte kurz vor Schluss. Mit einem 

riskanten Einsatz seines Gegners gelang 
dann diesem leider die Wende und Popal 
verlor knapp mit 7:9 Punkten. Im dritten 
Kampf bezog er dann eine deutliche 
technische Niederlage und damit war er 
ausgeschieden.

Einen guten Start in seinen ersten 
Kampf überhaupt gelang auch Burak 
Sansar, er konnte diesen nach sechs Mi-
nuten mit 12:7 für sich entscheiden. Im 
zweiten Kampf verlor er dann unnötig 
nach einem Fehler, welcher auf diesem 
Niveau leider unverzeihlich ist, auf die 
Schultern. Leider verlor er die beiden an-
schliessenden Kämpfe auch und er 
wurde am Ende als Sechster mit einem 
Diplom ausgezeichnet.

Wir gratulieren den beiden Therwiler 
Ringern zu diesen Erfolgen und sind  
gespannt auf das Abschneiden an den 
Freistil Schweizermeisterschaften am  
13. April in Weinfelden.

Stefan Dobler, Ringer-Club Therwil

MÄNNERRIEGE OBERWIL

Baselland trifft sich in Oberwil
Am 16. März 2024 findet in Oberwil die 
Schlussrunde der kantonalen Indiaca-
Hallenmeisterschaft statt. Dieser Gross-
anlass bietet der Oberwiler Bevölkerung 
die Möglichkeit, die besten Indiaca-Spie-
ler des Kantons bei ihrem Spiel zu beob-
achten und zu bewundern.
Gespielt wird in folgenden Kategorien:
• Damen offen (8 Teams)
• Damen 40+A (6 Teams)
• Damen 40+B (5 Teams) 
• Herren offen (8 Teams)
• Mixed offen (10 Teams)
• Mixed 40+ B (6 Teams)

Insgesamt werden 43 Teams mit je  
5 Spielenden zu sehen sein. Die Spiele 
finden in der Turnhalle Thomasgarten 
statt und beginnen um ca. 9.30 Uhr und 
dauern bis ca. 17.30 Uhr. Es sind die letz-
ten Spiele der laufenden Indiaca-Meister-
schaft und die Teams werden sicher noch-
mals alles geben, um den Tabellenrang 
zu verbessern oder zu halten.

Währen des Tages besteht die Mög-
lichkeit, sich vor Ort zu verpflegen. Wir 
würden uns freuen, wenn viele Besucher 
den Weg in die Halle finden würden.

Gluschtig worde? Fühlen Sie sich an-
gesprochen?

Nach den Sommerferien bietet sich 
am 11. August, anlässlich von «Oberwill 
sportlig sy», Gelegenheit, z. B. mit Fami-
lienmitgliedern oder Bekannten selbst 
mal Indiaca zu spielen. In der Wehrlin-
halle werden zwei Spielfelder eingerich-
tet, auf denen sich Gross und Klein im 
Indiaca-Spiel versuchen und vergnügen 
können. 

Seit längerer Zeit nehmen bei uns 
in der Männerriege auch Frauen am Tur-
nen teil. Der Verein bietet allen ab dem 
18. Altersjahr Gelegenheit, sich einmal 
pro Woche während ca. zwei Stunden 
sportlich zu betätigen. Das Indiacaspiel 
eignet sich auch als Ergänzung zu an-
dern Sportarten wie Volleyball, Handball 
etc. Männerriege Oberwil
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SEKUNDARSCHULE OBERWIL

Theaterprojekt «Momo»
«Momo», das weltbekannte Stück aus 
der Feder von Michael Ende. Diese  
Geschichte bietet die Grundlage für ein 
wunderbares Theater, und ein solches 
Theater wird von der Klasse 2Pa des 
Hüslimatt Schulhauses organisiert. Die 
Theaterregisseurin Fiorina Brotbek un-
terstützt die Klasse von Lukas Erni durch 
professionelle Hilfe. 

In einer beschaulichen Stadt lebt 
das Mädchen Momo, dessen ausserge-
wöhnliche Gabe darin besteht, anderen 
zuzuhören. Als dunkle Gestalten auftau-
chen und beginnen, die Zeit der Men-
schen zu stehlen, gerät die Stadt in Ge-
fahr. Momo erkennt die Bedrohung und 
beschliesst, diese mysteriösen Gestalten 
zu stoppen, um die gestohlene Zeit zu-
rückzuerobern. Gemeinsam, mit einigen 
tapferen Freunden, begibt sich Momo 
auf eine gefährliche Reise …

Die Geschichte des kleinen Mäd-
chens Momo wird seit ihrem Erschei-
nungsjahr 1973 immer wieder erzählt 
und hat in all diesen Jahren nicht an Zeit-
mässigkeit eingebüsst. Das Thema der 
Zeit ist heute genauso gegenwärtig wie 
vor 51 Jahren.

Fähigkeiten wie Auftrittskompetenz, 
Selbstständigkeit und soziales Engage-
ment werden bei einem Theater gefor-
dert. So müssen wir diese Fähigkeiten 
entwickeln oder verfeinern.  Basil, 2Pa

Aufführungen
20. und 22. März, Start: 19.30 Uhr, 
Dauer: 90–120 min, Eintritt: kostenlos 
(Kollekte), kleiner Apéro.

REKLAME KLIMATREFF LEIMENTAL

Wie nachhaltig ist E-Mobilität?
Die Umweltauswirkungen von Autos 
können mit Ökobilanzen gemessen wer-
den. Es werden die Umweltbelastungen 
während der gesamten Lebensdauer 
des Autos erfasst und bewertet zum Bei-
spiel «Treibhausgase» oder «Verbrauch 
von endlichen Ressourcen».

Fredy Dinkel von Carbotech hat die 
Umweltauswirkungen von E-Autos und 
Autos mit Verbrennungsmotoren vergli-
chen und kam zu teilweise überraschen-
den Resultaten. Je grösser das Auto ist, 
desto schlechter wird die Ökobilanz un-
abhängig von der Antriebsart. Es kann 
passieren, dass ein grosses E-Auto 
schlechter abschneidet als ein kleines 
Auto mit Verbrennungsmotor. Auch 
wenn heute die E-Mobilität in einer ge-
samten Betrachtung nicht wesentlich 
ökologischer ist als die Mobilität mit  
Verbrennungsmotoren, besteht bei der 
E-Mobilität noch mehr Optimierungs-
potenzial zum Beispiel bei der Batterie 
und dem Recycling.

Weiter hat Dinkel die Sozialauswir-
kungen von E-Autos und Verbrennungs-
autos untersucht. Er zeigt auf, dass in 
den Lieferketten der gesamten Automo-
bilindustrie Risiken für Kinderarbeit, 
Zwangsarbeit, Korruption usw. stecken. 
Fazit: In der Autoindustrie allgemein und 
bei E-Mobilität im Speziellen gibt es viel 
Handlungsbedarf. Ein griffiges Konzern-
verantwortungsgesetz könnte dem Miss-
stand entgegenwirken.

Der nächste Klimatreff findet am 
Dienstag, 23. April, 20–22Uhr im Re-
kizet Etingen statt. Thema: «Umgang 
mit dem Klimawandel in der Schweiz 
und in China». Warum ist ein Austausch 
über die Kulturgrenzen notwendig? 
Christina Qu berichtet über eigene Er-
fahrungen und die kulturellen Unter-
schiede zwischen der Schweiz und China. 
Eine Veranstaltung der Klimagruppe  
Leimental, in Zusammenarbeit mit der 
ref. Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Et-
tingen. klimagruppe.leimental@gmail.com

Sekundarschule Oberwil pflanzt Bäume
Aufgrund des sich erwärmenden Klimas 
leiden die Wälder, denn gewisse einhei-
mische Bäume vertragen allzu trockene 
Sommer, wie wir sie in den letzten Jahren 
erlebten, schlecht. Zudem sind weite 
Teile der Eschen gefährdet oder mussten 
bereits gefällt werden, weil sie durch das 
Eschensterben, verursacht durch einen 
aus Asien importierten Pilz, geschwächt 
wurden.

Darum existieren viele Forstprojekte, 
in denen Bäume getestet und gesucht 
werden, die wärmere und trockenere 
Sommer ertragen. Die Sekundarschule 
Oberwil pflanzte vor zwei Jahren einen 
und aktuell wieder vier solche Bäume: 
Eine Flaumeiche (Querqus pubescens), 
zwei Speierlinge (Sorbus domestica) und 
zwei kleine Elsbeeren (Sorbus tormina-
lis). Das sind einheimische Bäume, die 
gegenüber Trockenheit resistenter als 
etwa die Buche oder die Fichte (= Rot-
tanne) sind. 

Initiiert und realisiert wurden die 
Pflanzungen von Fabian Bieri, Lehrer an 
der Sekundarschule Oberwil und Roland 
Steiner, Präsident des Natur- und Vogel-
schutzvereins Oberwil in Zusammenar-
beit mit den Hauswarten Mario Scacchi 
und Reto Schärer und dem Okay von 
Herrn Kevin Kleiber vom Technischen Ge-
bäudemanagement des Kantons Basel-
Landschaft. Besten Dank an sie alle. 

Falls auch Sie etwas für die Natur und 
die Artenvielfalt machen möchten – 
Stichworte Insekten- und Vogelsterben –, 

können Sie einheimische Büsche und 
Bäume pflanzen, invasive gebietsfremde 
Pflanzen (Neophyten) wie Kirschlorbeer 
und Sommerflieder aus Ihrem Garten 
entfernen, und/oder einen Teil Ihres Ra-
sens zu einer Blumenwiese werden las-
sen. Damit auch Ihre Enkelkinder noch 
Schmetterlinge, Meisen und Amseln se-
hen werden.

Otto Schwarzenbach,  
Sekundarschule Oberwil

SCHULE

MUSIKSCHULE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Instrumentendemonstra-
tion der Musikschule

Freitag, 15. März, um 18 Uhr im Kro-
nenmattsaal Binningen.

Herzliche Einladung für alle interes-
sierten Kindergarten- und Schulkinder, 
deren Eltern sowie alle anderen Musik-
freunde! Anschliessend Besichtigung 
und Ausprobieren aller Instrumente ab 
ca. 19 Uhr. Unsere Lehrpersonen, die 
Schulleitung und das Sekretariat stehen 
dann für alle Ihre Fragen gerne zur Ver-
fügung.

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Tanzshow

Jüngere
Samstag, 13. April, 16 Uhr
Sonntag, 14. April, 16 Uhr
Ältere
Freitag, 12. April, 20 Uhr
Samstag, 13. April, 20 Uhr

In der Wehrlinhalle, Schulstrasse 6, Ober-
wil. Eintritt frei, Kollekte zugunsten des 
Musikschulfonds.

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

Budgetberatung und  
finanzielle Unterstützung 
für bedürftige Seniorinnen 
und Senioren
Die Fachstelle Betreuung Pflege Alter 
(BPA) Leimental berät die ältere Be-
völkerung und ihre Angehörigen zu 
vielen Fragen des Älterwerdens. Im 
Alter sind die Themen Gesundheit 
und Krankheit von grosser Bedeu-
tung. Das Team der BPA Leimental 
berät zu präventiven Angeboten für 
die Gesundheit, Massnahmen bei 
Krankheit und Dienstleistungen bei 
Altersgebrechlichkeit wie zum Bei-
spiel ambulante Betreuung und 
Pflege, Haushaltshilfen, Hilfsmittel 
und Kursangebote. 

Die gestiegenen Krankenkassen-
prämien, Mieten, Energiekosten und 
ganz generell die Teuerung im 2024 
sind eine grosse Belastung für die  
Bevölkerung. Gerade für diejenigen 
Seniorinnen und Senioren, die schon 
an der Armutsgrenze leben, ist die  
finanzielle Belastung sehr hart und 
oft sparen sie dann bei den Ausgaben 
für die Gesundheit. 

Die Schweiz hat ein sehr gutes 
Sozialversicherungssystem mit un-
terschiedlichen Leistungen als Ergän-
zung zu den Altersrenten. Ebenso 
gibt es in Notfällen verschiedene Stif-
tungen nebst der Sozialhilfe.

Die Sozialarbeiterin und Sozial-
versicherungsfachfrau Simone Scherz 
der Fachstelle BPA Leimental analy-
siert mit den Seniorinnen und Senio-
ren ihr Haushaltsbudget und zeigt 
auf, wo Versicherungsbeiträge oder 
andere finanzielle Unterstützung ge-
fordert und wo Einsparungen gemacht 
werden können. Bei finanziellen Eng-
pässen findet sie individuelle Lösun-
gen für ratsuchende Seniorinnen und 
Senioren.
Direktwahl Budgetberatung: Telefon 
061 405 45 47.

VERANSTALTUNGEN

FEG LEIMENTAL 

Kinderwoche 2024

Nach vier Jahren Pause findet von  
Montag, 25. bis Donnerstag, 28. März, 
endlich wieder eine Kinderwoche statt. 
Alle Kinder vom 2. Kindergarten bis zur  
6. Klasse sind herzlich dazu eingeladen.
Ein zum Grossteil neues und junges Team 
hat viele neue, coole Ideen eingebracht. 
Das Leiterteam besteht aus erfahrenen 
und ausgebildeten Mitarbeitern der 
Jungschi Leimental und wird zusätzlich 
unterstützt von motivierten, jungen Er-
wachsenen.  

Das Programm bietet viel Abwechs-
lung und Spass für alle Altersgruppen. 
Wir hören interessante Geschichten aus 
der Bibel, singen, basteln und spielen. 
Wir erfahren viel Spannendes zum Thema 
Weltall, verpackt in lustige Theater, coole 
Inputs, Spiele und Quiz. 

Jeden Morgen erhalten die Kinder ein 
feines und liebevoll angerichtetes Znüni 
von unserem Znüniteam. Für genügend 
Bewegung wird auch gesorgt sein; wir 
lernen einen einfachen Tanz, sportliche 
Spiele und sogar einen Morgen im Wald 
wird es geben.

Die Kinderwoche findet von Montag 
bis Donnerstag jeweils von 9 bis 13 Uhr 
in den Räumlichkeiten der freien evange-
lischen Gemeinde Leimental statt. Diese 
befinden sich an der Oberwilerstrasse 35b 
in Oberwil, direkt vis-à-vis vom Coop 
Megastore. Am Donnerstag-Abend um 
17 Uhr sind die Eltern und Geschwister 
zum Abschlussabend mit anschliessen-
dem Apéro eingeladen. Der Kostenbei-
trag beträgt Fr. 40.– pro Kind für vier 
Vormittage inklusive Znüni.

Bis zum 17. März können 
noch Kinder angemeldet 
werden. Es hat noch einige 
freie Plätze. Weitere Infos 

und Anmeldung über den QR-Code oder 
feg-leimental.ch/events/kinderwoche

Flaumeiche (Querqus pupescens), 2023.

PUBLIREPORTAGE

KLINIK ARLESHEIM 

Gesundheitsforum  
«Ernährung, Fasten und Gesundheit»
Der kommende Fachvortrag im Rahmen 
des Gesundheitsforums widmet sich dem 
Thema «Ernährung, Fasten und Gesund-
heit». Viele Zeiterkrankungen hängen 
mit unserer Ernährung zusammen. Die 
bewusste Auswahl unserer Lebensmittel, 
Fasten und Diäten können Symptome lin-
dern, die Einnahme von Medikamenten 
reduzieren und unsere Lebensqualität 
verbessern. Philipp Busche, Chefarzt In-
nere Medizin der Klinik Arlesheim, wird 

spannende Einblicke und fundierte Infor-
mationen teilen, wie bewusste Ernäh-
rung nicht nur Ihr Wohlbefinden, son-
dern auch Ihre Gesundheit positiv be-
einflussen kann. Wir laden Sie herzlich  
zu diesem Fachvortrag am Mittwoch, 
27. März, um 18.30 Uhr im Kulturhaus 
Setzwerk, Stollenrain 17, in Arlesheim 
ein. Weitere Informationen zu kommen-
den Vorträgen und Veranstaltungen fin-
den Sie unter www.klinik-arlesheim.ch.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Zum 339. Geburtstag von J.S.Bach

Nicht BACH 
sondern MEER

Björn O. Wiede, Orgel

Mo| 18. März 2024 | 19.30 h 

Eintritt frei - Kollekte

Erika Reisen... 
Damit Reisen zum Vergnügen wird… 
Muttertagsfahrt
Sonntag, 12. Mai Fr. 96.00
Gotthelf Märit
Samstag, 8. Juni
Inkl. Mittagessen Fr. 75.00
Thunerseespiele
27. Juli und 3. Aug. 
Fahrt und Eintritt ab Fr. 168.00
Herbstfahrt
Sonntag, 12. bis 15. Sep. ab Fr. 645.00

061 791 13 79
www.erika-reisen.ch
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ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, Mariastein, 
Rodersdorf Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

VEREINE

NATURFREUNDE BASELBIET

Staffelegg nach Brugg

Teilstück Jura Höhenweg Nr. 5 
Sonntag, 24. März

Einfache, aber lange Wanderung durch 
den Jura Park Aargau. Der Weg führt  
vom Pass Staffelegg auf breiten Wegen, 
durch Wälder, Wiesen und Weiden vorbei, 
bis in die Altstadt von Brugg. Unterwegs 
sehen wir die Burgruine Schenkenberg 
und das Schloss Habsburg. Wir machen 
Mittagspause auf dem Lindenberg, unse-
rem höchsten Punkt mit 722 m. Bei guter 
Sicht können wir die Luzerner Alpen  
wie zum Bsp. Titlis und den Hallwilersee 
sehen. Bei Linn kommen wir bei der alt-
ehrwürdigen Linde vorbei. Stetig leicht 
bergab, mit Ausblick auf Brugg, nähern 
wir uns unserem Ziel.

• Streckendaten: Länge: 19 km,   
Aufstieg: 400 m, Abstieg: 600 m,   
Wanderzeit: ca. 5 Stunden

• Variante: In Linn Busstation: nach etwa 
2½ Stunden Wanderzeit.

• Treffpunkt: 08.50 Uhr Bahnhofshalle 
Basel SBB

• Kosten: Bitte Billett selbst lösen

• Anforderung: Mittel, gelbe Wegweiser, 
Kondition siehe Streckendaten. 

• Ausrüstung: Stöcke nicht unbedingt 
nötig

• Verpflegung: Aus dem Rucksack

• Bemerkung: Bei schlechtem Wetter 
findet die Wanderung nicht statt.  
Maximal 12 Personen (Reihenfolge der 
eingehenden Anmeldungen).

• Leitung: Susanne Neuenschwander, 
susanne.n44@intergga.ch, Mobile 
077 450 50 15, Festnetz 061 722 01 19

• Anmeldung: Bis Donnerstag, 21. März 

• Bitte mit Angabe, ob Variante oder 
ganze Wegstrecke. Letzte detaillierte 
Infos erfolgen am Freitag per E-Mail.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

TOUCHING VOICES

Singen macht Freude,  
liebe Männer! 

Während der Fasnachts-
tage durften wir fest-
stellen, dass es in unse-
rer Region viele singbe-
geisterte Männer gibt! 

Dies stimmt unseren Chor optimistisch: 
Zur Verstärkung unserer Bassstimmen 
suchen wir Männer, die auch ausserhalb 
der Fasnacht gerne singen möchten.

Wir sind die Touching Voices, ein be-
geisterter Chor mit einem jungen Chor-
leiter, der uns mit Freude und Schwung 
den richtigen Klang vermittelt.

Unser Repertoire ist sehr vielseitig: 
Neben Gospels singen wir auch andere 
Lieder mit beschwingten Rhythmen.

Gerne laden wir dich ein, einmal zu 
einem Probesingen zu kommen (jeweils 
montags, 19.30–21.15 Uhr, ausser 
Schulferien). Wir freuen uns sehr, dich  
gelegentlich in der reformierten Kirche 
Oberwil begrüssen zu dürfen.

Bis bald, mit beschwingten Grüssen
Touching Voices

www.touching-voices.ch 
Kontakt: Dorothee und Marco Ehmke, 
Co-Präsidium, 061 721 26 20 / 079 842 54 55, 
praesidium@touching-voices.ch oder  
Lotti Wyss, Vize-Präsidentin, 061 721 10 07

STUDIENCHOR LEIMENTAL

Neue Präsidentin gewählt 

Die Mitgliederversammlung wählte Gab-
riele Stutz-Kilcher als Nachfolgerin von 
Sabina Greuter-Spinnler, die als Präsi-
dentin nach drei Jahren zurücktrat. Greu-
ter hatte das Zepter in einer schwierigen 
Zeit, mitten in der Corona-Pandemie, 
übernommen. Gemeinsam mit dem Vor-
stand setzte sie sich dafür ein, dass der 
Studienchor Leimental schwierige Klip-
pen umschiffte und dem Mitglieder-
schwund entgegenwirken konnte.  

Fast 100 aktive SängerInnen
In den letzten beiden Jahren ist der Chor 
wieder um zahlreiche Sängerinnen und 
Sänger auf fast 100 Aktive gewachsen. 
Viel dazu beigetragen haben der charis-
matische künstlerische Leiter, Sebastian 
Goll, der mit seinen Interpretationen 
neue musikalische Welten eröffnet, und 
die Gemeinschaft im Chor, die sehr ge-
pflegt wird. Die neue Präsidentin Stutz 
freut sich, «den Verein durchs Jahrespro-
gramm zu führen und sich für die Auf-
führungen grosser Werke mit Chor, Solis-
ten und Orchester zu engagieren. Die 
Begeisterung nach einem erfolgreichen 
Konzert entschädigt für die vielen Stun-
den Arbeit hinter den Kulissen.»

Brahms «Ein deutsches Requiem»
Am 3. November steht im Stadtcasino 
Basel das bekannteste und erfolg-
reichste Chor- und Orchesterwerk von 
Johannes Brahms «Ein deutsches Re-
quiem» und sein kleines Juwel «Begräb-
nisgesang» auf dem Konzertprogramm. 
Brahms wählte für sein Requiem deut-
sche statt lateinischer Bibelstellen und 
schafft so eine viel persönlichere Ver-
bindung zum Werk. Im Zentrum steht 
nicht der Zorn Gottes oder die Furcht  
um die Verstorbenen, sondern Brahms 
Musik tröstet und vermittelt Zuversicht 
und sogar Freude. In ähnlicher Weise 
wird der «Begräbnisgesang» mit seiner 
schlichten Form berühren.

  Karin Hadorn-Janetschek

Gabriele Stutz-Kilcher (Präsidentin Stu-
dienchor Leimental), Sebastian Goll (Di-
rigent) und Sabina Greuter-Spinnler (Ex-
Präsidentin), (v.l.n.r.)

www.studienchor.ch  
Künstlerische Leitung: Sebastian Goll

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch  
Plätze frei

Führung durch die Biomassever-
gärungsanlage Pratteln. Für Kinder ab 
10 Jahren in Begleitung einer erwachse-
nen Person. Biopower: Was kann eine 
Bananenschale noch alles? Speisereste 
und Grünabfälle enthalten Energie und 
wertvolle Nährstoffe. Hier erlebst du,  
wie ökologische Kreisläufe geschlossen 
werden und wie Kompost und klimaneu-
trales Biogas entstehen. Die Führung 
wird bei jedem Wetter durchgeführt. Lei-
tung: Referent*in der Biopower Nord-
westschweiz AG. Ort: Pratteln Biopower 
Nordwestschweiz AG. Datum: Samstag, 

FENSTER  
MARIASTEIN

Foto: Schweizer Bauer/Google

Wiederkäuen

Einer Kuh beim Wiederkäuen zuschau-
en, im Hintergrund die Berge, im Vor-
dergrund die Blumen: Ein Bild seligen 
Friedens, das zur Kontemplation ein-
lädt. Hier also ist die Quelle der Milch, 
der Ursprung von Käse, Joghurt, 
Schlagrahm, Butter, all der feinen Din-
ge, die Tag für Tag dafür sorgen, dass 
wir leben können und uns des Lebens 
erfreuen dürfen. So manches hängt am 
stillen Wiederkäuen der Kühe, mehr als 
wir denken.

Bei der Suche nach dem rechten Um-
gang mit der Bibel liessen sich die frü-
hen Mönche von den pflanzenfressen-
den Wiederkäuerinnen inspirieren. Sie 
haben dem Rindvieh wortwörtlich aufs 
Maul geschaut. Das Wort Gottes, in der 
Heiligen Schrift überliefert, soll nicht  
toter Buchstaben bleiben, sondern will 
Lebensmitte und Lebensmittel werden! 
Dies geschieht durchs Wiederkäuen, auf 
Latein: «ruminatio».

So entwickelte sich in den Klöstern 
des Mittelalters die Methode der Lectio 
divina, «heilige Lesung»: lesen und  
hören, kauen und wiederkauen, ver-
dauen und sich gedulden. Durch die 
nachhal tige Beschäftigung mit wenigen 
Worten und Passagen, durch die von 
Herzen kommende Betrachtung einzel-
ner Texte oder ganzer Bücher tritt der 
nahrhafte Kern der göttlichen Botschaft 
zutage, offenbart sich die Vitalität des 
Wortes und drängt zur verbindlichen 
Antwort und zum Teilen der gewonne-
nen Einsichten.

Im Kloster Mariastein besteht am 
Samstag, 16. März, um 16h die Gelegen-
heit, die Lectio divina kennenzulernen. 
Zusammen mit P. Ludwig Ziegerer wer-
den sich die Interessierten befassen mit 
den Bibeltexten vom folgenden Sonn-
tag. Sie sind eingeladen, zum Abend-
gebet (Vesper) um 18 Uhr und zum an-
schliessenden Abendessen im Kloster zu 
bleiben (Anmeldung nötig: sekretariat@
kloster-mariastein.ch; Unkostenbeitrag 
Fr. 30.–; weitere Daten: 18. Mai; 28. Sep-
tember; 7. Dezember).

Abt Peter von Sury, Mariastein

LUDOTHEK  
HOFSTETTEN-FLÜH

Spielbox für Anlässe und 
Geburtstage

Der Frühling ist da, und falls bald ein 
grosser Anlass oder Geburtstag ansteht, 
könnte unsere Spielbox genau das Rich-
tige zum Zeitvertreib der Kinder sein. 
Kinder lieben es, mit Fahrzeugen zu spie-
len und sich bei Freizeitspielen stunden-
lang zu amüsieren.

Unsere grosse Auswahl an Fahrzeu-
gen, Bällen, Jonglierartikel und Freizeit-
spiele aller Art bringt den kleinen und 
grossen Kindern viel Spass und Freude 
beim Spielen.

Ihr könnt Sie mieten, sie steht allen 
Interessierten zur Verfügung, eine Mit-
gliedschaft in der Ludothek ist nicht nö-
tig. Auch kurzfristige Anfragen sind mög-
lich, fragen lohnt sich. Sie erreichen uns 
unter 076 322 69 66 oder über unsere 
Homepage www.ludo-hofstetten-flueh.ch. 
Wir freuen uns auf eure Anfragen.

Eure Ludothek und das Spielboxteam

OFFENER TREFFPUNKT 
BINNINGEN

Kinderfasnachtkleider 
spenden

Mit dem Frühling werden oft auch viele 
Sachen sortiert und ausgemistet. Stol-
pert ihr dabei vielleicht über Kinderfas-
nachtkleider und -larven?

Der Verein Offener Treffpunkt wäre 
super dankbar über eure Spenden: Mit 
gespendeten, gut erhaltenen Kostümen 
und Larven veranstalten wir jährlich  
unsere beliebte Fasnachtskleiderbörse. 
Auch dieses Jahr durften wir viele kleine 
und grosse Fasnächtler:innen ausstatten 
und hatten eine grosse Schlange vorne-
dran. Bitte bringt die sauberen Sachen 
einfach in unsere Caféteria (Mo, Do und 
Fr Morgen 8.30–11.30 Uhr und Di und 
Do Nachmittag 14–17 Uhr). 

Ausserdem möchten wir euch darauf 
aufmerksam machen, dass der Offene 
Treffpunkt auch während der Oster-
ferien offen ist. Am 25./26. und 27. März 
und am 4. und 5. April jeweils von 8.30 
bis 11.30 Uhr könnt ihr im OT spielen, 
zmörgele und käffele. Und alle die ihre 
aussortierten Kinderkleider und Spielsa-
chen verkaufen möchten, können dies 
gerne an unserem baldigen Kinderarti-
kelflohmarkt tun: Save the Date: Sams-
tag, 27. April, 14–17 Uhr auf dem Bin-
ninger Dorfplatz. Dieser Anlass findet nur 
bei schönem Wetter statt.

27. April. Zeit: 9.30–11 Uhr. Kosten:  
Fr. 10.–/15.– pro Person. Zuständig:  
Beatrix Lutiger, Telefon 061 421 52 70, 
lutiger@ebil.ch

1600 Jahre Geschichte in der Röm.-
Kath. Kirche Oberwil. Für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene. Erfahren 
Sie mehr über den geschichtsträchtigen 
Ort der Römisch-Katholischen Kirche in 
Oberwil. Eine kurze geschichtliche Reise 
zurück bis ins 400 n. Chr. Zusammen stei-
gen Sie dann hinunter in die Unterkirche 
und besuchen unter anderem die Gräber, 
die bis ins 7. Jahrhundert zurückreichen. 
Wir machen weiter eine Zeitreise zurück 
ins 2. Jahrhundert, als hier noch ein  
römischer Tempel stand. Leitung: Diakon 
Bernhard Engeler. Ort: Römisch-Katho-
lische Kirche Oberwil. Datum: Samstag, 
13. April. Zeit: 14–15 Uhr. Kosten: Fr. 7.–
pro Kind, Fr. 10.–/13.– pro Person. Zu-
ständig: Nicole Winkler, winkler@ebil.ch 

Jesper Juul Elternkurse. Für Eltern von 
Kindern zwischen 2 und 9 Jahren. Nächs-
tes Thema: Gehorsam oder Verantwor-
tung. Wollen wir gehorsame Kinder oder 
Kinder, die selbstverantwortlich werden. 
Datum: Donnerstag, 11. April. Zeit: 19.30– 
21.30 Uhr. Zuständig: Karin Mittler, 
mittler@ebil.ch 

Anmeldung, alle weiteren Infos sowie 
neue Kurse finden Sie unter www.ebil.ch

DIES UND DAS

GOTTESDIENST

Kon-Firmerei

«Alles, was ihr tut, tut in Liebe.»
Jahreslosung 2024
 
Die Kon-Firmerei hat sich ihren festen 
Platz im Leimentaler Gottesdienst-Jahres-
programm erarbeitet. Katholische Firm-
linge und reformierte Konfirmand*innen 
setzen sich in ihren Arbeitsblöcken mit 
einem Thema auseinander und bereiten 
engagiert, ernsthaft und ausgelassen 
den Gottesdienst, welcher am Sonntag, 
17. März, 10 Uhr in der Ökumenischen 
Kirche stattfindet, vor. Sie haben sich  
in diesem Jahr der Jahreslosung aus  
dem ersten Korintherbrief angenommen,  
«Alles, was ihr tut, tut in Liebe.» und 
spitzten diesen Bibelvers für sich auf die 
Frage nach dem liebevollen Umgang 
unter Freund*innen zu.
Pfarrer Michael Brunner, Madeleine Iseli, 

Anita Violante

KANTON  
BASEL-LANDSCHAFT

10,2 Millionen Franken 
aus dem Swisslos-Fonds 
für 267 Projekte

Im Jahr 2023 hat der Regierungsrat aus 
dem Swisslos-Fonds des Kantons Basel-
Landschaft rund 10,2 (2022: 9,7) Millio-
nen Franken an 267 (291) Projekte be-
willigt. Insgesamt wurden 557 (573) Ge-
suche behandelt, wovon 448 (461) neu 
eingegangen sind und 109 (112) aus dem 
Vorjahr übertragen wurden. Die bewillig-
ten Projektbeiträge werden jeweils zeit-
nah im Internet unter www.swisslos-
fonds.bl.ch publiziert.

Weitere Infos unter www.bl.ch

Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch        Inserieren bringt Erfolg!
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OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN

Ministranten

Kommenden Frei-
tag, 15. März, um 
19 Uhr werden wir 
zum zweiten Mal im 
Ministrantenraum 
die diesjährigen Os-
terkerzen bunt ver-
zieren. 
Foto: Carmela Engeler

Wallfahrt zu Bruder Klaus

Auch dieses Jahr fahren die Familien der 
Erstkommunikanten nach Bethanien 
und in den Ranft, um das Leben und 
Wirken des Heiligen Bruder Klaus näher 
kennenzulernen. Wir treffen uns am 
Samstag, 16. März, um 8.15 Uhr bei 
der Kirche und fahren mit dem Bus nach 
Bethanien, wo wir einen Gottesdienst 
feiern und anschliessend zum Mittages-
sen erwartet werden. Am Nachmittag 
wandern wir in die Ranftschlucht, zum 
Wirkungsort des Heiligen. Möge dieser 
Besuch für die Erstkommunikanten und 
deren Familien eine Stärkung im Glau-
ben sein. Wir sind gegen 17.30 Uhr wie-
der zurück in Oberwil. 

Sonntagstisch, 17. März

Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum Sonntagstisch ein. Bitte an-
melden unter Tel. 061 402 09 39. 

Kath. Frauenverein Oberwil

Einladung zur Generalversammlung, 
Mittwoch, 20. März um 18.30 Uhr, im 
kath. Pfarreiheim Oberwil. Wir möchten 
Sie, liebe Frauen, herzlich einladen, mit 
uns diesen Abend zu verbringen. Nach 
dem geschäftlichen Teil werden wir Ih-
nen einen Imbiss offerieren. Anmeldung 
für die GV bis 10. März an: Andrea Bet-
schart 079 209 76 82 oder a.betschart@
bluewin.ch. Der Vorstand 

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 21. März, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie gerne bei 
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

GOTTESDIENST

Krankensalbungsgottes-
dienst
Am Donnerstag, 21. März, feiern wir 
um 15 Uhr in der Kirche einen Gottes-
dienst mit Krankensalbung. Wie jedes 
Sakrament ist es eine Zusage der Nähe 
Gottes in Zeiten der Krankheit oder vor 
einer Operation. 

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

«Es tönen die Lieder»

Das Vorbereitungsteam lädt zum Ge-
meindenachmittag vom 18. März um 
14.30 Uhr in die Kirche Bottmingen. 
Zum Frühlingsanfang werden bekannte 
Volkslieder gesungen und Musik von Vi-
valdis Printemps bis Arnies Tulpen aus 
Amsterdam gespielt. Im Anschluss an 
das bunte musikalische Programm wird 
ein feines Zvieri serviert. Eintritt frei – 
Kollekte. 

Tabitha Urech, Tom Myhre,  
Dieter Wagner und Team

Fahrdienst: Meldung bis 15.3. an Peter Stalder, 
Tel. 077 408 83 06

Was braucht es zum Leben?

Was macht ein erfülltes Leben aus? Was 
davon lässt sich kaufen, konsumieren, 
erarbeiten, leisten, und wieder verlieren? 
Was wird uns davon geschenkt?

Im Jugendgottesdienst am 17. März 
um 18 Uhr in der Kirche Bottmingen 
fragen wir nach der Gnade Gottes und 
warum, wenn wir alle Kinder Gottes sind, 
nicht alle die gleichen Geschenke be-
kommen. Begleitet von der Jugendgot-
tesdienstband, mit anschliessendem 
Pizza-Essen und offenem Jugendkeller 
zum Chillen. Alle ab der Oberstufe sind 
herzlich eingeladen!
Für das ökumenische Team, Stéph Zwicky

Smartphone-Support

20. März, 14 Uhr; UG Kirche Bottmingen
Haben Sie Fragen zur Bedienung und  
Verwendung Ihres Smartphones oder 
Computer? Wollen Sie beispielsweise 
wissen, wie Fotos einfach gesichert wer-
den können? Oder wie Sie neue Kontakte 
speichern und eine App installieren?  
Die Konfirmand:Innen unterstützen Sie 
gerne!
• Support von Jugendlichen aus unserer 

Gemeinde
• Unterstützung im Umgang mit Ihrem 

Smartphone oder Computer
• Beantwortung technischer Fragen zu 

den Geräten
• Dazu Kaffee und Kuchen

Melden Sie sich gerne telefonisch oder 
per E-Mail für ein Zeitfenster an!

Tobias Schmitt, Sozialdiakon, tobias.
schmitt@kgbb.ch, Tel. 079 929 83 10

Jugendferien 24:  
Surfcamp Edition Vol.2
Nachdem wir im letzten Sommer ein fan-
tastisches Lager mit Surfen erleben durf-
ten, stehen die Jugendferien 24 vor der 
Tür! Und auf euren Wunsch gehen wir 

wieder surfen! Du willst eine Woche mit 
anderen Jugendlichen verbringen, Spass 
haben, spannende Themen diskutieren 
und dabei surfen lernen? 19.–28. Juli 
gehen wir gemeinsam nach St. Girons, 
Frankreich ins Surfcamp. Egal ob noch 
nie auf dem Surfbrett gestanden oder 
mit Erfahrung, du bist willkommen. 
Melde dich ab dem 15. März, 19 Uhr 
unter kgbb.ch an! Plätze begrenzt! An-
meldung ab 14 Jahren. Infos online.

Tobias Schmitt, Sozialdiakon  
Jugend und junge Erwachsene

PASSIONSZEIT

Gemeinsames Singen  
in der Passionszeit 
Zur musikalischen Einstimmung auf die 
Karwoche und die Passionsandachten 
findet am Dienstag, 19. März, um  
19 Uhr in der Paradieskirche das erste 
«Offene Singen» in diesem Jahr statt. Mit 
dabei die Margarethen-Kantorei unter 
der Leitung von Raphael Ilg. Gemeinsam 
singen wir die Choräle der kommenden 
Passionsandachten, die in der Karwoche 
zudem in einer Neuvertonung von Tho-
mas Leininger zu hören sein werden.  
Im Anschluss an das Singen lassen wir 
den Abend mit einem Apéro ausklingen. 
Seien Sie herzlich eingeladen!

Passionsandachten

In St. Margarethen (jeweils 18.30 Uhr)
Das Seelsorgeteam und die Kirchenmusi-
ker laden zu fünf Andachten mit Gesang, 
meditativen Texten und Musik ein. In 
diesem Jahr hören Sie einen Zyklus von 
fünf Choral-Andachten für Gesang und 
Soloinstrumente, komponiert von Tho-
mas Leininger. Zur musikalischen Ein-
stimmung findet am 19. März um 19 Uhr 
zudem ein «Offenes Singen» zusammen 
mit der Margarethen-Kantorei mit an-
schliessendem Apéro in der Paradieskir-
che statt.
• 19. März, 19 Uhr, Paradieskirche: Of-

fenes Singen, Thomas Leininger mit 
Margarethen-Kantorei mit anschlies-
sendem Apéro

• 25. März, Passionsandacht mit Pfarre-
rin Gudrun Sidonie Otto. Musik: Gunta 
Smirnova (Sopran), Philipp Wagner 
(Oboe), Thomas Leininger (Orgel)

• 26. März (mit Möglichkeit zur Seg-
nung), mit Pfarrerin Stéph Zwicky. 
Musik: Julia Kirchner (Sopran), Mojca 
Gal (Violine), Thomas Leininger (Orgel)

• 27. März, mit Pfarrer Philipp Roth. 
Musik: Olga Machonova Pavlu (Sop-
ran), Sebastian Heimann (Viola), Tho-
mas Leininger (Orgel)

• 28. April (mit Abendmahl), mit Pfarre-
rin Andrea Lassak. Musik: Michael 
Pavlu (Bariton), Christian Leitherer 
(Klarinette), Thomas Leininger (Orgel) 

• 29. April (Karfreitag), mit Pfarrer Tom 
Myhre. Musik: Monika Mauch (Sop-
ran), Tomoko Mukoyama und Sarah 
van Cornewal (Traversflöten), Thomas 
Leininger (Orgel)

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam:  
Ingrid Schell, Theologin, Gemeindeleitung; 
Albert Dani, Theologe;  
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe; 
Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8–11.30 und 13.30–16.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Donnerstag, 14. März
14.15  Krankensalbung/Seniorennachmittag  

(I. Schell u. Pfr. P. Dubler)

Samstag, 16. März
17.45  Gottesdienst mit Kommunionfeier  

in Bottmingen (A. Dani)

Sonntag, 17. März
10.30  Gottesdienst mit Kommunionfeier  

(A. Dani) 

17.00 Konzert zu Hl. Kreuz, Binningen

18.00 ökum. Jugendgottesdienst in Bottmingen

Dienstag, 19. März
 9.15  Gottesdienst mit Kommunionfeier  

(A. Dani)

Donnerstag, 21. März
10.00 Kaffi Labyrinth hat geöffnet

Spitalkapelle
Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 17. März
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

*  Gottesdienste live mithören über www.kgbb.ch, 
oder Telefon 061 533 75 15

Amtswoche vom 17. bis 23. März: 
Pfarrerin Stéph Zwicky, Tel. 061 421 12 60  

Sonntag, 17. März 
10.15  Paradieskirche, Gottesdienst Brot und 

Wein* Albert Schweitzer und wir; 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Thomas 
Leininger, Ruth Albiez, Klangschalen;  
Eine Begegnung des Theologen Albert 
Schweitzers mit Rudolf Steiner in der 
Passionszeit 

18.00  Kirche Bottmingen, Jugendgottesdienst – 
Was braucht es zum Leben?;  
Pfarrerin Stéph Zwicky, Sozialdiakon 
Tobias Schmitt, Dieter Wagner

Montag, 18. März
 9.00  Walk und Talk – Spaziergang mit Pfarrerin 

Gudrun Sidonie Otto. Anmeldung Telefon 
079 897 60 12.

14.30  Kirche Bottmingen, Gemeindenachmittag; 
Sozialdiakonin Tabitha Urech, Pfarrer Tom 
Myhre, Dieter Wagner

19.30  Paradieskirche, Meditation am Montag – 
in der Passionszeit; Pfarrerin Andrea 
Lassak; «Meditieren ist gleichsam in der 
Mitte verweilen oder von der Mitte und 
dem Innersten bewegt werden.»  
(Martin Luther)

Dienstag, 19. März
 9.00  Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss Offene Werk- und Kaffeestube

 9.30  Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli; Singen, 
Versli, Spiel und Spass für Mütter, Väter 
oder andere Bezugspersonen mit Kindern 
bis 5 Jahre

19.00  Paradieskirche, Kirchgemeindehaus 
Paradies, Offenes Singen;  
Thomas Leininger, Raphael Ilg

Mittwoch, 20. März
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt; ab 11 Jahren

17.45  Paradieskirche, beim Wort genommen 
– Paulus schreibt nach Korinth; Pfarrer 
Philipp Roth; Die Bibel im offenen 
Gespräch.

Samstag, 23. März 
11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Samstag, 16. März
16.00  Kirche Oberwil, Abendmahls-Gottesdienst 

mit Adrian Moor und Team und 
3.-Klasskindern

Sonntag, 17. März
10.30  Kirche Oberwil, Gottesdienst HEKS (Brot 

für alle) mit Schüler:innen der 5. Klassen, 
Religionslehrerin Christine Gschwind und 
Pfarrer Dieter Zellweger

Kollekte: Forum Friedenserziehung

Sonntag, 17. März
11.00  Rekizet Ettingen, Ökum. Gottesdienst mit 

Risotto-Essen, HEKS (Brot für alle) 
Fastenaktion, Religionslehrerinnen 
Annekäthy Depretto, Astrid Brodmann, 
Patrizia Figiel, Pfarrer Dietrich Jäger, 
Pfarrer Roger Schmidlin und Halena 
Simon (Klavier)

19.00 Kirche Therwil, Taizé-Abendgebet

Kollekte: HEKS

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 14. März 
Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Girls Only: 
19.00–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Samstag, 16. März
Reli-Blocknachmittag 3. Klasse: 
12.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

Dienstag, 19. März 
Goldiger Güggel Mittagstisch: 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Roundabout: 
17.00–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 20. März 
Rägebogeträff (Ettige mitenand): 
9.00–11.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Blocknachmittag RU Therwil: 
13.45–17.45 Uhr, Kath. Kirche Therwil

Jugi Oberwil: 
18.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 21. März 
Männer Bibelzmorge: 
9.30–11.30 Uhr, Güggel Therwil

Osterbasteln im Rekizet: 
14.00–17.00 Uhr, Rekizet Ettingen

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Fototreff Leimental: 
19.00–22.00 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Donnerstag, 14. März
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 15. März
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14.00–15.00 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 18. März
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 21. März
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unserem Pfarrei- 
Handy, 079 215 06 25, an.
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken
Sonntag, 17. März
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Luzius Müller

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Donnerstag, 14. März
19.00  Meditative Passionsandacht, Pfarrer 

Stefan Berg, Monika Stöcklin-Küry und 
Bruno Agnoli, St. Johannes-Kapelle Hof- 
stetten (in Folge auch am 21. und 28. März)

Samstag, 16. März
12.00–14.00 Uhr Ökumenischer Reistag,  
 MZH Witterswil

Sonntag, 17. März
10.00  Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst mit 

den Konfirmanden und Firmanden,  
Pfarrer Michael Brunner, Anita Violante 
und Madeleine Iseli, Apéro

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfr. Patrick Blickenstorfer, 
Telefon 061 483 92 25 
E-Mail: patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch
Sekretariat: Esther Dubs und Judith Caimi, 
Telefon 061 481 22 22 
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Sonntag, 17. März
10.00  Eucharistifeier zum Passionssonntag,  

Alte Dorfkirche Allschwil

17.00  Konzert mit Gitarre und Klavier mit 
Florian Gabele und Dominik Gürtler,  
im Kirchgemeindesaal Allschwil

Dienstag, 19. März
17.30  Probe Kirchenchor, Kirchgemeindehaus 

Allschwil

Mittwoch, 20. März
14.00–17.00 Uhr, Palmbinden mit Kaffee und 
  Kuchen, im kleinen Saal des Kirchgemeinde-

hauses Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch
Freitag, 15. März
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Teensnight (12–15)

Sonntag, 17. März
10.00  Gottesdienst, Am Wendepunkt der 

Geschichte – Jesus begegnet einem 
modernen Menschen

Dienstag, 19. März
20.00 Mitgliederversammlung

Mittwoch, 20. März
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige
Sonntag, 24. März
10.00  Gottesdienst, Am Wendepunkt der 

Geschichte – kreatives Palmsonntagsspecial, 
Mehrzweckhalle Therwil

Montag, 25., bis Donnerstag, 29. März
Kinderwoche, Reise ins Weltall

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

www.bibo.ch

Weniger
ist mehr

Überkonsum verschärft den Klimawandel. 
Das bedroht die Lebensbedingungen im  
Süden. Jeder Beitrag zählt.  

sehen-und-handeln.ch 
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

grau&schlau

«Astrid Kehl und Stephan Wottreng – 
zwei Laiendarsteller plaudern aus 
dem Nähkästchen» – bei «grau&schlau»
Als Marktfrau im Film «Zwingli» Fische ver-
kauft – als rassiger Opa auf einem Trai-
nings-Velo den Schwingerkönig besiegt – 
im Film «Die goldenen Jahre» auf einer 
Kreuzfahrt im Mittelmeer miteinander ge-
tanzt: Astrid Kehl und Stephan Wottreng 
erzählen mit Bildern und Filmbeispielen 
von einem Hobby, das sie seit ihrer Pensio-
nierung gemeinsam betreiben. In den ver-
gangenen sieben Jahren haben sie als Sta-
tisten und Laiendarsteller bei Spiel- und 
Werbefilmen viel Interessantes erlebt. 

Lassen Sie sich diesen Anlass im Rah-
men von «grau&schlau» nicht entgehen: 
Diesen Donnerstag, 14. März, 14.30 Uhr 
im katholischen Pfarreiheim St. Stephan in 
Therwil, Hinterkirchweg 31. Anschliessend 
gibt es ein feines Zvieri und Kaffee oder 
Tee. Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, 
dann zögern Sie nicht, sich zu melden: 
Tel. 079 332 23 10.

Corinne Ruch-André und Team

Mit Fastenaktion über-
winden Spargruppen die 
Armut in Madagaskar

Am Sonntag, 17. März, begrüssen wir 
im Gottesdienst um 10 Uhr den Theolo-
gen Thomas Kyburz-Boutellier. Mit Fas-

tenaktion bereiste er Madagaskar. Er 
wird von den Menschen in Madagaskar 
erzählen und von einem Projekt, das den 
Menschen hilft, mit Spar- und Solidari-
tätsgruppen gemeinsam ein besseres 
Leben zu schaffen.

Der frühere Bildungsverantwortliche 
des Bistums Basel setzt sich für Fasten-
aktion und Klimagerechtigkeit ein. Er 
knüpft an am laufenden Fastenaktions-
thema «Weniger ist mehr» und zeigt auf, 
wie unser Glauben und Handeln mit 
den Menschen in Madagaskar in Ver-
bindung steht. Wir freuen uns auf viele, 
die mit uns feiern.

Philippe Moosbrugger

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Wanderung vom 20. März. Wir nehmen 
den Bus Nr. 64 um 9.22 Uhr ab Therwil 
Zentrum nach Dornach/Arlesheim. Bei 
der Birsbrücke beginnt unsere Wande-
rung in Richtung St. Jakob. Wenn mög-
lich nehmen wir den Biberpfad vom Hei-
debrüggli bis zum Picknick-Platz. Beim 
Schänzli kehren wir im Restaurant 
«Crazy Horse» ein. Wanderzeit ca. 2 Stun-
den. U-Abo oder Einzelbillette.

Wanderleitung: Otto Grossenbacher, 
Telefon 079 437 76 85.

Zwischen Purpurschnecken 
und Zelttuch – Karwochen-
vortrag einmal anders

Reservieren Sie sich heute schon den  
27. März. Am Mittwoch in der Karwoche 
begrüssen wir um 19.30 Uhr Moni Egger, 
Marie-Theres Rogger und Katja Wißmil-
ler, die uns Erzählungen rund um die  
Anfänge des Christentums mitbringen. 
Unter dem Motto «Priska_Lydia_Phoebe.

com» werden die Geschichten von drei 
unserer «Acht Frauen» lebendig. Musi-
kalisch werden sie von Katrin Wüthrich 
begleitet. Herzliche Einladung!

Jutta Achhammer

Familiengottesdienst zum 
Palmsonntag
«Für wen gehst Du?» 
Als Jesus nach Jerusalem einzog, wurde 
er mit Palmzweigen begrüsst – so lesen 
wir im Markusevangelium. Daher kommt 
der Brauch, Palmbäume zu binden für 
das Fest Palmsonntag.

Für das Palmenbinden treffen wir uns 
am Samstag, 23. März, 14–17 Uhr bei 
Svenja und Stefan Gschwind am Mühle-
weg 4 in Therwil. Bringt einen Stecken 
mit, Äpfel, Orangen und Bändeli zum Ver-
zieren, Buchs und Stechpalmen sind vor-
handen. Auch wer das noch nie gemacht 
hat, ist herzlich willkommen: Wir zeigen 
euch gerne, wie das geht. Das Palmen-
binden steht unter dem Patronat der Bür-
gergemeinde Therwil.

Am Palmsonntag, 24. März, treffen 
wir uns um 10 Uhr vor der Stephans-
kirche. Unsere Palmbäume werden ge-
segnet und wir ziehen gemeinsam damit 
zu festlicher Orgelmusik in die Stephans-
kirche ein. Nach dem Gottesdienst dürft 
ihre eure Palmbäume mit nach Hause 
nehmen und am Balkon oder im Vorgar-
ten befestigen. Dort erinnern sie uns alle 
daran, dass die Karwoche begonnen hat 
und wir durch den Tod hindurch in das 
neue österliche Leben gehen. 

Elke Kreiselmeyer, Walli Schaad 
und Silvia Sahli

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.ch

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN

Ökumenische Taize-Feier

Zum Ausklang der Woche erklingen am 
Sonntagabend, 17. März, um 18.50 Uhr 
die Glocken der Stephans kirche Therwil 
und laden ein zum besinnlichen ökume-
nischen Taizé-Abendgebet, das in der  
reformierten Kirche Therwil um 19 Uhr 
stattfindet.

Einführungskurs  
Wegbegleitung Leimental

Sie haben Lebenserfahrung und ein biss-
chen Zeit? Und Sie möchten diese Zeit 
gerne einsetzen, um für andere Men-
schen in einer schwierigen Lebenssitua-
tion da zu sein? Wenn Sie ausserdem 
noch Freude haben am Kontakt mit  
Menschen, die sich auch gerne für an-
dere einsetzen und neugierig sind auf 
Weiterbildung und Supervision, dann ist 
der neue Einführungskurs der Wegbe-
gleitung Leimental für Sie genau das 
Richtige.

Die Kursdaten sind:
Montag, 8. April, 19–21.15 Uhr
Montag, 15. April, 19–21.15 Uhr
Montag, 22. April, 19–21.15 Uhr
Samstag, 27. April, 9–13 Uhr
in der Kirche Bottmingen Buchenstr. 7, 
4103 Bottmingen

Weiter Informationen finden Sie unter 
www.wegbegleitung-leimental.ch oder bei
Corinne Ruch, Kontaktstelle Oberwil/
Therwil/Ettingen/Biel-Benken, 
Telefon 061 723 96 90
Monika Heitz, Kontaktstelle Binningen/
Bottmingen, Telefon 061 425 90 01

Ökum. Gottesdienst für 
Gross und Klein mit anschl. 
Fasten-Risotto-Essen

Weniger
ist mehr

Überkonsum verschärft den Klimawandel. 
Das bedroht die Lebensbedingungen im  
Süden. Jeder Beitrag zählt.  

sehen-und-handeln.ch 
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Wir feiern am Sonn-
tag, 17. März, um 
11 Uhr den Ökume-
nischen Gottesdienst 

für Gross und Klein im Rekizet Ettingen, 
anlässlich der diesjährigen Kampagne 
der kirch lichen Hilfswerke Fastenaktion 
und HEKS (Brot für alle). Die Religions-
lehrerinnen Astrid Brodmann, Annekäthy 
De Pretto und Patrizia Figiel laden zu-
sammen mit Pfr. Dietrich Jäger, Pfr. Roger 
Schmidlin und Halena Simon (Klavier) 
zum gemeinsamen Gottesdienst ein, der 
unter dem Motto steht «weniger ist 
mehr». 

Im Anschluss gibt es für alle als ge-
meinsames Zmittag ein feines Risotto 
mit Salat, liebevoll zubereitet von Sigris-
tin Tanja Bergamaschi. 

Pfarrer Dietrich Jäger

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENST

Fastenaktion/HEKS  
(Brot für alle):
Ökumenischer Gottesdienst für Gross 
und Klein mit Fasten-Risotto-Essen im 
Rekizet in Ettingen am 17. März, 11 Uhr
s. unter ÖKUMENE

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Erstkommunion 2024 – 
Ausserschulischer Anlass 
Am Samstag, 16. März, 9.30–11.30 Uhr 
findet der ausserschulische Anlass, 
Thema «Lieder», im Pfarreiheim statt.

MITTEILUNGEN

Erstkommunion 2024 – 
Kleiderabgabe  
Am Mittwoch, 20. März, können die 
Erstkommunionkleider 16–17.30 Uhr in 
der Sakristei abgeholt werden.

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

MUSIK ZU HEILIG KREUZ 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Konzert «Membra Jesu 
nostri» mit Voces Suaves
Am Sonntag, 17. März, erklingt in der 
kath. Kirche Heilig Kreuz um 17 Uhr ei-
nes der bedeutendsten Passionsorato-
rien des 17. Jahrhunderts. Das Oratorium 
«Membra Jesu nostri» von Dietrich Bux-
tehude (um 1637–1707) basiert auf Tex-
ten aus dem 13. Jahrhundert. Die tief-
gründigen Texte und meisterhafte musi-
kalische Gestaltung versprechen ein un-
vergessliches Erlebnis.

Der Verein Musik zu Heilig Kreuz lädt 
Sie ein, in die spirituelle Schönheit dieser 
barocken Komposition einzutauchen 
und sich von dieser klanglichen Perle  
begeistern zu lassen.

Das Werk wird von dem bekannten 
Basler Vokalensemble «Voces Suaves», 
spezialisiert auf Renaissance- und Ba-
rockmusik, zusammen mit dem Instru-
mentalensemble «Gli Incogniti» aufge-
führt. Die Leitung hat die Geigerin Aman-
dine Beyer, Professorin für Barockvioline 
an der Schola Cantorum Basiliensis.

Eintritt frei, Kollekte, anschliessend 
Apéro. Musik zu Heilige Kreuz

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Gottesdienst mit 
Schüler:innen zur Fasten-
aktion in Oberwil

Am 17. März feiern wir um 10.30 Uhr  
in der reformierten Kirche Oberwil Got-
tesdienst, gestaltet von Schülerinnen 
und Schülern der 5. Klasse, ihrer Religi-
onslehrerin Christine Gschwind und 
Pfarrer Dieter Zellweger. Lieder, Texte, 
ein Sketch, ein biblischer Impuls und  
Gebete entfalten das Thema: «Weniger 
ist mehr – Wege zu einem erfüllten Le-
ben». Anschliessend Verkauf von Selbst-
gebackenem für ein Projekt für nachhal-
tige Viehzucht in Äthiopien. Wir freuen 
uns auf rege Teilnahme! 

Pfarrer Dieter Zellweger und  
Christine Gschwind, Religionslehrerin

Ökum. Gottesdienst für 
Gross und Klein mit anschl. 
Fasten-Risotto-Essen

Sonntag, 17. März, 11 Uhr, Rekizet, 
siehe unter ÖKUMENE.

Männer Bibelzmorge

Am Donnerstag, 21. März, findet um 
9.30 Uhr das nächste Männer-Bibel-
zmorge im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel in Therwil statt. Mit der 
Methode des Bibelteilens setzen wir uns 
mit einer Bibelstelle auseinander.

In einer vertrauten Männerrunde 
gibt es Zeit und Raum, Glaubens- und 
Lebensthemen im Rahmen des Bibeltei-

lens zu besprechen und zu diskutieren.
 9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
10.00 Uhr: Bibelteilen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Gerne begrüsse ich altbekannte und 
neue Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Oster-Ferienangebote

Zoobesuch und Waldnachmittag

Während der 1. Osterferienwoche wer-
den von der Reformierten Kirche Ober-
wil–Therwil–Ettingen ein Waldnachmit-
tag und ein Zoobesuch angeboten. Das 
Team, bestehend aus dem Jugendarbei-
ter Adrian Moor und Jugendlichen, be-
gleitet die Kinder an diesen Tagen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Anmeldung 
unter: www.ref-kirche-ote.ch/angebote/
kinder-und-familie/lager/
Anmeldeschluss: Donnerstag, 21. März. 
Die Angebote können auch einzeln be-
sucht werden. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt.

Wir freuen uns auf euch! 
Adrian und Team, 076 438 84 74

Von Mann zu Mann

Meine Mutter
Am Dienstag, 26. März, um 19 Uhr 
findet der nächste Männerabend «von 
Mann zu Mann» im reformierten Kirch-
gemeindehaus «Güggel» in Therwil statt. 
An diesem Abend werden wir uns dem 
Thema «Meine Mutter und ich» widmen. 
Wir beschäftigen uns mit unserer Mutter 
im Leben. Bin ich für immer Sohn als 
Säugling, Kind, Jugendlicher, Erwachse-
ner? Wie verändert sich die «Mutter-
Sohn»-Rolle im Laufe des Lebens? Dieser 
spannenden Frage werden wir in einer 
Männerrunde im Cheminée-Zimmer 
nachgehen. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
Montag, 25. März, im Sekretariat der  
reformierten Kirchgemeinde unter Tele-
fon 061 401 13 56 oder per E-Mail info@
ref-kirche-ote.ch an.

Der Abend ist kostenfrei und ich 
freue mich auf Sie.

Michael Hofmann, Sozialarbeiter

Ostereier färben  
fürs Dreilinden

Auch in diesem Jahr möchten wir den 
Bewohnerinnen und Bewohnern vom 
Dreilinden am Ostersonntag eine kleine 
österliche Überraschung bereiten. Hel-
fen Sie uns dabei? Gerne dürfen Sie Er-
wachsene, Kinder und Jugendliche krea-
tiv sein und Ostereier färben, malen ge-
stalten. Wir benötigen rund 150 hart  
gekochte Ostereier. 

Bitte bringen Sie Ihre Kunstwerke am 
Dienstagvormittag, 26. März, zwi-
schen 10 und 11.30 Uhr ins Unterge-
schoss der reformierten Kirche in Ober-
wil. Wir werden die Eier dann hübsch 
verpacken und ins Dreilinden bringen. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns bei dieser 
Aktion unterstützen. 

Denise Fankhauser, Sozialdiakonin, 
Tel. 078 634 60 03

Todesanzeigen und Danksagungen 
im Birsigtal-Boten

CH Media, Tel. 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE

Donnerstag, 21. März
Sammlung Äste
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

16. März

Waldpflegetag
8.30–14 Uhr
Mangaschnellporträt 
mit Simone Xie
10–13 Uhr, Gemeindebibliothek

17. März

Bühne frei mit Raphael Wyniger, 
Gastronom
11.15 Uhr, Aula Schulhaus Wilmatt
Kultur-Palette Therwil

19. März

Mittagstisch «Goldener Güggel»
12.15–13.30 Uhr, Ref. Kirchgemeine-
haus Güggel

20. März

Lesehund Boy
15–17 Uhr
Gemeindebibliothek
Gemeindeversammlung
19 Uhr
Mehrzweckhalle

25. bis 28. März

Polysport Camp Therwil

6. April

Quartiertreff
Quartiertreff Wilacker
14–16 Uhr

7. April

Eierläset
14–17 Uhr, Bahnhofstrasse/ 
Mehrzweckhalle

Wiederkehrendes
«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
 Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde-/Schulbibliothek Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag, 14.30–17 Uhr,  
Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEMEINDEPOLIZEI

Der Gemeindepolizist als First Responder
Die Gemeindepolizei hat letzte Woche 
wie im Vorjahr ihre Kenntnisse im Be-
reich BLS/AED (Basic Life Support/Auto-
matisierter Externer Defibrillator) bei 
der Rettungsdienste Nordwestschweiz 
AG in Reinach aufgefrischt. Ein lebens-
rettender Teil der Aufgaben der Gemein-
depolizisten ist ihre Rolle als «First Re-
sponder». Dazu werden sie als geschulte 
Ersthelfende direkt von der Notrufzent-
rale 144 bei einem Herz-Kreislauf-Still-
stand angefordert, um die Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes zu über-
brücken. Dank ihrer Präsenz im Dorf sind 
sie bei First-Responder-Einsätzen sehr 
schnell vor Ort. Die jährliche Auffri-
schungsschulung beinhaltet auch As-
pekte, wie man die Rettungssanitäter 
bei einem solchen Einsatz noch besser 

unterstützen kann. Als First Responder 
leisten die Gemeindepolizisten einen 
wichtigen Beitrag zum Wohl der Therwi-
ler Bevölkerung. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Naturinventar Therwil 
Die Gemeinde hat über die letzten Jahre 
hinweg durch Fachgutachter ein Natur-
inventar für das Gemeindegebiet von 
Therwil erstellen lassen. Es handelt sich 
dabei um ein behördenverbindliches 

Fachinventar und eine massgebende 
Grundlage für Planungen, Entschei-
dungsfindungen, allfällige Unterschutz-
stellungen und raumplanerische Inter-
essenabwägungen.

Die inventarisierten Objekte sind seit 
dieser Woche im Geoportal abgebildet 
und können unter folgendem Link abgeru-
fen werden: https://www.geoportal.ch/
therwil/map/1623. 

Die Abbildung der inventarisierten 
Objekte im Geoportal ermöglicht eine 
optimale Integration in die behördliche 
Vollzugspraxis, beispielsweise bei Pla-
nungen und Baugesuchprüfungen. Aus-
serdem besteht so die Möglichkeit, dass 
die Bevölkerung, andere Behörden, Pla-
ner und Bauwillige aufwandgering Ein-
sicht nehmen und die Erkenntnisse früh 
in ihre Projektierungen einfliessen lassen 
können. Das vorliegende Naturinventar 
Therwil soll als Ausgangszustand und 
Grundlage für die jährliche Nachführung 
dienen. Damit soll ein hohes Mass an 
Aktualität, Vollständigkeit und Qualität 
gewährleistet werden. 

Für nähere Auskünfte und Fragen 
zum Naturinventar können Sie sich an 
die Fachstelle Umwelt der Gemeinde 
wenden. 

Übersicht der inventarisierten Objekte im GIS. Detailinformationen können mittels 
Mausklick auf die einzelnen Objekte abgerufen werden. 

ERWAHRUNG DER WAHLEN

Gemeindekommission
Nachdem innerhalb der gesetzlichen Frist keine Beschwerde zur Wahl der Gemeinde-
kommission eingegangen ist, hat der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 11. März 2024 
gemäss den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Rechte das Ergebnis der Wahl 
vom 3. März 2024 erwahrt. 

Demgemäss setzt sich die Gemeindekommission für die Amtsperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 wie folgt zusammen:

FDP  Manuel Heitz, Judith Feller, Tycho Leifels, Philipp Schmid (neu)

SP Basil Brüggemann, Philipp Brugger (neu), Monique Schmitt-Stähli

SVP Felix Seiler, Alexander Geigy

Die Mitte  Simon Feigenwinter, Sandra Binggeli, Irène Letze, Roland Imbo-
den (neu), Daniel Gschwind (neu)

Grüne Leimental Gzim Hasanaj (neu)

Der Gemeinderat gratuliert allen bisherigen und den fünf neuen Mitgliedern der Ge-
meindekommission zu ihrer Wahl. Er wünscht allen Gewählten viel Freude in ihrer 
Tätigkeit und setzt auf eine weiterhin aktive und konstruktive Zusammenarbeit. 

ENTSORGUNG

Sammlung Äste

Donnerstag,
21. März

Bitte beachten Sie:
• Es werden nur Äste mit Durchmesser 

von 1 cm bis 20 cm und einer maxima-
len Länge von 2 m eingesammelt. 

• Das Material darf keinen Kunststoff, 
keine Steine, Schnüre, Drähte, keinen 
belaubten Heckenschnitt, kein Schilf, 
Gras, Laub, Wurzelteile etc. enthalten.

• Vom Volumen her darf das bereitge-
stellte Material 3 m3 nicht überschrei-
ten.

• Das Material muss als geordneter Ast-
haufen (nicht geschnürt) von der 
Strasse her sichtbar und gut zugäng-
lich bereitgestellt werden, ohne dass 
der Strassen- und Fussgängerverkehr 
behindert wird.

Kosten: Die Gebühr beträgt Fr. 4.50 pro 
Anmeldung respektive pro Haufen – un-
abhängig von der Menge. Dieser Betrag 
ist in Form von drei Bioabfallmarken zu 
entrichten, die gut sichtbar am bereitge-
stellten Asthaufen zu befestigen sind.

Anmeldungen nimmt bis spätestens 
Dienstag vor dem Sammeltermin die 
Firma Forst Feer an, welche die Samm-
lung durchführt. Bitte melden Sie sich 
unter Tel. 061 411 11 38 (Anrufbeant-
worter) oder E-Mail: m_feer@bluewin.ch.

Bezug von Häckselmaterial: Wird für 
die Verwendung im eigenen Garten 
Häckselmaterial benötigt, so kann sol-
ches gegen Bezahlung und Abholung 
beispielsweise bei der Burri-Forst GmbH 
in Ettingen bezogen werden.

BAUGESUCHE

NR. 0377/2024

Parzelle: 1140
Projekt: 4 Einfamilienhäuser mit Car-
ports, Im Kirsgarten, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Stabels Projektdienst-
leistungen AG, Passwangstrasse 16, 4106 
Therwil
Projektverfasser/in: Stabels Projekt-
dienstleistungen AG, Passwangstrasse 16, 
4106 Therwil
Auflage bis: 25.03.2024

NR. 0378/2024

Parzelle: 1177
Projekt: Aufstockung Einfamilienhaus, 
Gempenstrasse 13, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Collins Sandie Manu-
ela und Christoph, Gempenstrasse 13, 
4106 Therwil

Ersatzwahl Schulrat Kindergarten- 
und Primarschule
Nachdem innerhalb der gesetzlichen Frist keine Beschwerde zur Ersatzwahl von drei 
Mitgliedern des Schulrates des Kindergartens und der Primarschule eingegangen ist, 
hat der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 11. März 2024 gemäss den Vorschriften 
des Gesetzes über die politischen Rechte das Ergebnis der Wahl vom 3. März 2024 
erwahrt.

Demgemäss sind für den Rest der Amtsperiode bis 31. Juli 2024 gewählt (in alpha-
betischer Reihenfolge):

Reto Callegher  parteilos
Stephanie Degen Die Mitte
Katrin Madison FDP

Der Gemeinderat gratuliert den drei neuen Mitgliedern zu ihrer Wahl und wünscht 
ihnen viel Freude in ihrer Tätigkeit. Der Gemeinderat freut sich auf eine weiterhin 
angenehme und konstruktive Zusammenarbeit. 

Projektverfasser/in: Werkpol AG, Zeug-
hausgasse 33, 4410 Liestal
Auflage bis: 25. März 2024

NR. 0390/2024

Parzelle: 701
Projekt: Anbau Carport, Erlenstrasse 3a, 
4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Schneider Gartenge-
staltung AG, Winter Markus, Feldstrasse 
49, 4104 Oberwil BL
Projektverfasser/in: Schneider Garten-
gestaltung AG, Winter Markus, Feld-
strasse 49, 4104 Oberwil BL
Auflage bis: 25. März 2024

Innerhalb der Auflagefrist können die Pläne 
bei der Gemeindeverwaltung (Bau-Raum-
planung-Infrastruktur) während der Schal-
teröffnungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vierfacher Ausfertigung an das 
Bauinspektorat, Bau- und Umweltschutz-
direktion des Kantons Basel-Landschaft, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 10 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Baugesuchspläne, bei
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter folgen-
dem Link https://
bgauflage.bl.ch/2775 oder QR-Code auch 
online eingesehen werden. 
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«Letztendlich bin ich mir der Herausforderungen bewusst»
Silvan Bugnon ist seit dem ersten Fe-
bruar neuer Rektor der Primarschule 
Therwil. Zuvor war er bereits dreiein-
halb Jahre als Konrektor tätig. Wir 
nutzten die Gelegenheit und spra-
chen mit dem 36-jährigen Pädago-
gen über die Primarschule Therwil 
und auch über die Herausforderun-
gen der Zukunft.

Herr Bugnon, wie fühlt sich die neue 
Rolle als Rektor an?
Silvan Bugnon: Für mich ist es eine grosse 
Ehre, in der Schulgemeinde Therwil diese 
wichtige Stelle als Rektor innezuhaben. 
Mit der Gesamtleitung der pädagogischen, 
personellen und administrativen Bereiche 
der Primarstufe habe ich gleichzeitig eine 
wichtige Verantwortung übertragen be-
kommen. Zu erwähnen ist, dass mir mit 
dem Konrektor Sascha Barth und der Kon-
rektorin Christina Faye zwei sehr wichtige 
Personen tatkräftig zur Seite stehen.

Ich freue mich zudem, nebst der en-
gen Zusammenarbeit mit dem Lehrper-
sonenkollegium neu vertiefter mit wei-
teren Schulbeteiligten zusammenarbei-
ten zu können und mich in verschiede-
nen Gremien der Gemeinde Therwil 
engagieren zu dürfen.

Letztendlich bin ich mir der Heraus-
forderungen bewusst und habe Respekt 
für die neu erhaltene Gesamtverantwor-
tung. Ich bin bereit, mich diesen neuen 
Aufgaben mit Entschlossenheit und 
Teamarbeit zu stellen.

Mit dem Wechsel Ihrer Position zum 
Rektor sind Sie dennoch in der Schul-
leitung aktuell unterbesetzt. Wie ge-
hen Sie damit um?
Mit dem erfolgreich bestandenen Bewer-
bungsverfahren zur Rektorenstelle wurde 
meine vorherige Stelle als Konrektor frei. 
Hier befindet sich der Schulrat aktuell im 
Bewerbungsprozess. Ich bin somit zuver-
sichtlich, dass diese Stelle in absehbarer 
Zeit wiederbesetzt wird.

Meine Aufgabe besteht nun darin, 
bis zum Sommer nebst meiner Rekto-
renfunktion die Arbeiten meiner Res-
sorts adäquat abzuschliessen. Damit 
soll für das neue Mitglied der Schullei-
tung ein möglichst guter Start sicher-
gestellt sein.

Aktuell besuchen rund 800 Schüle-
rinnen und Schüler in Therwil die Pri-
marstufe. Haben Sie genug Platz für 
so viele Kinder?
Der aktuelle Platzbedarf aller Schüle-
rinnen und Schüler ist gewährleistet. 
Zudem berücksichtigen wir bei der 
Schulraumplanung immer die Progno-
sen der kommenden Jahre. Ebenfalls 
werden die Einzugsgebiete der Schüle-
rinnen und Schüler für die Klassenbil-
dungen so gut wie möglich berücksich-
tigt.

Und wie sieht es mit den Lehrpersonen 
aus? Allenthalben herrscht Lehrerman-
gel. Spüren Sie diesen auch in Therwil?
Tatsächlich spürt auch unsere Schule 
den Lehrpersonenmangel. Besonders 
bei kurzfristigen Krankheitsfällen oder 
längeren Ausfällen inmitten des Schul-
jahres ist es oft eine Herausforderung, 
adäquate Stellvertretungen zu finden. 

Und wie gehen Sie damit um?
Einerseits sind wir gut in der Region mit 
anderen Institutionen vernetzt und ha-
ben uns auf die akute Situation mit meh-
reren Stellvertretungslisten vorbereitet. 
Hier ist besonders unsere Schuladminist-
ration gefordert, welche tagtäglich her-
vorragende Arbeit leistet. Aktuell sind wir 
ausserdem eine Partnerschule der Fach-
hochschule Nordwestschweiz. Diese Ver-
netzung bringt den Vorteil, dass wir viele 

Studierende vor Ort haben, welche nebst 
ihrem Studium kurzfristig an unserer 
Schule eingesetzt werden können.

Die Fachhochschule Nordwestschweiz 
bildet Quereinsteiger innert sechs 
Semestern zu Primarlehrern aus. Ist 
das in Ihren Augen eher eine Notlö-
sung oder eine längst überfällige 
Massnahme?
Bis anhin habe ich sehr gute Erfahrungen 
mit Quereinsteiger:innen gemacht und 
stehe diesem Konzept grundsätzlich of-
fen gegenüber. Zu erwähnen ist, dass es 
sich beim Studium der Quereinsteiger 
nicht um eine Schnellbleiche handelt.

Die meisten Schulen haben heute mit 
ganz anderen Herausforderungen zu 
kämpfen wie früher. Wo werden Sie 
am meisten gefordert?

Die Herausforderungen im Bildungsbe-
reich haben sich im Laufe der Zeit zwei-
fellos verändert und weiterentwickelt. 
Die Vielfalt der Schülerinnen und Schüler, 
sei es in Bezug auf kulturellen Hinter-
grund, Lernstil oder individuelle Bedürf-
nisse, erfordert eine differenzierte und 
inklusive Unterrichts- und Schulkultur. 
Die Gewährleistung, dass alle Lernende 
gleiche Chancen erhalten und sich in ei-
nem unterstützenden Umfeld entfalten 
können, ist sicherlich eine der grösseren 
Herausforderung.

Sie bieten nebst einer Tagesstruktur 
seit Herbst 2022 auch eine spezielle 
Begabungs- und Begabtenförderung 
an. Was versprechen Sie sich davon?
Die Förderung individueller Potenziale 
durch differenzierenden Unterricht gehört 
zum grundlegenden Bildungsauftrag der 
Regelschule im Umgang mit Heterogeni-
tät. Eine Schule, die für beide Enden des 
Begabungspotenzialspektrums ein über-
zeugendes Angebot hat, ist eine chancen-
gerechte Schule. Unser Pullout-Programm 
kann dabei eine von verschiedenen Mass-
nahmen der Begabungs- und Begabten-
förderung sein. Mit dieser Fördermass-
nahme wurde ein wichtiges Angebot für 
kognitiv leistungsstarke und meist mehr-
fachbegabte Kinder geschaffen.

Ist es nicht so, dass die meisten Eltern 
ihr Kind für überdurchschnittlich be-
gabt halten?
Sicherlich hat jedes Kind seine individu-
ellen Stärken und Schwächen. Nach wie 
vor ist deshalb der erste und wichtigste 
Förderort die Regelklasse. Stellen wir 
nebst ausserordentlichen Leistungen 
des Kindes einen signifikanten Leidens-
druck fest, suchen wir mit der Klassen-
lehrperson und weiteren Schulbeteilig-
ten passende Massnahmen.

Vielen Dank für das Gespräch.

Stefan Fehlmann

Silvan Bugnon, neuer Rektor der Primarschule Therwil, sagt: «Eine Schule, die für beide Enden des Begabungspotenzialspektrums 
ein überzeugendes Angebot hat, ist eine chancengerechte Schule».

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals 
mit rund 10’000 Einwohner/innen. Davon bilden rund 950 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 18 Jahren eine dynamische Bevölke-
rungsgruppe.

Die offene Kinder- und Jugendarbeit ist Teil der Kinder- und Jugendförderung 
in Therwil. Zur Ergänzung des Teams suchen wir per sofort oder nach Verein-
barung ein/e

Mitarbeiter/in für den Jugendtreff (20%) 
Sie sind eine motivierte und kontaktfreudige Persönlichkeit und haben den 
 nötigen fachlichen Hintergrund, um junge Menschen im offenen Treff oder bei 
verschiedenen Angeboten und Projekten zu begleiten und zu unterstützen.

Arbeitsschwerpunkte:

• Treffbegleitung während den Öffnungszeiten im Jugendhaus

• Beratung, Begleitung und Unterstützung von Jugendlichen

•  Bei Bedarf Mitarbeit bei Anlässen und Projekten im und ausserhalb des 
 Jugendhauses

Sie bringen mit:

• Abgeschlossene Ausbildung oder studierend im sozialen Bereich 

•  Erfahrung oder grosses Interesse am Arbeitsfeld «Offene Kinder- und Jugend-
arbeit»

• Teamfähigkeit

• Kreativität und Ideenreichtum

• Bereitschaft zu Abend- und Wochenendeinsätzen, Flexibilität

• Kommunikative, kontaktfreudige, innovative und belastbare Persönlichkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch. Für nähere 
 Auskünfte steht Ihnen Herr Mirko Müller (Telefon 079 828 40 66, E-Mail: 
mirko.mueller@therwil.ch) gerne zur Verfügung.

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
über 10’000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb 
steht die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit.

Aufgrund der Pensionierung unserer langjährigen Mitarbeiterin im Bereich 
 Soziale Dienste suchen wir in der Administration und Buchhaltung per sofort 
oder nach Vereinbarung eine/n initiative/n 

Sachbearbeiter/in 
Sozialhilfebuchhaltung (60%) 

Folgende Aufgaben gehören unter anderem zu Ihrem Tätigkeitsbereich:

• Führen der Sozialhilfebuchhaltung (KLIBnet) 

• Controlling Rechnungen Gesundheitskosten, Krankenkassenrückerstattung

• Bearbeitung der subsidiären Leistungen

• BFS-Statistik

• Bearbeiten der Mietzinsbeitragsgesuche

• Quartalsabrechnungen mit dem Kanton

• Datenpflege der fremdbetreuten Asylsuchenden im KLIBnet

• Mahnwesen in Zusammenarbeit mit der Finanzbuchhaltung

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung absolviert und konnten bereits Er-
fahrungen in der Buchhaltung vorzugsweise auf einem Gemeindesozialdienst 
sammeln. Sie besitzen gute Kenntnisse der Sozialversicherungen und Sozialer 
Sicherheit. Sie sind ein/e versierte/r MS Office Anwender/in mit einem ausge-
prägten Zahlenflair. Vorzugsweise haben Sie bereits Kenntnisse in der Anwen-
dung des KLIBnets. Wenn Sie zudem über eine sehr gute Ausdrucksweise in 
Deutsch verfügen, gerne selbstständig arbeiten und stets dienstleistungsorien-
tiert handeln, freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an: job@therwil.ch. Für nähere 
 Auskünfte steht Ihnen unsere Leiterin Soziale Dienste, Frau Susanne Koller, 
 (Telefon 061 725 22 30) gerne zur Verfügung.

GEMEINDE INFORMATIONEN

OFFENE STELLEN ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Wisler Elio Adrian, *17. Januar 2024, 
Sohn der Brendel, Tina und des Wisler, 
Raphael Adrian.

Todesfall

Ruf-Huber Hedwig, †  5. März 2024, 
*  17.  Oktober 1932. Wohnhaft gewesen 
Pappelstrasse 9, 4106 Therwil. Die Ab-
dankungsfeier findet im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis statt.

VEREINE

99ER-OCT (OLDTIMER 
CLUB THERWIL)

Erfolgreiche 2. General­
versammlung des OCT

Am 7. März fand 
unsere sehr gut be-
suchte 2. General-
versammlung im 
Restaurant Gross-
matt in Therwil 

statt. Nebst der Aufnahme der neuen Mit-
glieder lagen die Themen-Schwerpunkte 
der diesjährigen Versammlung auf dem 
Jahresprogramm 2024, der für 2025 in 
Therwil geplanten Oldtimer-Ausstellung 
(99er Classics) sowie auf der neuen Home-
page unseres Clubs (www.99er-oct.ch). Es 
wird ein abwechslungsreiches und span-
nendes Jahr für uns werden.

www.therwil.ch
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VEREINE

GEMEINDE- UND SCHUL-
BIBLIOTHEK THERWIL

Lesung mit Milena Moser

Am Freitag, 15. März um 19.30 Uhr 
liest die Schweizer Autorin Milena  Moser 
in der Aula Känelmatt I in Therwil aus 
ihrem neuesten Roman «Der Traum vom 
Fliegen». Die Veranstaltung wird von der 
Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil 
organisiert. Milena Moser gehört seit ca. 
30 Jahren zu den erfolgreichsten Schwei-
zer AutorInnen. Von ihr sind bereits über 
20 Romane sowie zahlreiche Essays, Ar-
tikel und Kolumnen erschienen und sie ist 
somit ein fester Bestandteil der Schwei-
zer Literaturszene, auch wenn sie seit 
2019 in San Francisco lebt.

Zum Buch: Als Sofia von ihren Vätern 
wegen ihres Übergewichts in die Privat-
klinik Los Pajaritos an der Westküste 
der Vereinigten Staaten gebracht wird, 
denkt sie nicht daran, dünner zu wer-
den, schliesslich hat sie nicht ohne 
Grund so viel zugenommen. Sofia will 

um jeden Preis verhindern, ihre Boden-
haftung zu verlieren, und ihr Überge-
wicht gibt ihr Halt. Ein Roman über 
das Gefühl, ausgeschlossen und nicht 
«normal» zu sein, über vermeintliche 
Schwächen, die eigentlich unsere poten-
ziellen Stärken sind und über die Kraft 
der Freundschaft.

Tickets: Fr. 20.–, 15. März, 19.30 Uhr 
(Türöffnung 19.15 Uhr), Aula Känelmatt I, 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

Manga Workshop mit  
Simone Xie
Freitag, 19. März, 18.30–ca. 20.30 Uhr oder 
Freitag, 26. März, 18.30–ca. 20.30 Uhr

Lerne Manga zeich-
nen mit der Man-
gaka Simone Xie! Im 
beliebten Workshop 
von Simone lernst 
du sowohl das Ge-

sicht und Emotionen zu zeichnen als 
auch den Körper und Bewegungen. Auf-
grund der jeweils grossen Nachfrage bie-
ten wir den Workshop zweimal an.

Für Kinder und Jugendliche ab ca. 
10 Jahren. Unkostenbeitrag Fr. 10.–. Die 
Platzzahl ist beschränkt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich an info@bibliothek-ther-
wil.ch oder Telefon 061 721 62 43

Diese Veranstaltung wird vom Gön-
nerverein der Bibliothek Therwil unter-
stützt. (Am Samstag, 16. März, ist 
 Simone Xie von 10 bis 13 Uhr in der Biblio-
thek und zeichnet in nur ca. 10 Minuten 
dein persönliches Mangaschnellporträt. 
Fr. 20.– auf A5, Anmeldung erforderlich.)

SVKT THERWIL

Eltern-Kind-Turnen Therwil

Ab Mitte August starten wir wieder in ein 
neues Turnsemester. In vielseitigen und 
abwechslungsreichen Lektionen wecken 
wir die Freude an der Bewegung, haben 
Spass am Spielen, Singen, Klettern, 
Springen und üben so die motorischen 
Fähigkeiten. Im ElKi-Turnen (bekannt 
auch als MuKi-Turnen oder VaKi-Turnen) 
haben Kinder die Möglichkeit, zusam-
men mit Gleichaltrigen ihrem natürli-
chen Bewegungsdrang nachzukommen. 
Das Turnen ist für Kinder ab 2,5 Jahren 
bis zum Kindergarteneintritt zusammen 
mit einer Begleitperson.

Mittwoch, Donnerstag oder Freitag, 
9.20–10.10 Uhr oder 10.20–11.10 Uhr. 
Wo: In der oberen Mühlebodenturnhalle 
in Therwil. Kosten: Fr. 85.– pro Semester.
Wir freuen uns auf euch!

Anmeldung und weitere 
Informationen finden Sie
unter diesem QR-Code:
 

SVKT Therwil/ElKi-Turnen

VEREIN PHARI

Herzlichen Dank

Liebe BiBo-Leserinnen und BiBo-Leser

Wir möchten uns ganz herzlich bei Ihnen 
allen für den Besuch an unserem ersten 
«99er Mittagsplausch» bedanken. Die 
Begegnung mit vielen bekannten und 
neuen Gesichtern hat uns sehr gefreut 
und tief berührt.

Unter dem Motto «zämme läbe, 
zämme ässe» wurden über 500 Portio-
nen feiner Penne-Variationen serviert 
und das Kuchenbuffet mit einer erstaun-
lichen Vielfalt wurde von allen sehr ge-
schätzt. Auch glutenfreie, laktosefreie 
und vegane Optionen wurden angebo-
ten, damit sich jede Person willkommen 
und wohlfühlt bei uns. In der MZH 
herrschte eine freudige Stimmung und es 
war schön zu sehen, dass Menschen un-
terschiedlicher Generationen zusammen-
gekommen sind, um gemeinsam zu es-

sen, Kontakte zu pflegen und dabei wohl-
tätig zu sein. Der Spendentopf in Form 
eines Leuchtturms war am Schluss prall-
gefüllt und wir danken Ihnen allen für die 
grosszügige Ausgangskollekte. Der Rein-
erlös, welcher vollumfänglich den Ar-
mutsbetroffenen zugutekommt, werden 
wir in einem kommenden Artikel veröf-
fentlichen. Dies, viele Fotos und weitere 
Infos über unser Hilfsprojekt finden Sie 
auf unserer Homepage. Neu haben wir 
auch einen QR-Code (siehe unten)! Ein 
besonderer Dank gilt Barbara Prétot-
Gschwind, Jonas Hubeli, Walli Schaad 
und Sybille Meder für die grandiose Orga-
nisation dieses Anlasses!

Möchten auch Sie uns un-
terstützen? Dann können 
Sie beim Gönnerverein 
Phari Mitglied werden: 
Schreiben Sie eine E-Mail 

an gönnerverein-phari@intergga.ch, um 
das Anmeldeformular zu erhalten. Herz-
lichen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
Solidarität!

Gabi Huber und Brigitte Marques 
im Namen des ganzen Phari-Teams

EIERLÄSET

Datum reservieren

Bald ist es wieder so weit 
und es heisst «Eierläset, 
fertig, los!». Am Weissen 
Sonntag, 7. April, wird 
auf der Bahnhofstrasse in 
Therwil wieder das tradi-

tionelle Eierläset stattfinden. Um dafür 
ausreichend versorgt zu sein, werden die 
Mitglieder der Därwiler Sportvereine am 
3.  und 4. April fürs Eiersammeln von 
Haus zu Haus ziehen und Eier für diesen 
Anlass sammeln. Sollten Sie keine Eier 
 haben, dürfen Sie gerne eine kleine 
Spende beitragen, welche jeweils den 
 Vereinen zugutekommt. Für Ihre Unter-
stützung möchten wir uns im Voraus 
schon herzlich bedanken!

Am Eierläset selber werden die Teil-
nehmer wiederum in den bekannten 3 
Kategorien starten: Jugend, Aktive und 
Plausch. Für letztere Kategorie sind wir 
wiederum auf Ihre Unterstützung ange-
wiesen und würden uns über tatkräftige 
Hilfe aus den Zuschauerrängen freuen, 
welche die verschiedenen Plausch-Teams 
bewerten. Hätten Sie Lust, uns zu unter-
stützen? Dann melden Sie sich als Publi-
kumsjury gerne unter r.hasenboehler@
gmx.ch für diese kleine, spassige Aufgabe 
am Event. Anschliessend ans Eierläset 
trifft man sich wie gewohnt in der Mehr-
zweckhalle zum gemütlichen Eierschmaus. 
Hier können Sie die Rangverkündigung 
verfolgen und sich genüsslich verköstigen, 
wobei es auch dieses Jahr wieder eine 
 Depotgebühr von Fr. 5.– für Besteck geben 
wird, um unnötige Kosten zu vermeiden. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und 
zahlreiches Erscheinen am Eierläset.

 OK Eierläset

TURNVETERANEN THERWIL, 
WANDERGRUPPE

Tageswanderung

Die Tageswanderung am Mittwoch, 
20. März führt von Gempen via Sichtern 
nach Liestal. Gutes Schuhwerk ist von 
Vorteil und für weniger Trittfeste kön-
nen Wanderstöcke gute Dienste leisten. 
8.15 Uhr Besammlung Bahnhöfli Ther-
wil. Unterwegs KAGI- und Apéro-Halt. 
Mittagessen im Restaurant Sichtern. 
 Anschliessend Abstieg nach Liestal. Für 
alle, die kein Abo haben, ist es sinnvoll, 
eine Tageskarte zu lösen. Anmelde-
schluss ist Freitag, 15. März.

Der Wanderleiter Rolf wünscht allen 
einen schönen Wandertag.

KULTURPALETTE THERWIL

für Raphael 
Wyniger
Mit dem Teufelhof hat 
alles angefangen…
… heute ist Raphael 
Wyniger Chef eines 
mittelgrossen Gastro-
Unternehmens. Im 
Jahr 2009 übernah-
men Raphael und 

 Nathalie Wyniger das Gast- und Kultur-
haus Teufelhof – für sie ein grosser 
Glücksfall, aber auch eine grosse Heraus-
forderung. Mit viel Empathie und grosser 
Leidenschaft packten sie ihre neue Auf-
gabe als Gastgeber an. Bald merkte 
 Raphael Wyniger, dass er diversifizieren 
musst, wenn der Teufelhof langfristig 
überleben sollte. 

So entstand in den letzten acht 
 Jahren mit der Wyniger-Gruppe ein lokal 
verankertes, mittelgrosses Unterneh-
men, zu dem unzählige Restaurants, eine 
eigene Brauerei, eine Kaffeerösterei, ein 
Catering-Unternehmen oder auch eine 
Confiserie gehören. 

Wie managt man eine solche expan-
sive Wachstumsstrategie – und wo 
sind die Grenzen des Wachstums? 
Haben die gehobene Gastronomie und 
Hotellerie eine Zukunft? Und – was 
macht die Wyniger-Gruppe zur Verklei-
nerung des ökologischen Fussabdrucks, 
der in der Branche bekanntlich ziem-
lich gross ist? Diese und andere Fragen 
beantwortet der Gastro-Unternehmer 
Raphael Wyniger im Gespräch mit Tho-
mas Kamber. 

«Bühne frei», Sonntag, 17. März, 
11.15 Uhr, Aula Wilmatt, Therwil. Eintritt 
frei, anschliessend Apéro.

www.kulturpalette.ch

PARTEIEN

SP THERWIL 

Rosen in Therwil zum Weltfrauentag

Anlässlich des Internationalen Frauentags am 8. März verteilte die SP Therwil Rosen 
an Frauen als Ausdruck der Wertschätzung und des Dankes. Diese Aktion war nicht 
nur ein Symbol für Gleichstellung und Würdigung der Rolle der Frauen in unserer 
Gesellschaft, sondern auch ein Dankeschön für die breite Unterstützung bei den kürz-
lich abgehaltenen Gemeindewahlen. 
Die Rosenaktion wurde im gesamten Dorf mit Freude aufgenommen. Viele Passantin-
nen blieben stehen, um sich für die Blume zu bedanken und über die Bedeutung des 
Tages zu sprechen. Die SP Therwil sieht im Weltfrauentag eine Gelegenheit, das Be-
wusstsein für Gleichberechtigung zu stärken und den Respekt vor den Leistungen von 
Frauen zu fördern. 

SP Therwil – für alle statt für wenige! – sp-therwil.ch

Die etwas andere Brocki, die Art Galery  
Brocante hat eine Austellungsfläche von  
ca. 1000 m². 

Als «Eine der schönsten Brockis» wurden 
wir schon betitelt und wir setzen alles 
daran, weiter zu den Besten zu gehören. 
Kern der Brocki in Laufen ist der Handel 
und die Restaurierung von Antiquitäten 
und Designermöbeln.

Zum Verkauf stehen zudem Secondhand 
Artikel, von Möbeln über Geschirr bis zu 

Dekorationen, Sie finden zudem Kunst, 
Seltenes und Sammlerwaren. 

Zu unserem 6-Jährigen Jubiläum haben 
wir eine grosse Rabattaktion.

Unsere Austellung ist einen Besuch Wert 
und bietet für jeden Besucher etliches 
zum Entdecken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Wir sind 
jeden Samstag von 10.00 Uhr bis 17.00 
Uhr oder auf Termin für euch geöffnet.

Die Art Galery wurde 2018 gegründet. In  
Flüh haben wir unsere Galerie und etwa  
300 m² Ausstellungsfläche welche Sie gerne 
auf Termin besuchen können.

Die perfekte Symbiose zur Brocki ist unser 
Unternehmen Räumungen.org, welches 
2024 sein 10-jähriges Jubiläum feiert. Wir 
bieten professionelle Haushaltsauflösun-
gen, Transporte und kleinere Umzüge an. 
Kostenlose und unverbindliche Offerte, 
Anrechnung brauchbarer Gegenstände 
und Zufriedenheitsgarantie bieten wir 

für Privatpersonen sowie Unternehmen. 
Die Waren aus den Haushaltsauflösungen 
werden über die Brocki oder die Galerie 
vertrieben.

Transparenz, Vertrauen und Zuverlässig-
keit sind unser Leitsatz.

Art-Galery Brocante
Delsbergerstrasse 177
4242 Laufen

Info@art-galery.com

Tel. 079 784 12 12

Art-Galery Squirrel GmbH
Talstrasse 57
4112 Flüh

Info@art-galery.com 

Tel. 079 784 12 12

Räumungen.org 
Hellacker 470 
4245 Kleinlützel

david.bollig@räumungen.org 

Tel. 079 784 12 12 

Brocki Laufen auf dem Biomil Areal

REKLAME
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Frische-Aktion
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4.95

statt 2.80

statt
2.50

statt
7.50

statt
3.80

statt
9.30

statt
23.–

statt
11.40

statt –.80

Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 11.3. bis 
Samstag, 16.3.24

Ab Mittwoch

Agri Natura 
Speckwürfeli
per 100 g

Appenzeller 
mild-würzig
per 100 g

Erdbeeren
Italien/Spanien, Schale, 
500 g

Findus 
Plätzli
div. Sorten, z.B.
Chäs, 8er-Pack

Freixenet 
Carta 
Nevada
Semi Seco, 75 cl

Knorr 
Asia Noodles
div. Sorten, z.B.
Chicken, 3 x 70 g Ramseier 

Bio Schorle Apfel
6 x 1,5 l

Spargeln grün
USA/Mexiko, Bund, 1 kg

Starbucks
div. Sorten, z.B.
Lungo Colombia, 
10 Kapseln

Stella Lunare
Nero d’Avola 
Sicilia DOC, 
Italien, 75 cl, 2021 Sun

div. Sorten, z.B.
All in 1, Lemon, Tabs, 2 x 35 WG

Suttero 
Bündner Cordon bleu
per 100 g

Toppits 
Folien und Beutel
div. Sorten, z.B.
Frischhaltefolie, 
2 x 30 m

Zweifel Chips
div. Sorten, z.B.
Paprika, 175 g

Barilla Teigwaren
div. Sorten, z.B.
Spaghetti n.5, 
500 g

Cristallina 
Stracciatella
175 g

Barilla Saucen
div. Sorten, z.B.
Pesto genovese, 190 g

Cailler Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch, 5 x 100 g

Calgon Gel
2 x 750 ml

Katzen- und 
Hundesnacks
div. Sorten, z.B.
Dreamies Huhn, 180 g

Sabo Öl
div. Sorten, z.B.
Bonfrit, 1 l

Sibonet
div. Sorten, z.B.
Dusch, 2 x 250 ml

Volg Essiggemüse
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Gurken, 430 g

Volg Polenta
div. Sorten, z.B.
fein, 750 g

7.95
statt 12.60

Wernli Biscuits
div. Sorten, z.B.
Chocoly Original, 
3 x 250 g

3.70
statt 4.65

REKLAME

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE THERWIL

Elternabend zum Thema 
Kindergarten-Eintritt 2024
Am Dienstag, 19. März, von 19.30 bis 
20.30 Uhr findet ein Elternabend zum 
Thema Kindergarten-Eintritt statt. Wir 
laden dazu alle Eltern unserer zukünf-
tigen Kindergartenkinder in die Mehr-
zweckhalle Bahnhofstrasse ein.

Wir werden Sie im 1. Teil über die 
Fachbereiche des Lehrplans, den Kinder-
gartenalltag und den Einteilungsmodus 
informieren. Im 2. Teil möchten wir Ihnen 
das  Angebot Deutsch als Zweitsprache, 
die Heilpädagogik, die Logopädie und 
von schulnahen Angeboten vorstellen.

Über ein zahlreiches Erscheinen wür-
den wir uns freuen.
Kindergartenlehrpersonen, Schulleitung 
Kindergarten und Primarschule Therwil 

www.primartherwil.ch

LESERBRIEFE

Ein grosses Merci

Am 3. März haben Sie mich, liebe Därwi-
lerinnen und Därwiler, für weitere vier 
Jahre in die Gemeindekommission ge-
wählt. Dafür danke ich Ihnen vielmals. 
Ich freue mich auf ein weiteres Wirken in 
der anstehenden Legislaturperiode, zu-
sammen mit meinen Parteikolleginnen 

Fotos: C. + P. Hugelshofer

und Parteikollegen, den anderen Mitglie-
dern der Gemeindekommission sowie 
dem gesamten Gemeinderat. Sie wissen, 
unser Därwil, «e Dorf wo läbt», liegt mir 
sehr am Herzen. Herzlichen Dank Ihnen 
allen. MerciI! Irène Letze, Therwil

«Was dem Einzelnen nicht 
möglich ist, schaffen viele»
Die Première des 99er Mittagsplausch 
darf mit Fug und Recht als Erfolg bezeich-
net werden.

Rund 50 Helfer/Innen standen letzten 
Freitag und Samstag im Einsatz. Alle top 
motiviert und gut gelaunt. Es war eine 
Freude zu sehen, welch gute Stimmung 
in der Halle herrschte. Die Gäste genos-
sen die Pasta mit den fantastischen Sau-
cen, die freundliche, speditive Bedienung 
und das Kuchenbuffet, welches ein wah-
rer Augen- und Gaumenschmaus war. 
Mit positiven Rückmeldungen wurde 
nicht gespart und wir nahmen sie freudig 
entgegen. 

Was bleibt, ist, zu danken. In erster 
Linie unseren Küchenchefs Barbara Prê-
tot-Gschwind und Jonas Hubeli, ohne die 
der Anlass so nicht stattgefunden hätte 
sowie Wally Schaad, welche ihre grosse 
Erfahrung einbrachte. Den Kuchenbä-
cker/Innen, den Helfer/Innen vor, wäh-
rend und nach dem Anlass, den Sponso-
ren und dem OK.

Und natürlich unseren Gästen, welche 
von nah und fern in die MZH gekommen 
sind, das feine Essen und die erfüllenden 
Begegnungen und Gespräche genossen 
und anschliessend grosszügig den Kollek-
ten-Leuchtturm gefüllt haben. Sobald die 
Abrechnung erfolgt ist, wird an dieser 
Stelle der Erlös bekannt gegeben.

 Im Namen des OK 
Sybille Meder-Gschwind

Herzlichen Dank!

Seit Montag ist es nun amtlich! Ich werde 
ab Juli 2024 Gemeinderat in meiner Hei-
matgemeinde sein. Für das Vertrauen und 
die Unterstützung möchte ich mich herz-
lich bedanken. Es ist mir eine grosse Ehre, 
ab diesem Sommer zusammen mit mei-
nen Kolleginnen und Kollegen des neu ge-
wählten Gemeinderates die Geschicke 
von Därwil lenken zu dürfen. Vielen Dank!

Philipp Schmid, Therwil

DIES UND DAS

THERWILER WUCHEMÄRT

Griechenland needs Therwil

Elpida – Hoffnung für 
Kinder in Griechen-
land – ist am 20. März 
am Jokerstand anzu-
treffen. Was vielleicht 
bei uns nicht so be-

kannt ist: Ein Grossteil der Bevölkerung 
in Griechenland leidet nach der Corona-
krise immer noch grosse Not. Aktuell le-
ben 24 % der Kinder in Griechenland un-
terhalb der Armutsgrenze. Einige von ih-
nen wohnen in SOS-Kinderdörfern und 
sind auf Organisationen wie Elpida ange-
wiesen. Der in Oberwil beheimatete Ver-
ein von Eva Küry finanziert Schulmaterial, 
Kleider, Lebensmittel und alles, was es 
sonst noch braucht. Im Angebot am Joker-
stand finden Sie Olivenöl, Oliven, Ge-
würze, Tee und Honig, alles aus Griechen-
land, sowie selbst gemachte Konfi und 
Sugo. Nutzen Sie die Gelegenheit, um vor 
Ostern noch frisch und nachhaltig auf un-
serem Markt einzukaufen. Das Wuche-
märtteam freut sich auf Ihren Besuch!

Grossaufgebot nach Lastwagenunfall 
am Vorderbergweg

Am 5. März kurz nach Mittag wollte ein Hängerzug (Lastwagen mit Anhänger) Bo-
denplatten zu einer Baustelle am Vorderbergweg zustellen. Laut Augenzeugen 
musste dieser in der Kurve Birkenstrasse – Vorderbergweg wegen eines entgegen-
kommenden Fahrzeugs kurz zurückstossen. Da der Motorwagen leer und im An-
hänger 13 t Bodenplatten geladen waren, drehten die Räder des Motorwagens 
durch und der Anhänger geriet mit dem linken Vorderrad in den Garten in der Kurve. 
Der Anhängerzug konnte dann weder vor- noch rückwärts. 

Nach einigen Diskussionen wurde  die Polizei gerufen, die mit zwei Patrouillen 
der Kantonspolizei erschien. Auch der Therwiler Feuerwehrkommandant wurde 
aufgeboten, konnte aber nicht weiterhelfen. Helfen konnte nur der Pannendienst 
H.P.Gerber.

Dieser versuchte zuerst, den Anhänger in eine bessere Position zu bringen, zu-
erst durch Anheben der hinteren Achse, dann mit Zug am hinteren Rad. Dies ohne 
grossen Erfolg. Dann schnitt der Mitarbeiter des Pannendienstes die Sträucher im 
Garten zurück, damit diese einen besseren Untergrund zum Herausziehen des Hän-
gerzuges boten. Anschliessend zog er mit seinem schweren Abschleppwagen den 
Hängerzug auf den Vorderbergweg zurück. Der Mitarbeiter des Pannendienstes hat 
einen sehr guten Job gemacht, fröhlich, ruhig versuchte er die einzelnen Möglich-
keiten aus, bis er das Problem gelöst hatte.

Unterdessen hatte die Polizei auch das Amt für Umwelt und Energie BL infor-
miert. Eine Dame dieses Amts untersuchte die ausgelaufene Flüssigkeit und bot den 
ERNE FANT auf, der wiederum die ausgelaufene Flüssigkeit aufsaugte. Anschlies-
send wurde der demolierte Garten (Zaun eingedrückt, Radspuren, demolierte 
Mauer) gesichert. Nach dem Eindunkeln war der Spuk vorbei. P. Hugelshofer
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

VEREINE

ETTIGE MITENAND

Nachmittags-Spaziergang

auf dem Skulpturenweg durch
den Leywald in Reinach

Mittwoch, 20. März

Wir treffen uns um 
13.15  Uhr bei der prov. 
68er Bushaltestelle Kam-

mermattweg und fahren 13.23 Uhr Rich-
tung Aesch (Zustiegsmöglichkeit Lebern-
weg) bis zur Haltestelle Schürhof. 

Auf dem leicht ansteigenden Feld-
weg erreichen wir das Fliegerdenkmal 
und durchqueren den Schlatthof Rich-
tung Leywald. Wir spazieren gemütlich 
durch den Wald dem Skulpturenweg ent-
lang, begleitet vom fröhlichen Vogelge-
zwitscher. Vielleicht strecken sogar die 
ersten Windröschen oder Schlüsselblu-
men ihren Kopf der Frühlingssonne ent-
gegen. Im Restaurant Fiechten/Sport-
platz Reinach werden wir zu Kaffee und 
Kuchen erwartet. Nach der fröhlichen 
Pause spazieren wir über die Felder zu 
der Bushaltestelle Löhrenacker Aesch, 
und werden ca. 17 Uhr wieder in Ettingen 
sein. Das Begleitteam freut sich wiede-
rum sehr, alle Bewegungsfreudigen be-
grüssen zu dürfen und hofft auf ange-
nehmes, sonniges Spazierwetter. Der 
Spaziergang findet aber bei jeder Witte-
rung statt.

Die Kosten übernimmt jede Teilneh-
merin/jeder Teilnehmer selbst. Anmel-
dungen bis am Dienstagabend, 19. März 
bei Regina Dumas-Christen, Telefon 061 
721 52 28/079 644 03 54.

Wandergruppe GUGGER

Buchsi-Graben-Langete, 
Donnerstag, 21. März

Wer diese Orte auf der Karte finden 
möchte, wird sich wundern oder lange 
suchen müssen. Wir starten unsere Wan-
derung in Herzogenbuchsee (Buchsi) und 
zwar mit Kaffee und Gipfeli im altehr-
würdigen Kreuz. Dieses einzigartige 
Haus führte zu einer damals beispiello-
sen öffentlichen Solidarität der Bevölke-

Die Gemeinde-Webseite 
www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

bis 24. März

Ausstellung Markus Hungerbühler
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk
14. März

Liedli und Värsli Morge
9.30–10 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

17. März

Ökum. Gottesdienst für Gross 
und Klein mit anschliessendem 
Risotto-Essen
11–13 Uhr, Rekizet
Röm.-kath. Kirchgemeinde/ 
Reformierte Kirchgemeinde

18. März

Ettinger Lesekreis
19.30–21 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

21. März

Buchsi-Graben-Langete
7.30–18 Uhr, Restaurant Schwendi
Wandergruppe Gugger

24. März

Familiengottesdienst zum 
Palmsonntag
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

31. März

Gottesdienst in Ettingen:  
Ostern mit Abendmahl
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

6. April

Eierlesen
15.30–2 Uhr, Hauptstrasse/Schanz-
gasse
Turnverein

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

März April Mai

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier  7. 4. 2.

Biosammlung
 6.

Mi
Mi

20. 1.5. → 2.5. 

Häckseldienst 14. – –

ZENTRALE DIENSTE

Absage der Gemeinde-
versammlung 
vom 20. März 2024

Mangels genügend beschlussfähiger und 
dringender Traktanden entfällt die Ge-
meindeversammlung vom Mittwoch, 
20. März 2024. Die nächste Gemeinde-
versammlung findet am Mittwoch, 
19. Juni 2024 statt.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

BAUGESUCHE

NR. 0908/2022

Parzelle(n): Nr. 1550
Projekt: Um- und Ausbau der bestehen-
den Mobilfunkanlage, Brühlmattweg 26, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Sunrise GmbH Mobile 
Infrastructure, Thurgauerstrasse 101B, 
8152 Glattpark (Opfikon)
Projektverfasser/in: Enkom AG, Boban 
Biljana, Schellenrainstr. 13, 6210 Sursee
Auflage bis: 25. März 2024

NR. 0352/2024

Parzelle(n): Nr. 1531
Projekt: Gewerbegebäude mit Autoein-
stellhalle, Brühlstrasse 12, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Zimmerei Stöcklin 
AG, Stöcklin Martin, Witterswilerstrasse 
17, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Andres & Andres 
Architekten AG, Andres Dominic, Brühl-
mattweg 1, 4107 Ettingen
Auflage bis: 25. März 2024

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung im Eingangs-
bereich eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

EINWOHNERDIENSTE

E-Umzug – die elektronische 
Umzugsmeldung
Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
Weg- und Neuzuziehende haben die 
Möglichkeit, sich rund um die Uhr be-
quem online via «eUmzug Schweiz» 
an-, ab- und umzumelden. Der Kanton 
Basel-Landschaft hat sich zum Verbund 
«eUmzug Schweiz» zusammengeschlos-
sen, welcher ermöglicht, Ihre Adress-
änderung elektronisch zu melden. 
 E-Umzug Schweiz ist bereits in mehreren 
Kantonen aktiv und wird rege genutzt. 
Weitere Informationen zum e-Umzug 
 finden Sie unter folgendem Link: www.
eumzug.swiss.

Gemeindeverwaltung,
Einwohnerdienste

ABTEILUNG BAU

Erneuerung der Veloparkanlage bei der 
Tramhaltestelle Dorf – Bauinformation

Die Bauarbeiten der BLT im Zusammenhang mit dem Umbau der Tramhaltestelle 
stehen kurz vor dem Abschluss. Direkt im Anschluss daran erneuert die Gemeinde die 
in die Jahre gekommene Veloparkanlage südlich der Haltestelle.

Die Bauarbeiten beginnen am 18. März 2024 und dauern voraussichtlich 
bis am 31. Mai 2024. Während den Bautätigkeiten steht auf der Nordseite der 
Haltestelle ein provisorischer Veloabstellplatz zur Verfügung. Fussgänger werden 
entlang der Hauptstrasse geführt und gelangen auf der Höhe des Fussgängerüber-
gangs zur Tramhaltestelle.

Für die im Zusammenhang mit der Bautätigkeit entstehenden Unannehmlich-
keiten bitten wir um Verständnis. Die neue Veloparkanlage mit verbesserter Möglich-
keit, die Velos abzuschliessen, besserer Beleuchtung und den begrünten Dachflächen 
zur Förderung der Biodiversität steht Ihnen dafür schon in Kürze zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

GRATULATION

Geburtstag

Schaffner Verena, wohnhaft am Lands-
kronweg 7, feiert am 17. März 2024 ihren 
90. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZENTRALE DIENSTE

Amphibienwanderung

Ende Winter machen 
sich die Amphibien auf 
den Weg an ihre Fort-
pflanzungsgewässer. 
Viele müssen dabei 

Verkehrsflächen überqueren, was ent-
sprechende Gefahren birgt. Der Natur-
schutzverein Ettingen ist deshalb, sobald 
die Temperaturen deutlich über 0 °C stei-
gen, wieder jede Nacht unterwegs, um 
die Amphibien von den Verkehrsflächen 
im Bereich Hollenrain und an der Hof-
stettenstrasse, an der auch wieder ein 
Amphibienzaun gestellt wird, aufzusam-
meln und an geeignete Laichplätze zu 
transportieren.

Grasfrosch Foto: Peter Brodmann

Wir bitten die Verkehrsteilnehmenden, 
während der Zeit der Amphibienwande-
rung (witterungsabhängig bis in den Ap-
ril hinein) entsprechende Vorsicht walten 
zu lassen.

Die Zentralen Dienste danken dem 
Naturschutzverein Ettingen wie auch 
den Verkehrsteilnehmenden für ihr um-
sichtiges Handeln.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

rung. Anschliessend wandern wir dem  
Tal entlang, welches die Önz beheimatet. 
Dort, wo diese in die Aare mündet, ist 
unser Restaurant Schwendi, welches in 
der kleinen Berner Gemeinde Graben be-
heimatet ist. Frisch gestärkt gehts an-
schliessend nach Langenthal (Langete, 
wie der Fluss heute noch heisst). Wenn 
wir dort trotz Baustelle unser Gleis 40 
hoffentlich finden, gehts pünktlich mit 
dem ÖV «heimeszue».

Abmarsch: 7.46 Uhr ab Bahnhöfli 
Tram Nr. 10, ab Basel SBB 8.28 Uhr Rich-
tung Brig. Wanderzeit: 3 Stunden, 
12,5 km, 160 m auf und ab. Ausrüstung: 
Wanderschuhe und -stöcke, sowie dem 
Wetter entsprechende Kleidung. Rück-
kehr: 18 Uhr in Ettingen. Kosten: Kaffee 
Fr.  7.–, Menü maximal Fr.  20.–, Beitrag 
Fr. 6.–, Billett ab Basel SBB HT ca. Fr. 22.–. 
Info: Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer. Die nächste Wanderung ist am 
25.  April. Anmeldung: bis Samstag, 
16.  März, E-Mail an: gugger4107@ 
bluewin.ch.

WEINBAUVEREIN ETTINGEN

Generalversammlung

Unsere diesjährige Generalversammlung 
findet am Freitag, 22. März, 19.30 Uhr, 
im Clubhaus des FC Ettingen, statt. Wir 
laden alle Mitglieder herzlich ein und 
freuen uns auf ein geselliges Beisam-
mensein. Der Vorstand 
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RTF24 in Ettingen mit eigenem Song 
Am Wochenende vom 21. bis 23. Juni 2024 
 findet in Ettingen das grosse Regio-Turnfest 
(RTF24) statt. Nebst sportlichen Wettkämp-
fen  wird den Besucherinnen und Besuchern 
viel Unterhaltung und Abwechslung geboten. 
Eine Festmeile, diverse Attraktionen, hoch-
karätige Bands im Festzelt und feine Kuli-
narik versprechen ein tolles Fest für Jung und 
Alt. Auch ein eigener Turnfest-Song wurde pro-
duziert. 

Liebes RTF-OK. Was hat euch dazu bewogen, 
einen Turnfest-Song zu kreieren?
Wir sind überzeugt, dass Musik – wie übrigens 
 Turnen auch – verbindet. Für uns war sehr schnell 
klar, dass wir für diesen besonderen Anlass auch 
einen besonderen Song kreieren wollten, der als 
musikalisches Symbol für unser Turnfest steht und 
unseren teilnehmenden Turnerinnen und Turnern 
Freude bereitet. Er sollte motivierend, dynamisch 
und modern sein sowie zum Bewegen animieren. 
Wir sind überzeugt, unser RTF24-Song «turntas-
tisch» vereint all diese Attribute. 

Wie ist der Song «turntastisch» entstanden? 
Die Geburt eines Pop-Songs war eine spannende 
Herausforderung für das OK des RTF24. Zum Glück 
engagieren sich einige OK-Mitglieder nebst dem 
Turnen auch mit Leidenschaft für das Komponieren 
und Texten. So wurde komponiert und der Text 
nahm Form an. Mit der zauberhaften Sängerin 
 Fabienne Jäggi und dem charismatischen Sänger 
Manu-L fand das OK zwei herausragende Persön-
lichkeiten, die dem RTF24-Song mit ihren stimmli-
chen Qualitäten Leben einhauchten.

Als Glücksfall ergab sich, dass sich der renom-
mierte Schweizer House-DJ Remady als Produzent 
zur Verfügung stellte. Gemeinsam schufen sie im 
Herbst 2023 in einem professionellen Studio in Bern 
den beeindruckenden RTF24-Song «turntastisch». 
Dieser steht nun auf Spotify, Apple Music und You-
Tube Music zum Download bereit.

Wie lange dauerte die Produktion eures RTF24-
Songs?
Die Idee zum Song entstand schon in einer der 
ersten OK-Sitzungen. Während mehreren Monaten 
hat ein OK-Mitglied an der Melodie und den Akkor-
den «getüftelt» und anschliessend hat ein anderes 
OK-Mitglied den Text ergänzt. Insgesamt wurde am 
Song rund eineinhalb Jahre gearbeitet. Doch dann 
ging es schnell: Bereits einige wenige Wochen nach 
der Studioaufnahme konnte der Song veröffentlicht 
werden. 

Wieso braucht eurer Meinung nach ein Turnfest 
einen eigenen Song? 
Ein Song ist wie ein eigenes Logo, eine eigene 
Schriftart oder der eigene Turndress. Der Song ver-
bindet nicht nur die eigenen Vereinsturnerinnen 
und -Turner sondern die gesamte Turnerfamilie, 
die am Regio-Turnfest teilnehmen wird. Ein Turn-
fest-Song macht ein Turnfest – nebst vielen ande-
ren  Details – unverwechselbar und einmalig. Mit 
diesem Song können wir frühzeitig auf das RTF24 
in Ettingen aufmerksam machen, welches vom 

21. bis 23. Juni stattfindet und nebst vielen sportli-
chen Höhepunkten und Wettbewerben auch die 
 festlichen Aktivitäten rund um den Turnsport ein-
läutet. Nebst einer grossen Festmeile, diversen 
 Attraktionen für Jung und Alt, einem Kinderparadies 
und einem grossen kulinarischen Angebot gibt es 
auch ein Festzelt mit Top-Bands. Man darf sich am 
Freitag auf Francine Jordi und die Band Kitsch freuen 
und am Samstag spielen Sarah-Jane und die Blau-
meisen. Daneben sind diverse DJs im Einsatz, eine 
Streetband sorgt für Unterhaltung im Festgelände 
und einige Kleinformationen werden beim oberen 
Festplatz auftreten. Wir haben geschaut, dass wir 
ein abwechslungsreiches Unterhaltungsangebot 
bieten können und Jung und Alt Freude am RTF24 
haben werden. Es sind alle herzlich eingeladen. 

Wann und wo ist der Song zu hören? 
Wie bereits erwähnt ist der Song jetzt schon auf 
Spotify, Apple Music und YouTube Music zu hören. 
Unter dem Stichwort «RTF24» ist er einfach zu fin-
den. Wer keine dieser Medien hat, kann gerne den 
nebenstehenden QR-Code scannen und kommt 
auch so zum Song «turntastisch». Zudem setzen wir 
den Song auch gezielt für Marketingmassnahmen 
ein. Beispielsweise haben wir vor wenigen Tagen 
ein Video zu einer Kurzversion des Songs auf Social 
Media hochgeladen, um auf unser Turnfest auf-
merksam zu machen. Einige engagierte Turnerinnen 
und Turner des Turnverein Ettingen tanzen nicht nur, 
sondern zeigen in diesem Video auch Turndiszipli-
nen, welche unter anderem am Regio-Turnfest im 
Juni angeboten werden. 

Natürlich wird der RTF24-Song uns am Turnfest 
im Juni begleiten und hoffentlich vielen Turnenden 
und Gästen grosse Freude bereiten.

Thomas Aegerter

Hier gibts den RTF24-Song «turntastisch» 
zu hören.

Ben Mühlethaler vom Studio B-Note in Bern bei der Aufnahme des RTF24-Songs «turntastisch». Foto:zVg

VEREINE

KULTURHISTORISCHER 
VEREIN ETTINGEN

Palmsonntag

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Am Palmsonntag ist es 
Brauch, mit dem – natür-
lich – schönsten und 
grössten Palmengebinde 
in der katholischen Kirche 

zum Gottesdienst zu erscheinen. Wie 
leuchten doch nicht nur die Kinderaugen 
beim Einzug vom Pfarreiheim in die Kirche 
mit den wirklich gelungenen Meisterwer-
ken. Meist sind diese dank vielerlei Hilfe 
und Gaben – wie z. B. Geschenkbändel vom 
Grossmami, Draht vom Papi, Äpfel vom 
Mami, helfende bzw. haltende Hände wäh-
rend des Bindens – liebevoll entstanden.

Die Palmzweige sowie nützliche Tipps 
und Tricks bietet der Kulturhistorische Ver-
ein wie jedes Jahr am Samstag, 23. März, 
9–11.30 Uhr vor dem Guggerhuus an. 
Wir danken an dieser Stelle allen, die in 
 irgendeiner Form helfen, diesen schönen 
Brauch weiterleben zu lassen.

TURNVEREIN ETTINGEN 

Eierlesen

Auch in diesem Jahr orga-
nisiert der Turnverein Ettin-
gen am Samstag, 6. April, 
Samstag nach Ostern, wie-

der den beliebten und traditionsreichen 
Wettkampf auf der Hauptstrasse beim 
Guggerhuus. Es wartet neben attraktiven 
Stafetten samt Gastteams aus der Re-
gion und Gratis-Spiegeleiern ein unter-
haltsames Programm auf alle Besuche-
rinnen und Besucher. Im Festzelt mit 
Wirtschaft werden Sie kulinarisch ver-
wöhnt. Mit der Live-Band «Just Two» 
kann auch dieses Jahr wieder das Tanz-
bein geschwungen werden. Natürlich 
darf auch die Chuestall-Bar nicht fehlen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – bis 
bald beim Eierlesen am 6. April.

Um die zahlreichen Eier fliegen zu 
lassen, sammeln wir traditionsgemäss 
Eier in allen Formen: roh, gekocht, weiss, 
braun, farbig, bemalt oder auch in Form 
eines «Batzen» als Zustupf. In der Woche 
nach Ostern, von Dienstag bis Donners-
tag, klopfen unsere Aktivmitglieder wie-
der bei Ihnen zu Hause an. Vielen Dank 
für Ihren Beitrag. 

OK Eierlesen – Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

LESERBRIEFE

Gemeinderatswahlen: 
Danke für die 
 Unterstützung! 

Ich möchte mich bei allen Personen be-
danken, die mich bei meinem Wahlkampf 
in irgendeiner Form unterstützt haben, 
ihre Stimme für mich abgegeben haben 
und das tolle Resultat ermöglicht haben. 
Der gewählten Gemeinderätin sowie den 
gewählten Gemeinderäten gratuliere ich 
und wünsche ihnen für die anstehenden 
Aufgaben und Herausforderungen viel 
Erfolg und gutes Gelingen. 

Christoph Keller, Ettingen 

Rad steht – Kind geht!

Liebe Verkehrsteilnehmerinnen
Liebe Verkehrsteilnehmer

Es ist schön mitzuerleben, wie sich die 
Kindergartenkinder im Kindergartenall-
tag eingelebt haben und immer grösser 
und selbstständiger werden. Ein Teil die-
ser Selbstständigkeit ist der Kinder-
garten-/Schulweg. Immer mehr Kinder 
haben den Mut gefasst, den Weg in 
den Kindergarten allein zu beschreiten. 
Dies ist ein grosser Schritt. Am Zebra-
streifen angelangt gilt es, mit beiden 
 Füssen am Bordstein zu stehen und ge-
treu dem Motto «luege, loose, laufe…» 
den Augenblick zu überprüfen, ob die 
Strasse überquert werden kann. 

Den Kindern wird vermittelt, erst 
dann loszulaufen, wenn die Räder der 
Autos, Velos etc. stillstehen und nicht 
mehr rollen. Deshalb meine Bitte: Liebe 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer, bitte nehmen Sie sich die 
paar Minuten Zeit, welche die Kinder be-
nötigen, um mit der nötigen Sicherheit 
die Strasse überqueren zu können. 

Mit Ihrer Geduld und Ihrem Verständ-
nis tragen Sie ein Stück zur Selbststän-
digkeit der jungen Kinder bei. Herzlichen 
Dank! Sandra Suter, Ettingen

DIES UND DAS

KREOLISCHER ZAUBER

Linda präsentiert ihre  
karibischen Köstlichkeiten

Vom Donnerstag, 14. März, bis Sams-
tag, 16. März, lädt das Pub zum scharfen 
Egg in Ettingen zu drei karibischen Tagen 
ein. Linda, aus Haiti, entführt mit ihren 
lokalen Rezepten die hiesige Bevölke-
rung in ferne Gefilde. Freuen Sie sich 
auf einen kreolischen Abend mit kreati-
ven Salaten, Pouletvariationen, aromati-
schem Lammeintopf und natürlich karibi-
schen Cocktails. Tauchen Sie ein in die 
farbenfrohe Welt der karibischen Aromen 
und erleben Sie unvergessliche Gaumen-
freuden. Donnerstag ab 18 Uhr und am 
Samstag ab 19 Uhr.

Marc Schaub, Bar zum scharfe Egg

FASNACHTSCLIQUE «BRENNNESSLÄ»

Lässt alten Brauch neu aufleben
Bis vor einigen Jahrzehnten gratulier-
ten die Parteien ihren erstmals in das 
Amt als Bürger- oder Gemeinderat ge-
wählten Mitgliedern mit dem Stellen 
einer Weisstanne. Der Musikverein um-
rahmte die Feier und der Apero für die 
geladenen Gäste dauerte oft bis in den 
Abend hinein.

Die «Brennnesslä» liessen nun ih-
rem Freund und Cliquenmitglied Georg 
Brodmann anlässlich seiner erstmali-
gen Wahl in den Gemeinderat die glei-
che Ehre zukommen. Sie stellten ihm 
eine 12,5 Meter hohe, geschälte Weiss-
tanne, von ihnen notabene selbst ge-
fällt, geschmückt mit Bändeln und ei-
nem Gratulationsschild. 

Bei der gemütliche Feier im kleinen 
Rahmen bedauerte die Runde sehr, 
dass kein weiteres Mitglied der 4 Par-
teilosen gewählt worden ist. Weibliche 
Mitglieder und neue Köpfe hätten die-
sem Gemeinderat und damit unserem 
Dorf nur gut getan!

D‘Brennnesslä
vielseitig engagiert im Dorf –

fürs Dorf!



Jetzt vorbestellen auf reinhardt.ch,  
ab 23. März 2024 im Buchhandel Follow us

Peter Graf
Nachkriegskind
Geschichten aus der Nachkriegszeit

CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2710-7

Freitag, 22. März 2024 um 19.30 Uhr
DISTL – Dichter:innen- und Stadtmuseum Liestal, 
Rathausstrasse 30, 4410 Liestal
Freier Eintritt

Der Erzählband von Peter Graf enthält eine Sammlung von Geschichten aus 
der Nachkriegszeit, aus jenen Fünfzigerjahren, die man mit Wirtschafts-
wunder und Mief verbindet. Eine Zeit, in der nach Jahren der Angst endlich 
aufgeatmet werden konnte und es scheinbar nur aufwärtsging.

Der Lupsinger Psychiater, Antiquar und Autor erinnert sich an das Staunen 
über die Welt, an grosse Pläne und kleine Schritte, an lustige Erlebnisse und 
kindliche Dramen. Er erzählt von neuen, fetteren Suppen, die euphorisch 
eingebrockt wurden und – wie immer – später ausgelöffelt werden müssen.

Das DISTL – Dichter:innen- und Stadtmuseum Liestal und der Friedrich 
Reinhardt Verlag, Basel laden herzlich ein zur Buchvernissage mit Apéro.

KRIEGS
NACH

KIND
Geschichten aus  
der Nachkriegszeit

BUCHVERNISSAGE VON PETER GRAF
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FREIZEIT

Die Pfadi am Schnuppertag entdecken 

BiBo. Am Samstag, 16. März, findet der 
nationale Pfadi-Schnuppertag statt. 
Rund 330 Gruppen laden Kinder und  
Jugendliche an zahlreichen Orten in der 
Schweiz ein, mit ihnen die Pfadi zu ent-
decken. Mit Gleichaltrigen Spiel, Spass 
und Abenteuer in der Natur erleben – 
damit verbinden viele Menschen die 
Pfadi als sinnvolle Freizeitbeschäftigung. 
In der Pfadi knüpfen bereits Kinder 
Freundschaften fürs Leben, probieren 
neue Dinge aus und erwerben so neue 
Fähigkeiten. 

Mit Worten allein lässt sich das viel-
fältige Angebot der Pfadi allerdings nicht 
beschreiben. Deshalb laden rund 330 
Pfadi-Gruppen am 16. März potenziellen 
Pfadi-Nachwuchs zum Schnuppern ein. 
An diversen Standorten in der Deutsch-
schweiz und der Romandie können Kin-
der und Jugendliche im Alter von 5 bis  
15 Jahren Pfadi hautnah erleben. 

Abwechslungsreiche Aktivitäten 
Rund 30 Abteilungen (Gruppen) der 
Pfadi Region Basel sind auch dieses Jahr 
wieder mit dabei und bereiten aufre-

gende Nachmittage für die Kinder und 
Jugendlichen vor. Das Programm ist da-
bei von Gruppe zu Gruppe unterschied-
lich. Pfaditypische Aktivitäten werden 
dabei natürlich nicht fehlen: Ob Schlan-
genbrot-Bräteln am warmen Lagerfeuer, 
eine Seilbrücke überqueren oder beim 
Basteln der eigenen Kreativität freien 
Lauf lassen – am besten, man lässt sich 
einfach überraschen. 

Die Pfadibewegung Schweiz zählt  
zu Beginn des Jahres 2024 rund 51’000 
Mitglieder. Das Mitgliederwachstum in 
den letzten Jahren ist vor allem dem rie-
sigen Engagement der ehrenamtlichen 
Pfadi-Leitenden zu verdanken. Sie sind 
zwischen 16 und 24 Jahre alt und organi-
sieren regelmässig Aktivitäten für die 
jüngeren Pfadis. Sie lernen schon als  
Jugendliche, Verantwortung zu überneh-
men und eine Gruppe zu führen. 

Mit dem Hashtag #pfadischnupper-
tag werden die Gruppen ihre Aktivitäten 
am 16. März auf den sozialen Medien 
teilen. Interessierte Personen oder Eltern 
finden eine Pfadigruppe in ihrer Nähe 
unter www.pfadi.swiss/mitmachen.

NATUR

Bundesrat verbietet Verkauf einiger invasiver Neophyten
Kirschlorbeer (Foto), Schmetterlingsstrauch und Blau­
glockenbaum dürfen ab September nicht mehr verkauft 
oder gepflanzt werden. 

BiBo. Es ist seit Langem bekannt, dass invasive gebietsfremde 
Arten ökologische, wirtschaftliche und gesundheitliche Schä-
den verursachen können. Trotzdem war es bisher möglich, viele 
dieser Arten zu verkaufen, was zunehmend auf Unverständnis 
stiess. Deshalb soll damit ab dem 1. September 2024 Schluss 
sein. Der Bundesrat hat beschlossen, das «Inverkehrbringen» – 
also den Verkauf, das Verschenken und den Import – bestimm-
ter invasiver Neophyten zu verbieten. Er setzt damit die Motion 
«Verkauf invasiver Neophyten verbieten» um.

Doch was genau ändert sich? Die bisherige Liste mit Arten, 
die nicht verkauft werden dürfen, wurde erweitert. Neu stehen 
auch beliebte und häufige Gartenpflanzen wie der Schmetter-
lingsstrauch (oder Buddleja) oder der Kirschlorbeer, welcher 

oft als Hecke gepflanzt wird, auf der Verbotsliste. Der Blau-
glockenbaum (Paulownia), welcher als Zierbaum in Gärten und 
als Strassenbaum gepflanzt wird, fällt neu ebenfalls unter das 
Verbot. Dieser Baum darf damit auch nicht mehr im Wald an-
gepflanzt werden, da er stark invasiv ist.

Das Verbot bezieht sich ausschliesslich auf Neupflanzun-
gen. Bestehende Pflanzen müssen nicht entfernt werden.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats März 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
2. April, an die nebenstehende Adresse zu und versuchen Sie 
Ihr Glück. Wir verlosen ein Buch «Die Abenteuer des Samuel 
Braun – Als Schiffsarzt nach Afrika» von Helen Liebendörfer 
aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal­Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E­Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns, ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

1. Alex Capus
	 Das	kleine	Haus	am	
	 Sonnenhang
	 Erzählung	|	Hanser	Verlag

   2. Milena Moser
	 	 	 	 Der	Traum	
	 	 	 	 vom	Fliegen
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Kein	&	Aber	Verlag

3. Ferdinand von Schirach
	 Sie	sagt.	Er	sagt.
	 Theaterstück	|	BTB	Verlag

4. Michael Köhlmeier
	 Das	Philosophenschiff
	 Roman	|	Hanser	Verlag
	
5. Charles Linsmayer,
 Claudio Fedrigo
	 19/21	Synchron	global	–
	 Ein	weltliterarisches	Lesebuch
	 Anthologie	|	Th.	Gut	Verlag

6. Mena Kost
	 Nala	und	der	Findelwolf
	 Kinderbuch	|	Baeschlin	Verlag

7. Jojo Moyes
	 Das	Haus	der	Wiederkehr
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

8. Klaus Merz
	 Noch	Licht	im	Haus	
	 Gedichte	&	Geschichten	|
	 Haymon	Verlag

9. Arne Dahl
	 Stummer	Schrei	–
	 Eva	Nymans	erster	Fall
	 Kriminalroman	|	Piper	Verlag

10. Iris Wolff
	 Lichtungen
	 Roman	|	Klett-Cotta	Verlag

1. Sofi Oksanen
	 Putins	Krieg	gegen	die	Frauen
	 Politik	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

2. Barbara Yelin
	 Emmie	Arbel	–
	 Die	Farbe	der	Erinnerung
	 Biografie	Comic	|	Reprodukt	Verlag

   3. Rüdiger Safranski
	 	 	 	 Kafka	–	
	 	 	 	 Um	sein	Leben	
	 	 	 	 schreiben
	 	 	 	 Biografie	|	Hanser	Verlag

4. Tanja Grandits
	 Einfach	Tanja
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

5. Pasqualina Perrig-Chiello
	 Own	your	Age	–		
	 Stark	und	selbstbestimmt	in
	 der	zweiten	Lebenshälfte
	 Lebenshilfe	|	Beltz	Verlag

6. Angelika Overath
	 Engadinerinnen	–
	 Frauenleben	in	einem	hohen	Tal
	 Porträts	|	Limmat	Verlag

7. Florence Gaub
	 Zukunft	–
	 Eine	Bedienungsanleitung
	 Gesellschaft	|	DTV

8. Herfried Münkler
	 Welt	in	Aufruhr	–	Die	Ordnung	
	 der	Mächte	im	21.	Jahrhundert
	 Politik	|	Rowohlt	Verlag

9. Ethel Smyth
	 Paukenschläge	aus	dem	Paradies	
	 Erinnerungen	|	Verlag	Ebersbach	&	Simon

10. Florian Illies
	 Zauber	der	Stille	
	 Kulturgeschichte	|	Fischer	Verlag

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

Gewinnen 
Sie ...
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Kaufmännische Mitarbeiterin –  
Schwerpunkt Sekretariat, 30 %
Sie suchen nicht nur einen Job, sondern eine Herzensangele-
genheit? Dann sind Sie bei uns genau richtig! Ab 1. Juni 2024 
oder nach Vereinbarung suchen wir eine selbstständig arbei-
tende Persönlichkeit für unser Pastoralraum-Sekretariat in 
Hofstetten-Flüh.

In unserem Pastoralraum gestalten fünf Pfarreien gemeinsam 
Seelsorge. Das Sekretariat ist das Herzstück, das sicherstellt, 
dass alle Pfarreien zur richtigen Zeit die wichtigen Informatio-
nen erhalten. Ihre Aufgabe wird es sein, diese Gemeinschaft 
mit Engagement und Organisationstalent zu unterstützen.

Was wir uns wünschen:
• Kaufmännische oder äquivalente Ausbildung
• Erfahrung in Sekretariatsarbeiten
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Sehr gute Kenntnisse in Microsoft Office

Was wir Ihnen bieten:
• Flexible Arbeitszeiten
• Angemessene Vergütung
• Ein herzliches und motiviertes Team

Ihre Bewerbung schicken Sie an das Pfarreisekretariat Hofstetten-
Flüh, Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten oder per E-Mail an  
rkkg.hofstetten@bluewin.ch. Für persönliche Fragen steht Ihnen 
Gustav Ragettli, Präsident der Kirchgemeinde Hofstetten-Flüh, 
unter der Telefonnummer 079 915 40 14 zur Verfügung.  
Werden Sie Teil unseres lebendigen Teams – wir freuen uns  
auf Ihre Bewerbung!

Zuverlässige Putzfrau 
sucht Arbeit 
Bügeln, Fenster putzen, 
Gartenarbeiten und  
Treppenhaus putzen.

Kontakt: Tel. 076 804 93 39 

Wir suchen  
Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle in der Se-
niorenbetreuung. Wir bieten flexi-
ble Arbeitszeiten und umfassende 
Schulungen.

Bewerbungen unter  
www.hi-jobs.ch
0800 550 440

Prüfungsexperte 
für Nachhilfe
Franz / Deutsch
Fr. 40.–/Stunde
cmr@gmx.ch

Die zertifizierte Klinik für spezialisierte Palliative Care mit
öffentlichem Leistungsauftrag. Für Menschen mit fortschreitender
Erkrankung. Für ambulante und stationäre Patienten aller
Versicherungsklassen. www.palliativklinik.ch

MUSIKTHERAPIE
IN DER PALLIATIVE CARE
DIENSTAG, 19.MÄRZ 2024
UM 19.00 UHR

RUNDGANG DURCH DIE PALLIATIVKLINIK
& REFERAT mit Regula Utzinger

Tramstation «Arlesheim Dorf» – wenige Parkplätze

K L I N I K F Ü R PA L L I A T I V E CA R E
Stollenrain 12 • 4144 Arlesheim • T +41 61 706 92 22

Fr, 22.März 2024 | 10 – 19Uhr
Sa, 23.März 2024 | 9 – 15 Uhr

Besuchen
Sie unsere
Hausmesse

ZaunteamNordwest
Bachmatten 9
4435 Niederdorf
Tel. 061 955 20 20

ProfitierenSie vondiversenRabatten!
Jetzt Programmanschauen
undBonsdownloaden.

spielt im Pfarreiheim Aesch 
Zwei charmanti Gauner

Boulevardkomödie in 3 Akten von Beate Irmisch
Aufführungsdaten

Freitag, 12. / 19. / 26. April 2024, 19.30 Uhr
Samstag, 13. / 20. / 27. April 2024, 19.30 Uhr

Sonntag, 21. April 2024, 14.30 Uhr
Hauptsponsor: Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen

Ticketverkauf am Früschmärt
16. und 23. März 2024  

von 10.00 bis 12.00 Uhr  
(am 23. März mit Beizli)

Telefonischer Ticketverkauf
16. März 2024 

von 19.00 bis 20.00 Uhr
Tel. 079 645 66 73

Ticket-Verkauf online 
ab 16. März 2024 unter 

www.theatergruppe-aesch.ch

Eintrittspreise:
Fr./Sa.: CHF 20.00 pro Person

So.: CHF 15.00 pro Person
Alle Plätze sind nummeriert.

Bäume
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend
079 397 62 99

Zu verkaufen
Heu und Stroh
Tel. 079 660 61 54

KAUFE AUTOS,  
ALLE MARKEN UND JAHRGÄNGE, ZU FAIREM 

PREIS. KM UND ZUSTAND SIND EGAL, AUCH MIT 
MOTOR- UND GETRIEBESCHADEN. BARZAHLUNG, 

SCHNELLE ABHOLUNG.
TELEFON 079 415 10 46 

DANKE FÜR IHREN ANRUF, AUCH SA / SO. 

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Die mit de roote Auto!

Jetzt Reparatur
melden

Ihr Haushaltsgerät hat eine Störung oder läuft nicht 
mehr rund? Lassen Sie alle Probleme und Ärgernisse 
in Ihrer Küche oder Waschküche vom Spezialisten lösen.

Vereinbaren Sie einen Termin mit einem unserer 
erfahrenen und zertifizierten Servicetechniker. 
Schnelle und persönliche Hilfe garantiert.

ganz persönlich.
Reparaturen,

Gesucht
Service Sanitär-Monteur

für Boilerentkalkungen und sanitäre  
Arbeiten. Selbständiges Arbeiten

(freie Zeiteinteilung) und  
Eigenverantwortung. Ausweis Kat. B 

076 336 69 78

Zur Verstärkung suchen wir nach Vereinbarung 
eine

Dipl. Pflegefachperson HF
Arbeitsort: Büren, 50 – 60 %

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.spitex-thdo.ch.

SPITEX Thierstein/Dorneckberg
Spitalstrasse 38, 4226 Breitenbach

ÖFFENTLICHE  
FACHVORTRÄGE
Ohne Anmeldung und kostenlos

Jeweils mittwochs, 18.30 bis 19.30 Uhr  
im Kulturhaus Setzwerk, Stollenrain 17, 
4144 Arlesheim 

Klinik Arlesheim AG 
T +41 (0)61 705 71 11 
www.klinik-arlesheim.ch

Mittwoch, 27. März, 18.30 Uhr

Ernährung –  
Fasten und Gesundheit

www.bibo.ch

Werbung
Der Weg

zum Erfolg.
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